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2 Ge ents 


Präſident Ebert: 


Als proviſoriſches Haupt der deutſchen 
Republik erwählt. 


Gemiſchtes Kabinẽt. 


Geliefert von der „Aſſociierten Vreſſe“, ıtted Pro — ociations“ u Univberſal Service“. 


Weimar, 12. Febr. (Neber Baſel.) Mit 277 unter 379 Stimmen 
erwählte die dentſche Nationalverſammlung geſtern Friedrich Ebert zum 
proviſoriſchen Präſidenten der Dentſchen Republik. 
ſter Graf v. Roiodowsfn- Wehner befam 49 Stimmen. 
fiel anf Scheidemann und Erzberger. 
Abjtimmang. 

Hr. Gbert nahm die Nahl an. 

Darauf heit $ 
Male ba Reich ein OD 
tigt jet, im Name zolkes zu ſprechen. 
nes Erbrechtes ſprach, verſchwunden, und an ſeine 
Volke erwählte Führer getreten. 

Es war hauptſächlich Herrn Eberté 
daß die Reve Aution in Deutſchland ni icht dem 
ausgefa Ben und in cin blutiges Chaos mit vollitändiger Muthebung von 
Recht und Trdnung au isgeartet iſt. deutſche Volk hat Vertrauen in 
Herrn Gheris Seichieflichfeit, Tatfraft und Feſtigkeit, um die neue Frei— 
heit vor allen Gefahren zu ſchützen. 
den „United Vreß Alſociatonse“.) 

Berlin 12. Sehr. man ir Griabrumg acbraaıt bat, wird 
fimftigne Präfident der Deuttchen Republit im Zıbloß Bellevue wohnen, 
und fern Bebalt Joll nicht ı ne Miltion Mart pro Sahr betragen. 

Weimar, 12. Febr. Das Welänte der Kirchenglocken verkündete dem 
Volke, daß Deutſchland, zum erſten Male in ſeiner Geſchichte als Nen— 
dentſchland, ein ſelbſtgewähltes Oberhaupt hatte. 

Friedrich Ebert, früherer Sattler und Sozialiſtenführer, 
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erſchien 


swanzig Minnten ĩpäter vor dem Theatergebände und wurde als provi— 


ſoriſcher Präſident der deutſchen Repnblik mit großem Jubel begrüßt. 
Das Theater war, während die Wahl ſtattfand, dicht gefüllt, ob— 


wohl man das Ergebnis der Wahl im vorans kannte; und die Gallerien 


glichen ſtark denen des Reichstages in ſeinen klaſſiſchen Tagen. 
Herr Ebert hielt nur eine ſehr kurze Annahmerede. 
das Gebände, und auf die ihm dargebrachte 
Kopenhagen, 12. Febr. Einer 


Ovation verneigte er ſich. 


lich der Zuſammenſetzung des Miniſterinms. Dasſelbe wird aus 14 Mit— 
gliedern beſtehen. Philipp Scheidemann iſt für Das Reichskanzleramt 
inserjehen; Dr. Nugnit Müller für Wirtſchaftsminiſter: Bauer für | 
Nrbeitsminiiter und Yandsberg für nationale Verteidigung nnd zeitung. 


Dr, Eduard David wird aleicyfalls einen Mintiterpojten erhalten. 


ug er ze i ' ; ID 
Die Spzialiiten haben 7 Zise im Nabinet, die Demokraten 3, und | - 


zas Zentrum gleichfalls 3, einſchließlich Erzberger. 
Weimar, 12. r. Bei der zweiten Leſung der proviſoriſchen 
zerigſſung entſponn ſich über geringfügige Einwände eine halbſtündige 
Debatte, an der ſich der Mehrheitsſozialiſt Labe, der Demokrat Präger, 
der KHonſervotive Delbrück und der Ultramontane Heim beteiligten. Die 
mabhängigen Sozialiſten erhoben Einwand gegen das Wort „Reich“ 
und verlangten, daß in dem ganzen Dokument das Wort „Republik“ 
etzt werde, womit ſie durchdrangen. Die Aenderung nahm geraume Zeit 
Anſpruch. Nach langen und zum Teil ſtürmiſchen Debatten zwiſchen 
Unabhängigen auf der einen und allen anderen auf der 
Zeite wurde De Berfaifung Ihlienlidh ei n ſtimmig 

Am längſten wurde über den Abſatz „geheime Abkommen“ 
je Unabhängigen beſtande „ofifenen 
zen“, gaben aber ſchließlich nach. um die 
noal News Service 

Weimar, 12, febr. - (lieber Kondon.) Die dentiche Negierung hat 

beichloiien, in der Rationalveriammlung eine Sorlage einzubringen, 

nn. welche die rriedensitärfe der dentichen Armee anf 250,000 Mann 
fejtgeient wird. Man glaubt, dat die Vorlage raidı autgeheiken wird, 
da die Irmpnen anidyeinend notwendig bedurft werden! 


Spart:fer wühlen weiter. 
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Baſel, 12. Febr. D Berlin, beſonders 


ie Agitation der Zpartofer i e 
Bolſchewi 


Truppen in den nimmt überhand. 
Radel iſt der leitende dent. 
Depeioe aus Breslau meldet, die O 
wegen der — der Soldaten, 
Die Regierungstruppen, welche * Spartakteraufſtand in Bremen 
unterdrückten, haben in r Nacht vom 8. Februar 
beſetzt. orſitzende des Soldatenrats und SO Matroien wurden ber 
barict, 


Deutiche Aushebung joll bald fommen! 


Berlin, 12. Sebr, (lleber won urſprünglich am 9. Februar 
n.) Ein Storreipondent der 


Affostierten Preſſe hat aus zuver 
läſſiger Ouelle erfahren, daß militäriſche Aushebung verſchiedener Klaſſen 
Leute, bis zum Alter von 35 Jahren, verfügt werde. Man erwartet, 
die Deutſche Nationalverſammlung in naher Zukunft der Regierung Er 
mächtigung dazu geben werde, und man nimmt an, daß Guſtav Noste, der 
als Miniſter der nationalen Verteidigung beſtimmt iſt, ſofort Maßnah 
men trifft, um die Armee wieder in leiſtungsfähigen Zuſtand zu bringen. 

Gs wird abermals erflärt, das; die Rekrutierung von Freiwilligen, 
welche durch die Spartakerun ruhen veranlaßt, größtenteils aus Privat— 
mitteln finanziert und erit ſehr auf's Geratewohl betrieben wurde, kein 
vraktiſchen Ergebniſſe gezeitigt habe. Die beabfichtigte Notfallsaktion iſ 
durch die z 
Bolſchewiti beſchleunigt worden. 

Es wird betont, der jetzige 


Kaſernen wift 
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Iırrivarr in Deutichlands militärischer 
Organtlation babe die Nation einen Bıu e gebracht, daß jetzt 
ſogut wie un ifähig ſei, ſel beſcheidene Verteidigungs Z ı der 
Ditgrenze eine Streiimacht roſch aufzubringen. 

Dabei bat Marjhall Hindenburg gejagt, dal; 
200,000 Mann brauden muürde, um de Brobleme an 
Grenze zu löſen. 

London, 12. Febr. 
ſich die „Ceutral News“ aus Amſterdam melden läßt, die Waffenſtill⸗ 
ſtandskommiſſion zu Sya um die Grlanbnis nadhneindt, 
j qh if fe gegen die Bolſchewiki zu verwenden, welche von Städten an der 
Dirice Befit ergreifen. 

And) hat Tentichland 
Alliierten erindt. 


Soziale Arbeit bleibt Sofune. 
Febr. Die „Deutihe Tageszeitung” ſchrieb 
dem es der neuen Meltordnung als 
das ſchöne Werk der Hohenzollern fortſetzen. Es ſei ſehre ange 
— wie ouch gewiſſe deutſche Parteien darauf hinzuweiſen, 
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hung, Zeutichle u te 
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Deutſchland würde, 
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a ein reaktionürer und d 
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Staat, Auge i 
Sl DPr 
Die Nationalverſamm lung tritt am Donnerſtag wieder zuiamnıen. 

. Kesuensilung wurden viele Telegramm aus allen Zeilen Deutich: 
3:09 Deutisyoiterreid;k * welche jubelnden Beifall hervorrie— 
Agen di⸗ Wafſenſtillſtands. Bedingungen 

B * 02 urde in ANefen Keiyremmen icdharf preoteiitert. 


Don den Bolichewifi befest. 
ı@eitetert ber en ‚Dnited Brek Alfricheng“.) 

Sondoa, 12. Fris. Cine drabtleie Depeiie, die von Mosfau aus: 
sejorat yone? * ch, Er; bie Streitixaite der Boliyawifi wieder mch- 
ere Dorfer Adoſtlich don lega (93 Meilen ſudoeſtlich von Archangel) 
Seſen re 
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Der frühere Mini⸗ 
Stimme | 


51 Deleanaten enthielten fid der | 
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(Fr verlich dann 


Depeiche aus Weimar zufolge iit anf‘ 
ver deutichen Nationalverjamminng eine Gintaung erzielt worden bezün: 
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unehmende volniſche Drohung und auch durch das Vorgehen der 
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Wilions Nüdfchrplan. 


eſert bon der „Niiocitorten Rreife”, „United Preß Aſſociations“ 
Raris, 12. Febr, Die Demobiliiterung der fenngöfifehen Armee sit, 
nicht erigeitellt worden, wie hartnädige erw behaupten, fondern geht 
programmgemäß langiamı voran, wurd 
Militärbeainten mitgeteilt. 


Seit aber Marichall Foch vor der Waffenſtillſtandskommiſſion er— 
tklärte, daß Deutſchland innerhalb ſechs Wochen 2,000,000 Mann mobil 
machen —* (mandıe jagen fogar von 3 Millionen), hat fid) der üffentli- 
ben Meinung in Sranfreidı groie Unrube bemädtigt, und die Berürd 
‚ tung einer bevoritchenden neuen deutichen Offensive wird allgemein öffent 
; lid) beiprodhen. Die Zeitungen baben diefer Befürhtung in fo pefltmifti 

Iher Meile Musdruc gegeben, das mfolge des Efngreifens der Zenfur 
‚viele Ylätter blanfe Stellen aufweiien, 

Marſchall Foch joll im oberjten Siriegsrat gefagt haben: , 
| ichen beginnen, zu a das; fie aeichlanen find, Sie find imstande z1 
I vergeiien, dab wir mod) ir Striegsguftande iind. Sie find mit der Aus: 
‚Lieferung der Transportmittel md anderen Dingen im Rüditand und 

bereiten uns allerlei Schwierigkeiten. Sie jeken ihre Demobilifierung : 
nicht fort, amd es ift Sefahr vorhanden, dab die Deutichen uns jagen, ! 
was kümmern wir uns um euren Völkerbund, wir haben unſere Truppen. 
Wenn wir nicht auſpaſſen, könnte der Fall eintreten, daß 
Mann im Felde hat gegen zwei Alliierte. Alle militäriſchen Ratgeber 
ſind entſchieden für weitere Maßregeln, um jeder Gefahr vorzubeugen 
im die Alliierten in die Lage zu ſetzen, Friedensbedingungen zu diktieren, 
wie es ihnen gefällt.“ 

(Eine andere Meldung jedoch jtellt dieſe Foch'ſchen Auslaſſungen in 
Abrde und ſagt, Foch fürchte von Deutſchland nichts.) 

96 franzöſiſche Vereinigungen mit etwa zehn Millionen Mitgliedern 
haben nach hier auf den 27. 28. Februar und 1. März einen franzöſiſchen 
Nationalkongreß einberufen, um Frankreichs Forderungen an die Frie 
denskonferenz auszuarbeiten. 

Paris, 12. Febr. 
Beſetzung von Eſſen und anderen militäriſchen Anlagen zu verlangen, 
aber militäriſche Sochverſtändige ſagen, daß Marſchall Foch die Lage be— 

deutend überſchätzt, wenn er behauptet, die Deutſchen könnten innerhalb 
von zehn Monaten drei Millionen Mann ins Feld ſtellen. Ein 
aus Deutſchland zurückgekehrter Offizier ſagt, daß ſelbſt, falls 


u. „Univerſal Service“.) 


würde, ſie länger als zwei Wochen zu ernähren. 
portweſen infolge der Waffenſtillſtandsbedingungen vollſtändig gelähmt. 
Die Fraftzofen werden beichuldigt, indent fie ich den amerifaniichen Vor: 
ichlägen, Deutichland wenigiteng einige öfononitihe Zugeftandnifie zu be: 
willigen, widerjegen, glauben maden zır wollen, die Amertfaner begim- 
ftigten die Deutihen, während jie doch nur Klaren Menichenveritand wal- 
ten lafien wollen. So 3. ®., nadydem der Friede geichloifen fein wird, 
werden Frankreich und Belgien bei der Materialverforgung bevorzugt 
‚werden, die Franzosen wünschen aber, dal die deutichen Yabrifen ge- 
ſchloſſen bleiben ſollen, bis ſich Frankreich vollſtändig erholt hat und be— 
ſonders auf allen induſtriellen eg Die Briten und Amerifaner | 
zu, dab ranfreich infolge der Zeritörung bieler 
| jeitens der Dentichen in jener — ſehr behindert wird, aber 
ſie fragen ſich, wo ſoll Deutſchland das Geld hernehmen, um für ange 
richteten Schaden zu zahlen, wenn es nicht an die Arbeit gehen fanıı, um 
es zu verdienen. 
| dal der 


geben 


noch nicht geiicherten politiichen $ 
nahmen ganz Deutichland in ein Chaos getrieben werden würde. Ferner 
muß in Erwägung gezogen werden, daß frühere Wünſche, Gebiet 
Pfand zu beſetzen, um Zahlungen zu erzwingen, abgetan ſind, da 
„Grabſchpolitik“ nicht geduldet werden wird. 


— * 

Drohende Noten an Deutſchland. 
Kopenhagen, 12. Febr. Großbritannien und Frankreich ſandten an 
Mathias Erzberger, den Vorſitzenden der deutſchen Waffenſtillſtands, 

— wie * Weimarer Korreſpondent der „Berlingske Tidende“ 
OQuelle erfährt, wegen der mangelhaften Ablieferung 
on ı Sofomotigen und land — Maſchinen Noten, die in einem 
Ton gehalten ſind, der einer Drohung gleichkommt. Eine gleiche Note | 

wird von den Ber, Staaten erivartet, 

Barıs, 12, Fehr. Mathias Erzberge v ımd andere Mitglieder der 
deutſchen Waffenſtillſtandskommiſſion treffen Vorbereitungen, nadı Trier 
‚zu geben, zweds Teilnahme an den Verhandlungen über Verlängerung 
| des Waffen ſtillſtandes 


ID, 


MDilfon tit ihren zu mild. 


ed Preß ANitociationd“.) 
Baris, 12, Sebruar. Bor zwei Monaten hätte 
zum Präſidenten von Frankreich gewählt werden können, 
wmenigſtens der Pariſer ihn noch nicht einmal als 
Wie weit im übrigen Frankreich die Stimmung gegenüber dem | 
amerikaniſchen Präſidenten dieſelbe iſt, läßt ſich nicht ſagen; aus der 
Schauſtellung ſeiner Bilder in Provinzialſtädten iſt jedenfalls zu ent 
nehmen, daß er dort noch recht populär in vielen Kreiſen ſein muß. 
Aber in Paris iſt es nicht ſo! Ja manche Pariſer Zeitungen zeigen 
offen Unfreundlichkeit gegen ihn, und Ausſprachen Hotels u. ſ. 
ſpiegeln dieſelbe vielfach wider. 
Das kommt daher, daß die Pariſer glauben, Hr. Wilſon zei gegen— 
über Dentſchland ungebührlich milde, — ja er ſei mehr darauf 
aus, Deutſchland zu retten, als Frankreich! Uebrigens richtet ſich dieſe 
Stimmung nicht gegen Hrn. Wilſon allein; viele andere Namen werden, 
gemeinſchaftlich mit ihm, von den Pariſern als „Verräter an Frankreich“ 
hingeſtellt! Viele Amerikaner ſind über dieſe ſtarke Abkühlung der 
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— heute würde 
Friedensrichter wählen! 
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befohlen. 


ie Alliierten haben Polen und Deutſchen 
der ——— befohlen, wie über Kopenhagen hier 
cingetroffene Berliner Zeitungsberichte melden. 


Grenze zwiſchen Deutſchen und 
| Nien, 12. Bebr. amerikaniſche Kommiſſion unter Oberſtleut— 
nant Miles, die mit der Miſſion betraut war, unter Waffenſtill-⸗ 
I 2 .. 

ſt tandsevertrage zwiſchen Deutſchöſterreich einerſeits und den Jugoſlawen 


—* 
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Sonden, 12. Febr. den 


die Einſtellung? 


| Südjlawen. 
Die 
dem 


ıandererieits die Kärntner Grenze feitzulegen, it hierher zuriicinefehrt | y 


und hat Vreofefior Woolidge, Haupt 
\Nommiffton, ihren Bericht unterbreitet, 


Die „Rundihan” erklärt, die Kommitiiion babe 
wilienhafteiten Meife ausacführt. 


500,000 Marf zu verdienen. 


(Beliefert von den „Untted Pre Affociations*,) 


Berlin, 12. Sehr, Die Stadt Bromberg hat eine Belohnung bon 
300,000 Marf für deutſche Aruphen geboten, welche fie von den ve be, 
iretcn würden! 


ge 
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der Aſſozziierten Prefie von 


Die Deut⸗ 


Deutſchland drei 


Die Kriegsfurcht hat die Franzoſen veranlaßt, die 


ſoeben 
Deutſch-⸗ 
land eine neue Armee aufbringen könnte, es ihm doch nicht möglich ſein 
Ferner ſei das Trans- 


ſeiner Anlagen! 


Außerdem iſt die Möglichkeit noch immer vorhanden,! 
Lage wegen durch ungerechte Maß— 


als 
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der amerifantichen öfterreichiichen | 


hre Arbeit in der | 


Marta a Präl. geplanl 


Verſchwörnug angeblich von J. W. W. i 
deren 6 Chicagoer Hauptq gartier ln 


| Angeblicher 


| Geliefert von der „Aſſociie 
Kanſas City, 1 se Pietro Vierre, ein angeblider Führer der 
Induſtrial Workers of the World, deifen Verhaftung beute in Cleveland, 

‚durch Bundesbeante gemeldet wird, \wurde infolge einer angeblichen 
| Mordverichiwörung gegen Präfident Wilſon verfolgt. De 
in Chicago ausgeheckt worden 


»AVPreſſe“, „United Preß Aſſocialions“ u. „Univerſal Serbice“.) 
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ſein, ob er aber weiter gediehen iſt, 
noch nicht feſtgeſtellt worden. Der Präſident ſollte ſobald als 
nach ſeiner Rückkehr aus Frankreich umgebracht werden, 
Bundesdiſtriksanwalt Robertſon in dem Haftbefehl. 
ſas City, Kas., unter der Anklage der 
Präſidenten prozeſſiert werden. 

Pierre war im letzten Oktober ar Bundeszuchthauſe in Leaven 
worth nach Verbüßung einer Strafe von einem Jahr und einem Tag 
wegen Bekämpfung des Dienſtzwangs freigelaſſen worden. Kurz zuvor 
ſoll er anderen Gefangenen erzählt haben, er ſei zu einem Angriff auf 
den Präſidenten erkoren worden und reiſe nach Chieago, um im Haupt 
quartier der J. W. W. ſeine letzten Weiſungen zu erhalten. R. Bobba, 
ein zu anderthalb Jahren Bundeszuchthaus ter SW. WW. aus 
 Ebieago, foll Pierre mitgetetli haben, dal; er zu dem Anichlaa auf Bra 
jident Wilfon auserichen jei. 
Bundesgeheimagenten nach dem Houptquaärtier der J. in Chicago 
verfolgt, dann verlor jim jeine Spur, bis er in Gleveland verbaftet wurde. 

Rer Musbruch des Krieges war Pierre stohlenaraber in Maranette, 
Mich. Die Verjchworer planten angeblid, auch Schatzamtsſekretär 
MeAdoo umzubringen. Durd ziver italientiwe Gefangene int Bundes: 
zucthauje wurde der Plan verraten. In die V erſchwörung ſollen auch 
mehrere Anarchiſten verwickelt geweſen ſein. Bobba iſt unter Beobachtung 
im Zuchthauſe; er war früher „J. W. W.“Agitotor in den Bergwerks 
gebieten von Arizona und im Juli 1917 Streikfführer. 


Die britiſche Große Flotte in Gefahr. 


London, 12. Febr. Die Gefahren, in denen die britiſche Große 
ſich befand bei dem Mangel an Kreuzern, Zerſtörern und ſchutzloſen 
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deutſchen Tauchboote, Minen und Torpedos, wird in einem von 
Jellicoe, ehemaligem Befehlshaber der Flotte, 
veröffentlichten Buch über die Jahre 1914 bis 
Jellicoe hebt hervor, daß die deutſche Hochſeeflotte 88 Zerſtörer beſaß, 
die britiſche aber nur 42. Infolge der Tauchbootgefahr ſei die britiſche 
Kriegsflotte im Herbſt 1944 von Lough Swilly fortgefahren und erſt 
zurückgekehrt, als der Ankergrund in Scaba Flow in der Nordſee eini— 
germaßen ſicher gemacht worden ſei. Weder im Oktober 1914 noch im 
Mai 1916 habe die Ueberlegenheit der britiſchen griegeflon⸗ ihn berech- 
tigt, das feindliche Torpedofeuer zu mißachten. Die Lage habe ſich nach 
1916 allmählich gebeſſert, je mehr nach der Schlacht von Jütland die 
leichten Kreuzer amd SZerftörer angewadien, die Gefahren erfolgreichen 
Torpedoangriffs verringert worden seien. Die stlalfe „a“ der Tauchboote 
habe es wohrſcheinlich gemacht, daß der Feind unter Tauchbootangriffen 
ſchwerer zu leiden habe als die Briten. Ueber 1918 ſagt der Admiral: 
„Die Lage war geſichert und wir konnten Riſikos übernehmen, die 
durchaus unklug geweſen wären. Wenn die deutſche Flotte ſich zur 
Schlacht gejtellt hätte, ſo würde ſie furchtbar verhauen worden ſein.“ 
Ein Drittel des Buches iſt der Schlacht von Jütland gewidmet. 
Aus den Lehren der Schlacht folgert der Admiral, daß es gefährlich ſei, 
in Seeſchlachten zu viel dem Glück zu vertrauen, da die engliſche Flotte 
der einzige wirklich große Faktor in der Exiſtenz des Reiches und tat 
ſächlich der Sache der Alliierten geweſen ſei. Außer der Flotte habe 
England keine Schiife beſeſſen, die im Fall einer Kataſtrovhe als Erſatz 
hätten eintreten können oder ſelbſt ein verloren gegangenes Weber 
gewicht hätten wettmachen können. Admiral Jellicoe ſagt, er wußte, 
daß ſeine Schifſe ungenügend gepanzert waren im Vergleich zu 
"deut ſchen Schlachtkreuge ern, während die deutſche Flotte in der Schlacht 
von Jütland weit beſſer mit Zerſtörern ausgerüſtet geweſen ſei; auch 
hätten die Deutſchen ein äußerſt wirkſames Panzer durchſchlagendes 
Geſchoß gehabt. Er fährt dann fort: „Als die Schlachtflotten 
| näherten, | beitand ein Unterſchied in der Berechnung zwiſchen der 
britiſchen Schlachtflotte und dem Kreuzergeſchwader, weil letzteres bereits 
mehrere Stunden im Kampf geweſen war und wiederholt den Kurs 
gewechſelt hatte. Daher erſchien der Feind ſtatt von vorn von der 
Seite. Sofortige Maßnahmen waren notwendig, und ich zwang durch 
Manövrieren die Deutſchen, nach Steuerbord abzudrehen, um nicht ge— 
trennt zu werden. Dies machte den Feind völlig vorwirrt. 
Oberbefehlshaber ſah, daß jeine einzige Solfnnng t 
und er benützte ſein Uebergewicht an Torpedo 
tritt der Dunkelheit und die Nähe ſeiner 
Er feuerte Hunderte von Torpedos ab, und wenn auch die Deutſchen 
It die größte Gefahr gerieten, ſo war die Stellung der großen Flotte 
durch die entſchloſſenen Torpedoangriffe in dickem Weiter bedroht. 


Admiral 


tır der Flucht beitrand, 


&, ſchlechte Sicht, den Ein 


ſelbſt 
Aber die britiſche Flotte befreite ſich durch viermalige Veränderung da 
Schlachtlinie während des Kampfes bon den Torpedos, 
Taftit mislang.” Dann erklärt der Admiral, dah er eine 
‚twegen der überlegenen dentichen Scheinwerfer, der Neberlegenheit an 
dentichen Zeritärern nnd der aröhtcren Zahl der Torpedorohre 
| feindlichen Schiffen vermieden habe, jo Dat 
'Schlaht, deren Ergebnis itets 
errang. 
Nachdem der Admiral die vergleichs 
anfangs des Krieges verglichen hat, 
Vorſicht der Deutſchen aus und ſagt: 


eine Zufallsſrage war, große Erfolge 


weiſe 
drückt er Erſtaunen über die große 
„en diejes Yand in Zukunft 


zum Schutz gegen Ueberfälle und feindliche Landungen allein ſich auf die 
Flotte verläßt, iſt es notwendig, daß Wer in allen Schiffsarten ein weit 


arößeres Nebergewicht über irgend einen möglichen Feind beſitzen, als im 
Anguſt 1914.“ 


Beſtehen auf dem Streikrecht. 


Waſhington, 12. Febr. Der Präſident des 
Eiſenbahnkondukteure erklärte heute vor dem Handelsausſchuß 
Senats, daß Eiſenbahnangeſtellte auch dann das Recht haben würden, 
zu ſtreiken, wenn die Regierung die Eiſenbahnen befigen würden. Er 
|fritiiierte ferner ehr Ächarf die bo der Negierumg glich der Orga 
Initiierung ihrer Angeitellten ausgeübte Politit, und er erhob Einwand 
| genen die Feitiekung emes Mindeitlobns als eine wirfiame Mahnahbme, 
amt die Lohnfrage zu lölen. Garetioi Ichlug dann vor, dab; die Löhne 
von einer Kommtifiton beitimmt werden jollten, die aus den verjchieden 
l 
| 
I 
| 
| 


großen Verbandes 


bezi 


Intereſſierten zuſammengeſetzt ſein müßte, damit nicht eine einzige die 
Lohnfrage erledigen könnte. Auf die Frage des Senators Cummins:) 
„Sind Sie der Anſicht, daß falls die Regierung die Löhne nicht 
zufriedenſtellend feſtſetzen würde, die — haben würden, zu 
ſtreiken“, antwortete Garretſon, „Ganz beſtimmt, denn die Beziehungen 
zwiſchen der Regierung und ihren Angeſtellten ſollten die gleiche ſein, 
wie die von Privaten zu ihren Angoeſtellten.“ 


Sie, 


| Strengere Aufſicht über Sleifchind uftrie. 


| 19. 


Waſhington, Febr. 
fleiſcher erwartet man, daß der Kongreß eine ſchärfere Regierungsaufſicht 
dieſer Induſtrie verfügen wird, um den Großfleiſchern die Manipulierung 
der Märkte und die Vernichtung von Mitbewerbern unmöglich zu machen. 


Das Ackerbauamt ſoll auch beauftragt werden, feſtzuſtellen, was die Auf⸗ 


zucht von a fojtet und mas die @robtleiteher für Fleiſch ver- 


langen. 


Radelsführer verhaftet 


r Mordplan ſoll 


möglich 
der | 


Rierre wurde nad) feiner Aretlaffung bon! 


| Starte 


zur Erlangung bon Xöhnen und Arbeitsitimden 
slotte | 
punften während der eriten zweieinhalb Sabre des Krieges infolge der | 


geicehriebenen md beite | 
1916 gefchildert. Admiral | 


1916 | 


deit | 


emander | 


Der deutiwe | 
—— | 
Stützpunkte und Minenfelder.! 


und die —* | 
Nachtſchlacht 


in deu | 
der Feind im Anfana der 


> 2 * * 4 ! 
Ztarte der beiden lotien 
der 


des | 


| Infolge der Senatsunterſuchung des Be: | 
triebes der Schladthöfe und von Siihlwagen jeitens der Chicagoer Groß: |, 


il 
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Droht mit dem Knüppel 


u Loyd Georges Arbeitergeſetzprograun 
unklar und kühl aufgenommen. 


Präaſident Wilſons ilſons nächſte Aufgabe. 


' (Geliefert don der Aſſociations“ 


„Aſſociierten Preſſe“, „United Pretz u. „Univerſal Serbice“. 

London, 12. Febr. Premier Lloyd George hat in ſeiner Antwort au 
die Tronrede bei Eröffnung des neuen Parlaments auf die ernſten Fol 
gen hingewieſen, falls die gegenwärtige induſtrielle Unraſt andauert. Di 
Regierung ſei zur Unterſüchung der Urſachen bereit und werde demnächſ 
Vorlagen zur Verbeſſerung der Wohnungsverhältniſſe der Maſſen, der 
Volksgeſundheit, zur Belebung der Landwirtſchaft, ländlicher Anſiede 
lung von Soldaten, Güteraufteilung und zum Waldbau einreichen. Hin 
ſichtlich der geſtellten Forderungen nicht zur Erlangung angemeſſener 
Arbeitsbedingungen, ſondern zum Umiturz der beſtehenden Verhältniſſt 
und der Regierung ſagte er: „Ich ſage in vollem Ernſte namens der Re 
gierung, daß wir entſchloſſen ſind, das Preußentum in der individuellern 
Welt genau ſo zu betämpfen, wie auf dem europäiſchen Kontinent. Wenn 
alle Klaſſen des Gemeinweſens bereit ſind, die notwendigen Opfer zun 
Stabilität, Sicherheit und Freiheit der Induſtrie zu bringen, bin ich bereit 
in voller Kenntnis der Folgen zu ſagen, daß keinem Teil des Gemein— 
weſens, einerlei wie ſtark, geſtattet werden wird, das ganze Volk zu plün— 
dern. Alle Anſprüche werden unterſucht und alle geſetzlichen Bemühungen 
werden unternommen werden, um Uebelſtände zu beſeitigen, aber ich 
wende mich an die geſunde Vernunft aller Volksſchichten, daß der haupt: 
jächlich dur den Heldenmut und die Ausdauer dieies großen Volkes in 
tünfjäbriger Aufopferung aeivonnene Sieg nicht töricht in einigen Wochen 
wahmpvikßigen Streits vernichtet iverdeit Toll.“ 

Die Preſſe heißt im Allgemeinen Ylond Georges Arbeiterprogramım 
int, amd die Nortbeliffeblätter; im einem neuen Wochenblatt greift 
Wortbelttie aber den Premier an als polittiches Chantäleon, dem e3 an 
gebreche, um die Tories und ihre Verbimdeten im Parlament 
zu zwingen, notwendigen Reformen zuzuſtimmen: er warte auf Rat von 
den Zeitungen. Die radikalen Zeitungen bezweifeln ebenfalls, daß das 
reaktionäre Parlament die Vorſchläge, welche als unbeſtimmt geſchildert 
werden, ausführen werde. Die Arbeitergruppe im Unterhauſe bedauert 
in einem Zuſatz zur Antwort auf die Thronrede das Fehlen beſtimmter 
Vorſchläge hinſichtlich der gegenwärtigen Fälle induſtrieller Unraſt und 
die eine höhere Lebens— 
form und die ſoziale Wohlfahrt des Volkes begründen würden. 

Die ganze britiſche Arbeiterwelt erwartet mit Spannung den Aus— 
gang der Unterhandlungen zwiſchen der Regierung und drei großen 
Gewerkſchaftsverbänden, denen faſt 1,300,000 Arbeiter angehören, näm— 
lich Kohlengräber, Eiſenbahner und Verkehrsarbeiter; die drei Verbände 
handeln gemeinſam. Die Eiſenbahner fordern die achtundvierzigſtündige 
Arbeitswoche und Mitkontrolle der Eiſenbahnverwaltung, was auf die 
Verſtaatlichung der Eiſenbahnen abzielt. Die Kohlengräber verlangen 
die ſechſtägige Arbeitswoche und dreißig vom Hundert mehr Lohn, die 
Verkehrsarbeiter die vierundvierzigſtündige Arbeitswoche und ein Fünftel 
mehr Lohn. 

Die Arbeiterbartei, welche die eigentliche Oppoſitio 
terhauſe iſt, wird vom Premier genauere Erklärungen 
gefeßgebungsprogramms ı 


nsparter im Un: 
ſeines Arbeiter— 
t; feiner Bemerfung fordern, dab eine den VBer- 


hältniſſen entſprechend starfes striegsheer aufrechterhalten werden muß. ? 


md ob dazu der Htriegszwang gebrauat werden Soll. 

Der engliſche Kohlengräberkongreß hat beute die Vorjchläge der 
Negierung zur Schlichtung der Fordernugen der Koblengräber, fechs- 
ſtündige Tagesarbeit und dreißig Prozent mehr Lohn, verworfen. Die 
Regierung hatte die Bildung einer gemiſchten Kommiſſion zur Feſtſtel— 
lung aller in Frage kommenden Vunkte, der Wirkung der Kohlenver— 
teuerung auf die Induſtrie und des Regierungsbetriebs der Kohlenberg— 
werke vorgeſchlagen, auch einen Schilling den Tag mehr Lohn zugeſagt, 
außer dem bereits infolge der Steigerung der Lebensmittelpreiſe ſeit 
Jannar' 1918 bezaählten Draufgeld. 

Baibington, 12. Februar. Prafident Wiljon plant, jobald er: aus 
sstanfreich zurücfehrt, jelbit die Nrbeitslofenfrage zu löfen, und daher 
it and) anfangs März an die Somverneure aller Staaten die Einladung 
zu einer Beratung unter Vorfit des PBräfidenten feitens des Arbeite- 
amtes ergangen. allgemeine Ein der Induſtrie im Lande 
und die ſich daraus ergebende Arbeits — werden die Hauptthemata 
ſein. Beamte des Arbeitsamtes glauben, daß viele Ausſtände aufhören 
werden, ſobald die Induſtrie wieder * Schwung kommt. Faſt alle 
Gouve erneure haben die Ein iladung bereits angenommen. 

endtor Kenyon hat heute im Kongreß eine Vorlage eingereicht, 

— eine Unterſuchung von Plänen angeſtellt werden ſoll, ſo daß jeder 
'amertfaniiche Arbeiter jeine eigene Seimitätte erbalte. Zır diefem Zweck 
ljoll ein Teil des Saufgeldes vorgeichoffen werden, wie den Landleuten 
unter dein Farmbnpotbefengeieg. Der Scnator begründet feinen Vor⸗ 
ſchlag damit, daß der Arbeiter, der für ſein Heim bezahlt, ein größeres 
Intereſſe an ſeinem Gemeinweſen und an der Regierung nimmt, und 
die Lehren der Anarchie und des Bolſchewismus bei ihm keinen Nähr- 
boden finden. 
jJ 


Die 


* 


Das heimtücfiiche Iap ın. 

| New Hork, 12, Febr. „Japan wird, daranf fan man.fich verlaffen, 
im der Friedenstonferenz, da cS alles zu geivinnen md nichts zu ber- 
lieven bat, weder wirticaftlio noch an Gebiet fanft auftreten, wenn es 
|jeine geplante Beherridung Chinas bedroht fieht“, jagte heute Dr.. Se- 
"remioh Ients, eine bedeutende Autorität über Orientfragen. Angeſichts 
des Druckes, den Japan auf China durch Finanzmaßnahmen und un— 
mittelbar durch Drohung mit Krieg im Jahre 1915 aus sübte, um fern 
Ziel zu erreichen, ſcheint es nicht unwahrſcheinlich, daß Japan jegt Ahn- 
liche Methoden anwenden wird. Japan ſtellte damals viele Vorkomm- 
nilie in Nbrede, die c3 nachber jelbit veröffentlichte, und die don abficht- 
lichen Entſtellungen von Tatſachen wimmeln. Japaniſche Staatsmänner 
gaben ſpäter zu, daß Japan durch dieſe Verlogenheit das Vertrauen der 
Welt eingebüßt habe. Japans Politik von 1915 iſt noch heutigentags 
die gleiche; die japaniſche Regierung hat nichts an China zurückerſtattet, 
vielmehr die Politit im letzten Jahr ſo kräftig wie immer betrieben. Die 
Friedenskonferenz wird alle ſeit Ausbruch des Krieges entſtandenen 
Streitfragen ſchlichten. Wenn Japan in Varis verliert, kann es nich! 
erwarten, das Verlorene wiederzugewinnen. Daher wird es ſcharfe 
Maßnahmen ergreifen, wenn es ſieht, daß der Ausgang ihm nicht günſtig 
ſein ſollte.“ 

Geliefert von den „United Preß Aſſociations“.) 

Waſhington, C., 12. Febr. Japans Vorſchlag betreffs eine: 
Planes, um die Wiederheritellunn des ſibiriſchen Eiſenbahnverkehrs zu 
ſichern, iſt von der amerikaniſchen Regiernng in aller Form gnigeheißen 
worden. So verkündet der ſtellvertretende amerik. Staatsſekretär Polk. 
| „Unter diefent Plan“ — bejagt die Anfündiqung weiter — „wird 
dos ſibiriſche Eifenbapnfuften, welches die Chrneitiche Ditbahnn einbegreift, 
ee Hufjicht eines Zwiichen-Allitertenfomites betrieben werden, beffen 
| 
| 


D 
R 


Vorſitzender ein Ruſſe ſein ſoll. 

Zuſäßtzßlich Rußlands, Japans 
gende Länder erſucht worden, ſich in dem Komite vertreten 
Großhbritannien, Frankreich, Jtalien und China. 

Die techniſche und wirtſchaftliche Leitung des Bahnſyſtems ſoll in 

Händen eines beſonderen techniſchen Ausſchuſſes liegen, unter dem 
| Präfidium 3 de5 Amerilaners Nobn 9. Stevens. — 

Eine Militärbehörde wird Angelegenheiten zuſammenfaſſen, welch 
auf militäriſches Transportweſen uſw. Bezug haben. 

Im übrigen ſoll die Ordnung des Bahnſyſtems 
rung Sibiriens aufhelfen. 


2lusbau der Kr‘ easflotte genehmigt. 

Wafhington, 12. Febr. Mit 281 gegen 50 Stimmen hat. da3 Abge: 
ordnetenhaus gejtern abend nad) einer den ganzen Tag dauernden Debatte 
dem NRegierungsprogramm für den Aubau der Kriegsflotte zugeltimmt: 
das Programm wird nicht ausgeführt werden, wenn der Friedensfongrei 
fich für die Abrüiftung aller Länder erflärt. Es werden alfo zehn: Schlacht: 
ſchiffe und zehn Schnellkreuzer gebaut werden, Für das nächſte Sahı 
jind 721 Millionen Dollars — den — en 


Staaten ſind noch fol: 
zu laſſen: 


und der Ver. 


auch der Bevölke 
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Teckefiel, 


fiert, 
märts bis 


zu nur 
69c 


$ lauter Befentorn, gut nemadıt, 
poliertem Stiel, regulärer 
$1.25 Befen, für 


67c 


Tamen- und Mädchen: Shine — 
in ganz braunem Stalbleder, 
N Gunmetal Kalbleder, gratis 
em, ſchwarzem und brau—⸗ 
nem Kibdſtkin, in ganz leder⸗ 
neg oder fanch Tuch⸗Ober⸗ 
teilen, hoher Schnitt, zum 
nüren, bobe, niedrige 
oder Milttär-Abfähe, Grö- 
ken 8 bis 7— 86.00 Werte, 
da3 Paar 


Sobe. Sturmichuhe für 
Knuben, gemacht von ſchwe⸗ 


—V 


N 
ERIE Kr MILWAUKEE AVE. 


vr für Donnerstag! | 
‚Spezialitäten in Haushaltungs » Wetifeln 


Whcelers Ylosr Varniſh, beſte für Fußböden und Holz⸗ 
belleidung. nur zwei Gallonen an einen Kunden, Gallone zu 
Fe blan 
und weiß email⸗ 
wert auf⸗ 
zu 


$1.50 — ipeziell | num, ot. 81.50 P 7 — 
— iveziell zu * 3 
98c N | 


Teppich-Beien, vierfad; genäht, von! 
mit | 
leinen Kunden — fpegieli 
| jedes zu 


un} einem Briefe ausgebrüdt, was id 


All 


$1.19 


Ginmacdhefeiiel, 
6 Duart Größe, 
nemadt bon 
Ichwerem Gauge 
‚ reinem Alumis 


Wafiergläler, Flares 
Glas, Hufeiſen-Boden, 


gepreßtes 
nur 6 an 


23C 


IT 


Ganzlederne Sciuhe zu ungefähr der Hälfte, 


Wiſſes Schuhe — gemadt von: 
Gunmeial, Vici Kid ‚und 
Rutent Eoltjfin, Solide Ic: | 
dDerne Goodirear aenähte |, 
Sohien, Fußform = eben, |i 
Größen 1113 bis 2, 53,00 
Werte, das $1 95 \ 
Baar zu...... . 
Solid Tederne Knaben: |: 
Schulfhuhe, gemadyt von 
Satin Stalbleder, folide Le= |; 
der Ertenjion- Sohlen, eng⸗ 
liche oder breite Eiving= 
Ba eben, zum CSchnüren oder 
J Stnöpfen, Größen 10: bi3 


empfinde. Kann man ehrerbietiger 
fein? Mas habeft Ste denn gegen 
mih? Bin ich denn fo fchredlich? 
Gewik, die Natur war nicht freund: 
lich gegen mich.gefinnt. Ich trage bie 
Spuren ibrer Launen, wie einmal 
ein Fremd fich ausbrüdte- Aber 
gerade Eie, Fräulein Anna, fehen 
doch nicht auf das Aeußere. Ein 
Mädchen, wie Sie, ſieht auf den 
Charalter!“ — 
Was wollen Sie eigentlich?“ 
fragte Anna Palzok und erhob ben 
Blich mit einem Ausdruck von ſtolzer 
Abwehr, den Schütz früher nicht bei 
ihr geſehen, der ihn jetzt aber um ſo 
mehr für ſie entflammte. 
„Run, nun6 will 
möchte ...“ 
„Sie wollen,“ fiel Anna ihm in 
die Rede: „daß ich Ihnen Ihre müßi— 
gen Stunden verkürzen ſoll! Ehr— 
liche Heiratsgedanken haben Sie 
nicht! Ich aber bin ein ordentliches 


ich 


Mädchen und wundere mich nur, wie 
Sie wagen können, mich immer wie- gewiſſe Grundſätze ausgeprägt. Nie- Sweitzers Mitbewerber ſeine Sache Frage kommen. Ein änderes Bei- hört habe, 


der mit Ihren ſchamloſen und un— 


Abendpoſt, Chicago, Mittwoch, den 12. Februar 1919. 


Die Angeredeie gab bereitwillig 
Antwort und erzählte, daß ſie auch 
jetzt noch Näbmaſchine arbeite“, und 
ſprach im Uebrigen von ihrem un⸗ 
ſiälen Leben mit jener Selbſtver⸗ 
ſtändlichteit, die allen dieſen armen, 


auf ſich ſelbſt angewieſenen Ge⸗ 


ſchöpfen eigen iſt. Ihr Gewiſſen iſt 
eingeſchläfert; ſelten befällt ſie noch 
eine Reue, die Not bat ſie gezwun— 
gen; es ift fo, und babet beruhigen 
fie. fich. Freilih würde Alma zu: 
fammengeichroden fein, wenn ihr be= 
'faınt geworden wäre, twmoburd 
ergentlich Frida ihren Lebensunter: 
| halt friftete. Das Mort „Diebftahl” 
jeefünt dieſe Klaſſe von Mädchen 
mit demſelben Abſcheu, wie den ge— 
ſitteten Menſchen. Sie gehen einer 
Diebin aus dem Wege; ſie trägt ein 
Kainszeichen und gehört nicht zu 
ihnen. Sie ſchätzen ſich ſelbſt höher, 
gewiſſermaßen mit Recht, denn ſie 
hungern durchweg eher, als daß ſie 
ſtehlen. 

| Unbererfeits waren auch in Frida 


mals würde ſie eine Freundin be— 


Besen Dorn emmsrnenin men VRRORTTe ra 
eines Abnehmers bedeuten, ber jähr⸗ 
ih 75,000,000 Gallonen Del fauft. 

ı Die Seren Service Co., eine anbere | 
E z 22 ans. | von Anfall Tontrollierteftorporation, | 

Thomas Gareh erörtert fie in eriter | hpiiche jährlich $250,000 einbühen,, 

das bie Gasgefellichaft ihr für Gas | 


Berfammlung im Geihnftöviertel. | z 
zahlt. 


Laſſen Sie mich einige Tatſachen 

Seißelt veraltete Methoden. anführen, welche auch Zweifler über: | 

| zeugen müffen, daß brattide 

a Schritt: nötig find, um den fchand: 

Nnabhängiger Bewerber für demokta- | Haren Zuftänden ein Ende zu madsen. 

tifhe Mayorsnomination weilt nad, | In Milmautee wird Gas für $3.75| 

baf große Korporationen haranz gro- Für 5000 Rubitfuß verfauft, in Sn | 

sen Borteil ziehen. | dianapolis Loftet ea 83.00. An Ehi- | Ara i 

— cago aber zahlen wir für dieſelbe geht hier nicht nur um die Handvoll 

Menge 34.49. Statt aber 600 Nenſchen, es geht nicht nur um einen 

Die Gaöfrage in allen ihren Ver: | Märmeeinheiten zu erhalten,. tie in kleinen unbekannten Landſtreifen, e3 

zweigungen bildete das Thema einer den anderen Städten, müfſen wir geht um die Tiroler und den deutſchen 
Anſprache, die Thomas Careh, um-| uns hier mit 565 Wärmseinheiten be; | Teil Südtirols. == 

abhängiger Bewerber um die demo⸗ gnügen. Sie alle wilfen, daß dag; Am 7. November erichien ein itaz' 

fratifhe Mayorsnomination, heute) auf dem Wege der Gefehgebung er. lienifcher Oberit mit vier Offizieren, Berfehr unterbunden. 

mittag in einer Verfammlung im reicht wurde, und Sie alle wilfen, | beim Bürgermeifteramt in Brireni Der Verkehr zwifchen Stadt une 

Prince Iheater hielt. E3 war. die da Sam Anfull und Roger Sulli- und trug dem Bürgermeifier, Herrm| Sand und zivilen den einzelnen 

erite Mittagsverfammlung im Ger pam wiffen, tie Gefege abzufaffen | Franz bon Yuggenbeg, jeine ma=| Städten untereinander ijt vollitän 

| jehäftöniertel, in ber Robert M.|find, wenn ihre eigenen Intereffen in terielle Anterftügung an, da er ge=! dig unterbunden. Für jede einzeln: 

f h öſterreichiſche Truppen Reiſe, ja ſelbſt für das Ueberſchrei 

der Wählerſchaft vorlegte. Außer ſpiel für das, was für die Schwierig- durchzögen und plündern die Stadt. ten der Stadtrayons, müſſen ein 


Die Italiener in Tirol. 


(Gerner Bund, 20. Dezember.) 


Die Gasfrage. 


” 


Der Kurd der Krone wurde zmangs- 
Man fchreibt uns aus dem Tirol: | weile mit 40 Zentefimi feftgefeßt und 
Das Chidfal eines HeinenFledens | die Einfuhr von öſterreichiſchem 

Erde, das rund 300,000 Menfchen | Geld in bie von ttalienifhen Irup- 

trägt, fteht heute im Vorbergrunde ber pen befegten Gebiete mit Sterfer bon 

politifchen Distuffion und die rrage, | drei biß fieben Jahren und kriegäge- 

ob e3 der paar Leute wegen überhaupt richtlicher Aburteilung bedroht. Di: 

nur der Mühe wert fei, ein Aufheben | Tyolaen diefer Maßnahmen find äu- 

zu machen, mag mancherort3 venti=! Berit dDrüdend und der durch das 
liert werben. ı Einfuhrperbot entjtandene Geld: 
Doc e3 ift der Mühe wert, denn e3! mangel muB fataftrophal werben. 

Meder Beamte noch Angeitellte für 

nen bezahlt wertn und felbit ver- 

mögende ‚Leute verfügen nur über di: 

geringen Barmittel, die fie am Tacı 

der Belegung zufällig in der Taich- 
trugen. 


verihämten Anträgen zu verfolgen. |ftohlen haben, die ihr Nachtquartier ihm fpraden no John E. Träger, |zeiten verantwortlich zu machen ift, ; Der Vürgermeiiter erklärte hierauf} zeine Zegitimationen erbeten werben 


‚Was erfreden "Sie fi? . 


Sie mich nicht beläftigen. Zum leh- 
ten Mal, oder ih rufe um Beiltand!” 


| Süß erbieichte unter deme toten | 


'Muttermal, „Hilfe anrufen! Das 
ı war benn bo...” 

Alerander fah das Alles, md mas 
aus den Beivegungen der heftig 
Geſtikulierenden nicht erſichtlich 
ward, vervollſtändigte ſeine Phan— 
taſie. 

Nun eben zog Anna den Mantel 
ſeſter, wandte den Kopf und ſchritt 
ſchnell, ſehr ſchnell, faſt im Sturm— 

ſchritt dem noch immer auf ſie Ein— 
redenden voraus. 


.. Nein geboten, oder von der ſie ſonſt ir- der frühere Sheriff, und Fred W. liefert die Tatſache, daß die Bh 
.. nein ... ich muß ſehr bitten, daß gend eine Gefälligkeit erhalten hatte. Blodi. 


Armen und Kindern eiwas fortzu— 
| nehmen, fam ihr nicht in den Sinn; 
nur mit größtem Widerftreben hatte 
ſie im Himmelsraum dem Schuſter 
und dem Tiſchler Lebensmittel ent⸗ 
wendet. 

Unter einer kräftigen und gütigen 
Hand hätte dieſes hin- und herge— 
worfene Geſchöpf ein verwendbares 
Mitglied der Geſellſchaft werden Fön 
nen. Rohheit und Unſittlichkeit 
waren ihr zuwider, ihr Herz war im 
Grunde gut, ihr Sinn beſcheiden. 
Sie litt an der Tanzkrankheit. Wer 
ihr dieſes Vergnügen auch nur ein— 


Pro⸗ den Offizieren, daß hieran fein mad: Der Verkehr über den Brenner if 
duct3 Co. im legten Jahr eine Divi- | Te3 Wort ei, daß die Stadt jiq “ perboten und e3 werden nur Reiien 
Carey wies in feiner Aniprace|dende von 17 Prozent gezahlt hat, | volffter Ruhe und Orbnung befinde,! geitaite, wenn ich der Wittfteler 
daraufhin, daß die Gasfrage nie eine| Sie verfauft Koblengas an die Gae-| und baf er die Herten erfuce, von] verpflichtet, nicht mehr in feine Süd 
befriebigende Löfung finden Zönne, |gefellfichaft. Imfull weiß, tie man | jeder Unterftüßung Abjtand zu nede tirofer Heimat zurüdzutehren. An 
|Tolange bie veralteten Gasfabrila= | (Gerd macht. Und folange die Stadt | men, ba ein vorzeitiger Einmarfc) der] einzelnen Orten murben fämtfic« 
| tionsmethoden beibehalten würben, pie Gasiwerte nicht übernimmt, wird! Jtaltener, der nad) den Waffenftillz; wehrfähigen Männer interniert. Wil: 
welche die Gasgefellfchaft anivende, | Anfulf diefe 17 Prozent tollettieren. | fHanbebedingungen exit am 19. No— nicht anſäſſigen Perſonen wurden 
und "ührte aus, daß diefe Meikoden) „Der erfte Schritt, den ich, Inenn | bemper erfolgen jolle, die Benölfes) pinnen 24 Stunden ausgewieſen. 
angewandt werben würden, folangelermählt, tum iverbe, tft zu verlangen, | tung höchftene beunruhigen könne. Der Briefpoſtverkehr iſt nne mehr 
andere riefige gejchäftliche Intereffen da der Nupeinrichtungstommiffion | Werige Stunden darauf zogen Te+ | nach den füblichen Teilen bes Lan 
daraus große Profite erzielten, toie) das Mecht erteilt wird, Nurkeinrich | reits die eriten itafienifchen Roms; des geitattet. Yom nördlichen Laı 
3. ®. die Gefelfchaften, die Samuel |tungsgejellfehaften zu zwingen, mo: | pagnten in bie Glabt ein. | desteite dürfen über den Brenner ine 
Infull kontrolliert. Eben jo lange derne Vetriebsmethoden einzuführen. „Beireites Gebiet.“ |ver Briefe noch Zeitungen oder an- 
miffe dasPudlitum eben unter hoben! Sie hat diefes Recht jegt nicht. Die Schon in dem nächiten Tagen ner+' 


| dere Sendungen bereingebradht mer 
Gaspwifen und fchlehtem Betrieb Korporationen tilfen Dies und | fündeten aber Maueranfläge der er-| den. Der Zelepdon- und Telegra— 


rem tan und ſchwar⸗ 
em Kalbleder, zwei 
Schnallen mit Rie— 
men, ſolide Leder Ex⸗ 
tenjtonsSohlen, Gr. 
10-514, etwas un: 
vollit Größen, $3 ir. 


84 Wie., $1.69 


Paar zu 


516, 82.50 $1 69 
Werte, Baar zu J 
Kinderſchuhe — gemacht 
von weichem Vici Kidſkin, 
biegſame handgewendete 
Sohlen, Tuch-Oberteil 
Größen 3 bis 7, $1.25 


Werte, ipeziell das 79e 


BERSHLERIATASGSRRRERA EDER EDER EB ES infiy 


PEN UL EEE 
Berdrieß lich. 


rei 


nur 


Kurzwaren- 
Bargains 


Nit Die Brife, — 
mwälht und Firbt au 
gleicher Zeit, alle Far» 
ben, 10c tmt,, z 
fpea., Etü zu 7: c | 

BVerimntterfnöpie, in 
weiß, Anöpfe mis ame 
Löchern, einDdurend air 
der Rarte, alleGrößen, 
ſpeziell, drei 
Karten für..,. 5c 

Etrunpfbänber für 
Rinder, fwarı ı. far 
bin, gute Oral. Elaitic 
— alle Größen, bis 2öc 
mert, Musm,, 


Bamen- 
Shirt Waifts 


Shirt Waiits für Damen, 
aus etira feinem Boile ge- 
madt, befegie Kragen und Se 
Moanichetten, beitidte front; ” 
Größen 36 bis 46; $2.50 Werte; 


fpeziell für Donnerstag, zu 61.55 
Unlerröcke 
Uns gutem Sateen ge 


macht, völliger Shirred 
N Ruffle, elaftiihe Zeaillen- 
N 


Beugte er vor? 


— — 


Toilett eſeife — Vier 
verſch. Odeurs, elnſchl. 
Teerſeife, 50 wert, ſpe⸗ 
ziel, 3 Stüde 0e 
J 1 

Sicherheitöitenabeln 
—bernidelt, Größen 2, 
24%, und 3, 1 Dur. ar 


der Karte, roft« 33c 
fier, per Kartr 


Schürzen⸗Gingham 
Das allerbeſte indigoblaue Amos 
leag, alle Arten Checks, 25 — 
nur 10 Yards an einen 
Kunden — Donners— 
tag die Nard zu 


—W linie; in ſchwarz und Farben; 
rar regulärer $1.25 Wert; fpeziell, 
—⸗ Donnerstag, 


—— *24 


Percale 

Heller Grund, Shirting Styles, af—⸗ 
sortierte echte Karben, blaue, rote und 
ſchwarze Entwürfe, volle 
Stüde, wert 207, Komers- 1 JE C 
tag die Yard zu | 


und fadte feine 


"Roman bon Oermann Sribers. 


Pietro Pierres Reifen. 


29 
Um 


leiden. Den einzigen mirflichen Nus-| madjen es fich zu Nuge.“ ftaunten Beoölterumg Südtirols, daß | Phenverfehr it bollfommen eince- 
Jebzt ſchien Alexander der Augen- mal in der Woche gewährte, dem weg bilde eine ſtädtiſche Gasanſtalt. | Guter Rat für Kandidateı. fie hefreites Gebiet mären und sich | ftellt. Seit dem 20, November miit- 
blid gelommen! Als Jene, ber) diente fie freu. Deshalb hatte fie) Verlangt frädtiſche Gaswerte. | Gincolns Ausſpruch, daß man bon nun an als Vejtanbieit des Rö-| tem italienifche Poftwertzeichen ver: 
ı Jerufalemerfirde gegenüber, an biejaud, men aueh im ‚verkehrten |  gembauernde gerichtliche Streitig- | nicht alfe Leute für immer zum Nar- | nigreics Kalten angujeben hätten, | wendet werben und die gefamie Bolt 
| Ede der Lindenftraße gelangt waren, | Sinne, ber alten Zanoch angehanz! geilen, fette Gebühren für Ummälte,|ren halten tönne, gab heut: Rodert Der Kommandant der erften italie-| unterliegt ftrengfter Zenfur. Die in 
! T r — urn E73 — — — —— net ft. | Sühtien RR AR 2 
eilte = Sn. über bie Straße, trat gen. J Derfſchleppung in den Gerichten, währ M. Sweiher, dem Mayorstondidaten miſchen Armee, General Pecori Gi- Südtirot erſcheinenden Zeitungen 
mit einem „Bitte, mein Herr .be In den Seelen der geſuntenen end das Wublitum leidet, und)ber demofratifcen Gountyparteilei-| ralbi, orbnete mit Erlaß vom 13. No-| Dürfen nur die Artitel der Halten! 
Bu. — bie — nicht ferner, Menſchen der unteren Voltsklaſſen ſchließlich Fehlſchlag auf Fehiſchlag, tung, das Thema für eine Änſprache vember an, daß die italieniſche Bevöl- en Blätter wortwörtlich nachdrut 
1 : 7 5 A d — ——— ri. . er — 
25* = = * ze finden ſich oft die wunderbarften | pas find Smweiger3 Verfprehungen,” an meihliche Wähler, die fih im feritna des Etfch-, Eiſack- und Puſter- ken. 
Bade aeb > {ch vi bereits *1 Gegenfäge, und nicht immer darf erffärte Garen in feiner Unfprache.! Hauptquartier im Hotel Sherman | tales italientfhe Schulen zu erhalten 
Ala d R b A fl tt en Werdau J Natur wo — Verrohung nad) jeder Rich⸗ „Ich andererſeits habe nach einer eingefunden hatten, und eine Gelegen- haben. Dem beſtehenden Schulen wird 
ainer» und AnabenAusſlaltungen ſnnenßßßßßß Anaheim ibn sn Ih Keen, et nen, ir at 
a ‚Rinber @ 25 aa a au, bot der freubia Gr! ma Rufe teilte Frida in weite- berſtändige Ingenieure ei t= | tenbiebe zu verabreichen. Ex gab ihnen | Unterrichts beizubehalten. DIE, — grpenten lumpige 16 Tollars. 
Männer, Knaben — Sweater Coato, 2 50 u. $3 Werte, $1.69 —— es € ‚tem Laufe bes Gefpräches mit, —— nünftigen und proktiſchen Plan für den Rat, Lincolns Ausfprud zu ber Gerichts- und, Verwaltungsbehörden m. ar * 
Die Sweater Coats für Männer fomınen in grau, dumfelrot und ro Io MM TER an Kinn I te Denn Abend einen Mastenball ir | Eriverb der Gaswerke im Enieig- herzigen. „Heute,“ erklärte Countn- , haben bie Auzfagenablegung und bie, IE EINER SEINE Don Sl 
Rhati, mit Shawltragen und Tajdhen; Gröhen 36 bis 4. SU], „IH beobadhiete — bitte, | der Billa Colonia an der Königs=! nungsverfahren porgeichlagen, wel-!ichreiker Smeiber, „ift der Geburts | Altenführung ſowohl in itlieniſcher mußtlen ſich ſechs Kraftwagenbandi. 
Die Sweater Coats füt Knaben ſind m draun, grau, Naoh und Sehafi Ihnen —— — —— 58 brücke beſuchen und jetzt bald nach cher der Bevölkerung jährlich taus| tag eines der größten Amerikaner, Sprache ars auch in der deutſchen, wo —* zufrieden geben, die ig Ren 
borhanden, mit — oder Militärkragen; — 28 bis 34. en Zee Po n < tur) Haufe gehen wolle, um fie ti ihr) ende und abertmufende erfparen| ber dns Urbilb rauher Ehrlichkeit, fe. Tie Umgangsiprache ift, vorzunehmen. | Laden der Garden City Oil Ca. a 
Die Smweater Coat3 für Stinber fommen in grau, Naby $1 69 — ag Se extennen Koſtüm zu werfen. wird. Mit großen Koften habe ich ſten Willens und der Abneigung ge- Vorläufig verhindern die Italiener = * a Suebe  überfieien, 
und dunfelrot; Gr. 3 bi 8 Sabre; Donnerstag zu ® Und en —* fullt wie er Dieſe Ausſicht reizte Frida ganz durch Anwälte unterſuchen laſſen, gen heuchleriſche Frömmelei iſt. An den Betrieb der deutſchen Schulen | eorae en — Fa 
8. Flanell ·Arbeitshemden für Männer, | \nünfehte — lohnte ihm mit ort. ı Qußerorbentlich. Für alles Phan:| ob ber Plan fich vom , juriftifchen ) einem ſolchen Tag wie dem heutigen | und Gninnafien, indem ſie dieſelben — ER In ER * un 
V in grau, Navy und Shaki; Umlege- lee Händebrud feine Ritterlichteit tafti;che und Außergewöhnliche hatte, Standpunkt aus burhführen läßt, |follten einige der Manorstandidaten | Mi: Ifuppen bequartieren umd bie, * — — Zen 5 
frogen; Gr, 141, bis $1 69 * bar übe Sküh base einen auögeprägten Sinn unb | und bie haben bie yrage bejaht. Wenn |fich recht unbehaglih fühlen, wenn | Freigabe veriveigern. —— — — 
17; ſpez. Donnerstag, ° ur € a5 De nr Ace ſchon als Kind Bücher, in denen ſich ich erwählt werde, wird Chicagos| fie auf allen Seiten diefon Mann um! „Bis sum Brenner italieniih?“ 1 Be — Bere * 
Perfect und E. E W. Männer dur An part ng e aa mungen bon bornehmen unb| Gasproblem gar bald gelöft fein. Sch der Eigenfichaften millen gepriefen 3 dürfte non Wert fein, die Be- oft “bie Be nn 2 2 25 
hemden. angenähte geitärkte oder ats tobenben Mufrub, ald er fie in | Teen nenn pefenben, gierig) erfußie Sie nur um shre Mithilfe, |fehen, bie fie felßit nicht befigen.| Hauptung, bafı Das ganze Gebiet Bi&| !ummen, bom mar biefe, ungefägt 
doppelte franz, Manfetten; Gr. 144 Inna 5 ame verſchlungen. die Schmaroher, die das Publitum fo | Wielfeicht ift e8 zudiel, wenn man von! zum Brenner von Xtalienern bewohnt! sunan Fırı marker noch Som an: 
— das Cafsé am Belle⸗Allianceplatz eii⸗ * ec sur Uber gelaff — * u er — un | $1000, furz vorher nach der Bari 
bis 19; Werte bis zu treten fah | _Ste fragte Alma, was wohl ein | lange zur Aber gelaffen haben, äutjihmen verlangt, fich des Genenfahes | jei, einmal ziffernmähig fritifch zu aefdhicht morben 
$2.50: Donnerstag zu * Maskentoſtüm zu leihen koſten wür⸗ überzeugen, daß wir im Erxnſt find, bewußt zu werden, ber ziwifchen ihnen | behandeln. Nach der Voltazählung " 9 TE Polizet 
Eine Partie Frühjahrs- und Winter- | Mnaben» mb Kinberhanbichube, 8. Kapitel, ı be, und ala biefe ihr einen, für ihre und 2. fernerhin : Verſchlep⸗ und Lincoln beſteht. Aber vielleicht des Jahres 1910 wohnen in den po⸗ — De 9595 en 
Kappen für Männer und Knaben, ſowie Gauntlets und Fauſthandſchuhe, Du s Kaſſe ſehr wohl erjchminglichen pungsta iten nicht mehr ulben wer= fönnen fie ich flar werden, tmie wahr | litifcnen Bezirten Schlanderg, Meran, | . B — — er eng 
Rab Rah Hüte für Kinder in großer |im Wolle, Jerfey und Madinam, urch die Pachſtellungen Mendels Preis manııte, bat fie fie, mit ihr in! den. Gelbftfüchtige politifche Piraten] der Nusfpruh Lincolns, dafı man Bozen, Briren und Bruned (e3 find| Norih Ave, gelegener Laden bei 
Auswahl, Werte Bid zu $1.00, ee bis zu 88c, Don⸗ 290 und dutch das, was Frida im Lum⸗ die Landsbergerfirahe zu gehen wo| haben Jahre lang das Publitum igte nicht alle Leute für immer zum Nar- dies jene beutfehen Gebiete füdlich des Einbrechern heimgeſucht wurde wel 
ſpegiell Donnerstag zu. nerstag das Paar zu... benteller exlebt hatte. war > fo | fich ein Garberoben-Infiitut befand. geführt, fo daß heute Ehicagos tie-| ren halten kann, ift. Umd gerade bag | Brenner, die talien heute für fich| De Kleiderjtoffe in Werte von üten 
—— bob A 2 ne | Wie gefagt, fo aefchehen | fige Nupeinrichtungen bon zivei |frus | ift es, was einige diefer Kandidaten | beaniprucht) 215,353 Deutfche, 9413| en ze .. —— DR 
erie ztelio& umberivanderte unD zu | : er > E > 2:1 pellofen Führern kontrolliert mwerben:! anicheinend tun 3 Ladi nu 7047 Xtaliener das! Aufarbeitung 5 Falles setrauten 
feinem Entihluß gelangen fornnte,; Die Mädchen bezahlten, was ſie San ‘nfull und Noger Sullivan. | ſch Ladiner und nur 7047 Italiener Das | Netsptines bisher feftitellen konnten 
: Er 3 und; : | sn . | | find alfo nur drei Prozent der deut-| A = 
twa3 fie num beginnen follie. ‚ berzehrt hatten, und machten fi auf, gyer fönnte das Ienanen? | r rn („| waren drei Männer und ein Frauen 
. den De | ’ guen? |fchen Bevölkerung, alfo iveniger als} "“ . * 
Ede mit der Verwertung der Fern⸗ een } Waſſerwerke als Beiſpiel | ev In, St nn Eirnensnt zimmer an dem Raubzua beteiltat, 
er : \ Be u ha » | — te Stabt Trient deutfche Einmohner i ? - u nz 
rohr fen Papiere zu betrauen, ſchien GFortſehung folgt.) Das Publikum hat der Frage Glaubt, daß geſtändiger Schwindler vor zählt. Die ‘taliener = ſich haupt⸗ und anſcheinend war letzteres die An 
Bo —* —— er 2 — u Hädtifchen Beſihes öffentlicher Ruß ſeiner Verhaftung Gift nahm. | ſächlich zuſammen aus Arbeitern und — F ne m 
— — —— * an Kefet die „Zonniagpeit‘ J einrichtungen ſtets ſteptiſch gegen- Während er geſtern abend nach An-⸗ Dienſtboten, denn die Welſchtiroler De ka —— er 
falls nur mit nem ettel DEE | übergeftanben, meil e8 Die Sache nicht! gabe der Polizei in der VBezirtsmache | lieben es, der befferen Verbienitinög- I ER Son iben. 
— — “ t Ave. das Ge: | lichleit halber, in das benachbarte! — ——— 
| Keues Leben fprokt? verftand. ir den leiten Monaten an ber Cottage Grove Are. das Ge DS t 
— Das wenigſtens wollte u en ß | find wir infolge der Enthüllungen : ftündnis ablegte, eine Anzahl — — auszuwandern. Die Bon Grundeigeutumom artt⸗ 
Im alien „Levee“-Beyitk ſoll es wieder über die verrotieten Zuſtände in der um Waren im Werte von ungefähr Sprachengrenze (zwiſchen Deutſchen 
Al r ‚| er | — geſahr Br ey u. e Gh 9 2 
Te — —— recht lebhaft zugehen. Gasgeſellſchaft endlich klug gewor⸗ 860, 000 beſchwindelt zu haben, brach und Italienern) in Tirol iſt ſo ſcharf State Bank of pen fanft Women 
| Sunächft handelte es fid barımm, vo De Polizeihef Garrity zu Oren| den. Das Publikum tft fi klar ge-| ber A2jährige Benjamin Fellner, Nr. | gezogen, tvie dies vielleicht nirgends | in 0 
!fie den Abend, die Nacht zubringen | Jetemmen ift, daß in den lehten Mo- | worben, boß unter berXlufficht fläbti-| 823 D. 45. Etr., der anfangs feis| mehr in ber Welt der Fall fein) Zu $550,000 hat az 
Folie. Sie wollte unter allen Um; Gen im alten „Levee"-Vezirt an ber | her Beamier, die der Vevölferung nen Namen als Albert Vlod angege- | Dürfte, denn bie Spradhgrenze fit 3u = | of Chicago ben — emple * 
fländen berfuden, fi von jept ab] 22. Str. wieder ein recht flottes Le- derantwortlich ſind, derartige Zu— ben hatte. plötlich dt zuſammen. Vie gleich eine geographiſche und ſogat der Südweſtedde der LaSſSalle um 
ein feiter Logis zu verfchaffen und | den berrfeht und daf dort vorgeftern.! Bes nie gebildet werben mürben, | Polizei glaubt, da, ”ellner, ala man | eine ftrategiiche Grenze. | — — — — 
* Ba ——4 jeßerei 0 | 3 jid in De u 4 | — ei ı „sahre laufenden Bodenpe rac 
wenn es aar nicht anders har, mi; eine Schießerei ftattf. ind, bei der ein | in ab e3 ib an der MWahlurnesin dem Haufe Nr. 2448 Calumet Tirol in 3 Teilen, . zu 
u —— : : ’ | un} tnfe ühs: : | unter dem $40,000 \abreszins 
den Schuflersleuten in Rirborf ipre- | Mann verwundet wurde, hat er eine | twürbe helfen können. Unfere Yühs:Ane. zu feiner Verhaftung Schritt, a. *. abns mun * 
BE he > en — |genaue Unterfuchung angeorbnet. Die | ter waren den Mängeln der&as: und Gift nahm und dat er dielem wäh En Kat entrichten tit, om. Field Mufeum ge: 
PN Fi * Schi : foll de tändigen | Straßenbahngefellfpaften. gegenüber rend de, Geftänbnilfes Gin! — ee er 1 fauft und wird dort, Jobald dielag: 
nen Lnme. Die Stuben, aus benen | Schießerei foll von der zuftändigen | > bahn⸗ gegenuber rend des Geftänbnilfes erlag. Gin! Janz don den Italienern beſeht und in auf dem Baumarkt wieber norme' 
bie Alte bie Möbel auf einem Hunber | Wache vertujcht worden fein. Sie !benfalls blind ober waren vielleicht auf Heute morgen anberaumter As drei Zeile zerriffen ift: 1. Der Zeil] o worden ift, ein mobernes fechzehn: 
fugrwert hatte fortichaffen Laffen, | hat fid) angeblich in ber Wohnung, intereffiert an ber anderen Seite, In queſt wurde auf nächften Mitttoch | nörblich des Brenner, der hier in die — — men beiten 
waren zwar leer, aber vielleicht | über dem „Rer Saloon“ an 22. — er iſt * en — um dem Koronersarzt Diskuffion nicht einbezogen werden Sellergefchoß u ern Sehen 
wußte‘ die Frau Rat zu Schaffen. | State Str. eines fFrauenzimmers mwe- ar, bay re mit Willtam Dale! Gelegenheit zu aeben, die inneren for Sa die Ktaliener auf i i ne heit 00 
Dort Batte fie —* ein ſicheres Ver- gen zwiſchen zwei Männern zugetra— | ge aufräumen follte, und! Organe des Toten zu unterſuchen. — —— — J— gg ee 
173e ‚Ned für das Patet. ‚gen, und einer von den Schiekbolben 3 . adenfhaften forrupter po: | Wie die Deiettives, die den Fall! Brenner bid zur Sprachgrenze Sa⸗ —8* Maibington Str. ift beitimm! 
z | Das Patet! Nun fiel ihr toieber Toll verwundet und eilends nad eis | ee rung als Erfah \unterfuchten, einem Berichterftatter | urn, von den talienern „Alt! find. Wie Präfident eron von der 
Die Entgoliiche Seicche ein, und eB —2* De fe en u > u Fe en „Abendpoſt“ mitteilten, ift Fell- Adige“ genannt, der ausſchließlich State Bant fagt, ift die Zahl ihrer 
ihr ber Gedanke, dab fie doc; von: Die Polizet foll von Dennis Cooney, 0% : — em gesiner aus Berlin, Deutfchland, gebür: | yon Deutichen bewohnt wird, und 3.1 < ei — Sen 
— —————— Zeit zu Zeit nachſehen müſſe, ob es dem Beſitzer der Wiriſchaft, veran— ee ae Hosen iſt. ig und wohnte bei ſeinen Eltern, die das ſogenannte „Trentino“, das gg ee 
Saudsrtahtzigteniend Mar | außerordentlich nod ba fei. ze ‚laßt torden fein, die Sache zu ver⸗ unde feichfichen Kaffe J = unfere | angeblich nie gewußt Haben, welder! Sand der Jrredenta, der Teil bon] geftiegen, — 
| Eiferfucht an. Frida ſchlug nach ihrem Forigang heimlichen. Außeroem aber ſoll wie— — * e MET Art die Beſchäftigung ihres Sohnes Salurn bis zur Reichẽgrenze, der Sit %: Co. haben zu 8200,00 
| Unb mie geplant, fo geihah :2.|voı. der Zanoch dem Weg don ber ber eine ganze Reihe von Laiterhöhlen Niemand Net nicht die u. SEIDELNERLT | Ina, Sie milfen, wie fie jagen, nur, pom Welfchen befiebelt ift ımd den! a — Re So die früßer . bei 
Als Unna am Lepten des Monats | Pallifadenftrake nad dem Alexan- ihre Tore geöffnet haben. ftäbtife : 2.0 * aſaqe daß daß er Verkäufer war. Fellner wir den Figlienern rüchhalilos über: ! J sine t & - & e yeul * 
das Geſchäft abends verließ und eben derplatz ein und begab ſich zunächſt _ — | Fo 6 = — ä ‚ber Mafferwerke | fait eine ganz neue Art des Schtwin= | Tafien. | — — Pr a % —— * 
(19. Fortſetzung.) über den Dönkhoffplatz ſchreiten in den dortigen Ülexander-Keller. ve — Male engen en ausgeübt haben. Er joll auf m 9. Nobeimber orbneten bie erg 2 = Eh. — = 
.. Und eme Andere jollte gejucht | wollte — diesmal wandte fie ihre | Um Eingang ftand ein Tleines, blaſ Fahrten des angeblichen angehenden Gaspreiſe niedrig u 3 gan BD: | trebitfäbige Firmen Chedd ausge: | Machthaber in Deutſchſüdtirol an, | bei 307 Fuß nebit vierftöciger Reim 
iverden, während das weibliche Ber | Schritte nicht nach der Martgrafen- | fes Kind, das Schwefelhölzer aus: | — — — Gaß von ei Ber I PO Sa: und ſtellt, dieſe an andere Geſchäfts- daß fümiliche Banken und Geldin— Bel . lauft: A t & Co 
fonal völlig ausreihte und fon |jtraße zu Gteidels, jonbern birefi| bot und bon einem eben bas Lotal — — * ns vefferen Qualität ge- ‚bäufer fit einer Bejtelung gefandt | stitute ihre Wücher mit dem Xage ber! — ze — kt. 
fange auf eime Salair-Erböbung | nach Haufe — brängte er fid} bei der |verlaffenden Menfchen beileite ger, Der in Cleveland wegen eines an- — he en Tann. Mekrbn ſtädtiſche üben, und bann die beftellten! Dftupation abzufchließen und ein| nen ven Sal ein 2... * 
gehofft hatte. Zeitungsbude an ihre Seite und | ftoßen ward. Aber, ftatt baf bie, geblihen Anfchlags auf bas Leben rn e ein Intereffe daran haben, | Maren, jobald man fie vor dem Ge-| genaues Verzeichnis ihrer Barbe-| ſpeichers auf einem Zeil e8 Tanbes 
„Eine Andere?” entgegnete Fräu- | Tprah mit einem „Outen ee nad Urt ber für das Vetieln | DON Präfident Wilfon verhaftete — ri Gasrechnungen aus⸗ ſchäftshaus ablud, durch einen in ſei- ſande und Wertpapbiere vorzulegen — — — Sofeph zu. 
fein Puls, fi mit ganzer Willens: | Guten abend, liebes Fräulein Anna!“ aufgezogenen Geſchöpfe Einſpruch PietroPierre bat fi aud in Chicago zuftellen oder ben Betrieb zu betz inen Dieniten ftehenden Fuhrmann | paben. Gleichzeitig wurden fie un! Erben haben eier und ohn € 
fraft faum bezwingend. „Eine Uns j auf jie ein. jerhob, jchlich fie fich meinend und | aufgehalten, tie heute im Bundes⸗ lechtern? Warum ſollten wir die hoden abholen laffen, ehe ſie noch in er Smangeaufficht eines Delegierten! Zosaratod * — = — 
dere? Wir brauchen keine Probier- Zufällig um dieſelbe Zeit ſchritt wimmernd fort. Frida blickte dem gebäude mitgeteilt wurde. Pierre — von Gerechtſamen Robert | yaz Gebäude geichafft wurden. Auf! He3 tafienifchen Schatamtes gefteltt. | Sübimefiede ‚ber * — —* A 
namfell mehr.“ Aber einen jungen | Alerander von Arnim die Kraufen- Rinde nach, und ba fie fah, wie das | gehörte zu einer Gruppe don etiva in überlafien, wenn wir dieſe Meile ſollen die Beverdan — j Ape., 60 bei 123 Fuß, zu $16, 
Mann, bamit ich die Laft Ioswerbe.“ | frake entlang, erfamıte Anna und arme Geihöpf enttäufcht den Kopf U Induſtrial Workers of the alle wi fen, daß er offen Roger Sul— Overall Co. in Beverdan, Wis. bie si er , 250 erworben. — 
— re Mienen hatten denfelben ſah, ohne jedoch von ihr bemerkt zu | hängen ließ übermannte fie ein fols| World“, bie wegen Vermeigerung ber | lirans Sache vertreten hat? Newton Broom Works in Nemton, | 8 f f ii nd | Das 32 Wohnungen von brei, vier 
* Yußbrud tie beim Eingang des Ge- 'nerben, tie ein {Frember, eifrig re | che Mitgefühl, baf fie, der brängen- , Milttärpflicht im Zucshaufe zu Fort] Orohe Korporationen im Meg. —6* die Henry P. Bohler Vroom! A er l e Dani) ie —F l, ‚nd fünf "immern enthaltende Ge: 
präches. Sie ſchaute zornig und dend, neben ihr hinſchritt, wie ſie den Menſchen nicht achtend, demſel— Leavenworth, Kanſas, eingeſperrt „Laſſen Sie mich darauf aufmerk⸗Co. in Pigua, D., die American h ‚ bäude 839 bis 851 Crescent PI., öit 
iußerft boshaft breit. aber ihren Gang, offenbar um ſich ben nacheilte. waren. Nach ihrer Freilaſſung ſol⸗ ſam machen, daß die Gasgeſellſchaft Neckwear Go. in New Hort, die wehrt a | ih om der Sheritan Road, Grund 
AH! Ah!” Mirfchte Schüp in; des Läftigen zu entlebigen, immer; „Hier!“ fagte jie md brüücte ber) len Tie in Kanfas City darum gesj feibft jet, nachdem bie ftaatlice| Atlas Suitcafe Eo. in Cleveland, O., | N ı 144 bei 140 Fuß, mit 335,000 dela: 
jöchfter Ungebuld. „Dak Sie hoch ſtärker beſchleunigte. lleinen Verlaͤuferin fünf Groſchen oſt haben, wer von ihnen ben Prä- | Nupeinrichtungs = Rommifion ihre die American Nedwear Co. in Des ungenen zul ung ftet, ift zu $98,000 von Genator 
 mmer daß lehte Wort behalten müf:| Im höcften Grabe neugierig ge- in die Han, “| Jibenten ermorden folle, und bad Lo3| Raten um 30 Prozent erhöht | Moines, Ya., forvie zahlreiche andere Salze Cuß dor Sungenentzän: | Henty W. Auſtin und Henth Hogans, 
ent — Alfo...alfo... ich twerde, macht, aber auch von einer guten Ab-| „Schweden oder Kerzen?“ fragte | Toll auf Pierre gefallen fein. Die Be: Ihat, mit Verluft arbeitet. Der |Gefhäftshäufer, deren Namen er zung, Sztope. Aronsiale und Salz. N | Dat Part, an einen Kunden der Een 
yaß Mötige dann felbit beiorgen, | ficht geleitet, nahm Aleramder benfel- } die blaffe Kleine mit aufleuchtenben börbe erfuhr aber davon und über! Grund ift einfah. Sie benußt Inicht mehr nennen fonnte, um name | TR | tral Truft Go. vertauft worden. 
Fräulein Puls! Und nun habe ich ben Meg zurüd, trat, um ungefehen | Yugen. | machte Pierre, der dann nad Chicago) eine veraltete Methode, Gas aus Hofe! hafte Beträge beſchwindelt worden GORDONS | Die Huntley Dairh Co. und di: 
neine Briefe zu beforgen! - Guten Preife von fein. Die fyeltnabme Fellners er— . | Natomic Datry Co. baben fich ver 
Mustard Oil | fchmolgen; ihre Liegenichaften an der 


zu bleiben, auf die gegenüberliegendei „Na, laß man!“ und Frida | Eur vermutlich um hier Geld für ſein undOel herzuſtellen, deren 
Morgen!” | Seite der Straße und verfolgte ge- nahm mwieber bie Richtung nach bem | Vorhaben aufzutreiden. Bon bier) der Standard Dil Co. kontrolliert | folgte in dem Haufe Nr. 2448 Calu: 


Nachdem Erneitine gegangeiı, über: ' Keller. 
legte Schüß, auf melde Weile er fi 
Anna bor ihrem Abganae näher: 
fönne, Im Geihäft jollte fie ohne: 
‘ pieß nicht bleiben. E3 var jchon bei: 
fer fo. Er nahm fi aber vor, ihr 

am legten Abend aufzupafien ud 

unter allen Umftänden eine Ausein- 
- anberfegung herbeizuführen. Er! 
wollte fie fragen, ob e3 wirflich wahr | 
fei, daß fie heiraten wolle! Getabe | 

Hiefe von Fräulein Puls Beer 

fene Weukerung beſchäftigie ihn 


J 


8 


nau, was geſchah. 
„Sie wiſſen, Fräulein Anna, wie 


ich für Sie fühle, und Sie haben Ueberraſchung, als fie 
gefehen, mie beicheiben ich mich zu= | Nähterin, mit ber ie 


rüdgebalten babe!” redete Schüp. 


I„Run, habe ich mich nicht zurüdges |her eine Befucherin derfelben Xanz: | 


halten? 


Habe ich Shnen nicht in|Jofale geweien tar, am einem ber 


Kinder Schreien 
NACH FLETCHER'S 
S 


ASTORIA 


| ging er nad) anderen Orten, in Min | erben. 
I nefota aber wußte er fi) der Ueber— 
wahung zu entziehen, bis er jetzt 
in Cleveland gefunden unb feitges | 
fegt worden ift. 


"WILLIAM B. LUCKE- 


Plumbing, Gas Fitting und Sewerape 
3838 North Hoyne Ave. 


met Ave, wohin die auf dieje Meile, 
ergatterten Waren angeblich aebradt | 
wurden. Die Poiizei mußte erft bie | 
Türen einfchlagen, ehe fie fyellner | 
dingfejt machen konnte. Gie glaubt, 
daß ?yellner,. mährend bie Beamten | 
einzubringen verfuchten, das Gift‘ 
nahm. | 


Die einzige Löfung ift die, 
| Einrichtung einer Kohlengasanlage. | 
Sm Sabre 1914 Faufte die Gaäge- 
fellfhaft für Diefen Zined einen Kom: 
pler von 300 Acres an der Gramforb 
Ave. und dem Abmwafferlanal, Die 
Petroleumintereffen machten ihren 
Einfluß geltend, und ber Plan wurde 
fallen gelaffen. Die Edifon Co., die 
ben Infull fontrolliert wirb, witterte | 

Wettbewerb und proteftierte.e Dielfaufen will, erreicht fehnell feinen | 
Uenberung ber Gaswerte inüirde für | Broedf durch eine Meine 
die Standard Dil Co, ben BVerluft der „Mbendpoit“. 


Hier erwartete fie infofern eine 
eine junge! 
ſchon ſeit Jah— 
ren bekannt, und die, gleich ihr, frü— 


Tiſche ſiten und ein Beefſteak ver— 
zehren ſah. 

Bald waren Beide in einem leb⸗ 
haften Geſpräch. Frida fragte, wie 
es der Freundin, Alma Ruſch, in⸗ 
zwiſchen ergangen ſei. 


* Wer ſein Grundeigentum ver⸗ 


Anzeige in & 


Madiſon Str. weſtlich von der Lom 
bard Ave. an der Lake Str. öſtlich 
von der Harlem Ave. und an der 
Williams Str., öftlih von Harlem 
Ape., wurden an die neue&ejellichaft, 
Natoma-Huntley Dairy Co., über: 
tragen. 


Cream 


Soppelte Stärfe,) 


ainbung, gibt dem Aut eine Gefenen- 
beit, eine fiegreide Schlacht zu begin⸗ 
Die richtige Eenffarbe — zieht 
eine Vlafen, In swei Grüken, 
mer noch nur She und 50c, { 
in der gelben Cıhadtel, 


en. 
J sm 
Die Corte 


| 
I 
Vertreibt Echmerzen, vermindert Ert | 
| 
I 
} 


| — Ein UBE-Schüge fteigt mit jei- 
ner Mutter bie vielen XZreppen eines 
Borortbahnhofs auf und nieder und 

ZI |ruft: „Mama, Hier geht’s g’sabe wie 

isigmenifi* beim ii; rauf, runter, rauf” 


SHerneiteilt von den fHabritanten 
voy Tradt’s Pilld, bie zene De- 
bandiung jür Beritopfung. 
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Abendpoit, Chicags, Mittwoch, den 12. Februar 1919. 3 
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“Ihe Store of ‘Io-day and “To-morrow - Luncheon 


Reitanrant, 7. Floor, 
Founded 1875 
State „Adams and Dearborn Streets 


Noait Leg of Wecal, Italian Dreffing, 
Ercamed Carrot3, braune Kartoffeln, 

⸗ \f ® » 

volle Unterröde Kleiderformen 

Zweiter Floor. 


Noait Spare Rib3 mit Siihftrtoffeln, » 
Pracht 
An jedem weiteren Tage ſeines Ver— 
12-teilige, veritellbare, zu: 


Forned Becf u. Cabbagae, braune Kartoffeln. 
laufes an Umfang zunehmend, bringt 
jammenlegbare Kleider-sorm 


Sebige und zukünftige Yausfrauen 


werden hiermit höflichft eingeladen, einen 
unferer 5 großen Läden während des 


der britifchen über die beutfchen lappellieren. - Eine Allianz mit Ruf: ’MMNIMHHTRUHmTEnnnndnndsnannnsannmmmmmmn 
unter, land war außer Trage. 

derner war bie Arbeiterpartei ini Go blieb mweiter nichts übrig, al8' 
ſich ſelbſt geteilt; fie gerfiel im jentmeber die antideutiche Kombina- 
| Xpealiften, die den Krieg zum Ition fo umzumodeln, daß fie Ame- 
| Stillftand Bringen mwollten, und in |rita mit einfchloß, ober mit dem 
| Realijten, die mußten, daß der Krieg |franzöfifhen Bündnis au Rußland 
| ausgefochten werben mußte, die aber |in Kauf zu nehmen. 
pofften, wenn fih bie Junfer gegen: | mas Bündnis mit Rußland. 


.n | 
Fehruar Möhe! -Verkauis IN jeitig in die Haare gerieten, würden | —— 


. * 
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| 


“ 
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die Arbeiter zu ihrem Recht kommen. En . — 
Einſtimmigkeit der Arbeiter. vn Kräfte a. DAS —* or 
ge Iihın aud, bei feinen Gtanbestrabdi- 
Einen PBuntt gab es jedo, in dem | tionen tind Sympathien nicht zu. ALS 
die Arbeiter einftimmig und under= | inpifcher britiſcher Junker ſchwamm 
ſöhnlich waren. Die liberalen Im- er'alsbald in der ruffiſchen Ällianz, 
perialiſten hatten ſich durch ihre mi⸗ wie die Ente im Waller, und Ruß: 
Htärifhen Berater unter franzöfie | Tand, mit der franzöfifchen Republit 
| I$em Drud, und um Falle Sir Ed- in einer Taſche, und dem britiſchen 
| warb Greys wahrſcheinlich durch Reich in der anderen, gab das bischen 
Klaſſeninſtintt zu dem ungeheuerli- Zurüdhalrung, zu dem es durch die 
| gen moraliſchen Fehler verleiten Strupel des demotratiſchen Weſtens 
1 laffen, Ti zu Mitfyuldigen eines pigper gezwungen worden mar, auf 
‚offenen und. flagranten Verbrecen® md ieh fich in Perfien und ander» 
‚jpgegen bie Zioilifation maden zu | märtz gehen, ficher, daf irgend et: 
| laſſen, das die franzöſiſche Republik Iwas, was ihm Schande machen 
| —** hatte. * könnte, aus franzöfiichen und eng> 
N Diefes Verbrechen war nichts mes | jifchen Zeitungen herausgehalten 
j niger ‚als ein Bündnis mit dem abs | miirbe. 

—— Deſpotismus des Zaren⸗ Seit jener Zeit begrüßte die Lon— 
Auf den erjten Blic erfchienen bie | Doms ZRmeb Dee WOmEBUng WEN 
ſich aus einem folhen Bündnis er- | Groffürften und Gouperneuren von 
per Seren nr Finnland nicht mehr mit einem 
'gebenden militäriihen Vorteile un- fchleht verbehlten „Geihah ihm 
| beitreitbar, Rußland beherrjchte die!“ 9 ne * 
J⏑⏑—— und recht und Rußlands Ruf wurde beſ— 

en — 1d fer, je fchlimmer e3 fich benahm. 

| öjterreichifchen Reiches und fonnte fo; ; i 
"die berühmte Eintreifung vollenden, | Ind doc waren die Verſuche, Al— 
die das Meifterüd der Alliierten les möglichſt zu verheimlichen, nur 
Strategie wat. Man kann kein beſ- zur Hälfte erfolgreich. Nichts konnte 
feres Beiſpiel für die Hohlheit des | Die donnernde Stimme Tolſtois über— 
profeſſionellen militäriſchen Realis⸗ tönen oder die tauſende von tleine⸗ 
mus finden. Das Zarentum, längſt ken Stimmen zum Schweigen brin— 
obfolet und durdieucht dom Kor gen, die ſich anklagend gegen dieſe 
ruption. Graufamteit und Unwiſ- verächtliche Tyrannei in Europa er- 
ſenheit, das Zarentum mit feinem hoben. Paris ſchludte einen Beſuch 
Mangel an Zuſammengebörigkeits— des Zaren und machte ſogar viel We— 
Gefühl, ſeinen Widerſprüchen und'ſens davon, als er aber einen Beſuch 
|der Schwäche, die notwendigeriweife it England anregte, erhob fic, eine 
| Folgen einer Autofratie find, die von ſolch raſende Agitation. daß Herr 
' Zaufenden von Heinen Unterautofra:  Nsquith nicht wagte, ihn landen zu 
ten ausgeübt wird, die in gar kei- laſſen, geſchweige denn der Arbeiter— 
nen organiſchen Beziehungen zu ein- Partei und dem Volk zu geſtehen, 
ander fiehen, dies Zatentum wantte daß die Liberalen Imperialiſten ſich 
bereits am Rande einer Revolution. |tatfählih mit dem Zaren in einem 
Das mwuhte die Arbeiterpartei fehr | geheimen NUbtommen verbindet hät- 
laut. i ten, das gegen einen mehr ziviliſier— 
| hm ala militäriichen Bundesge- |ten Nahbarftaat gerichtet mar. 
Inoffen zu vertrauen, mar deshalb) Die Verbindung mit Rußland 
fehr gefährlich. Außerdem war es; mußte beshalb geheim gehalten wer⸗ 
"unbedingt Sache des weltlichen Euro: ; den und Herr Aöquith und Sir Ed⸗ 
pas, Deutſchland im Intereſſe der 2 Grey ſcheuten ſich nicht, = = 
| Zipilifation gegen einen barbarijchen Anfragen im Haufe der Gemeinen = 
Unahronismus wie das Zarentum mehr als einer Gelegenheit rund ab: 
| beizuftehen. Keine weftlihe Macht ;suleugnen, daß irgend weldes bin- 
dende Abkommen zwiſchen Britan— 


tonnte ſich mit Rußland verſchwö— de N 
|ren, Deutfehland zu vernichten, ohne Nien und ?yrantreich bejtehe. Beide 
gingen tatſächlich ſo weit, 


ſich ſelbſt morauſch hoffnungsios Länder 
* rt zu fegen, ivenn fie nicht Brief auszutaufgen, in denen for- 
onen isht, 1919, By Star Comp * In.chzumweifen vermochte, da ihr feine — — en: 
er ee = andere Alternative gegeben war, und es Ablommen eriiiiere, glich zu 
GÜSSHEENRSANABBERTIABHARGSHRSSREFRULAHNDEREHTNERAARELERAURERESAROHDDHHTRBEDBHRARDERNGHRGNHRNRHNRNGN | Dach, Der Snftintt der Selbiterbaltung ı dem Zwed, daß dieſe Dementis tech- 
11. mit Zeuten geworfen, bie faum beroo- | Ti zu dem bergmeifelten Schritte ge | in N, 
Zondon, 21. Januar, — Zum |gen werden konnten, folange zu war: | .— hatte. Ein — Beweis Sollten irre führen. 
Schluffe meines legten Artitels hatte | ten, bis ein anftänbiger Vorwand ge- war aber nicht möglich, |, richtäbeftoweniger waren fie irte- 
ich die Entwidelung der britifchen Po- | Funden tar, um bie fo jorafältig ver> | Braucten einen anderen Alliierten. führend und follten e3 fein. Eine 
iitit aezeigt, durch Die die Mac;t, horgene Mine ſpringen zu laſſen. Wahr iſt, daß Frankreich und wahre Antwort auf > Trage hätte 
Deutichlands gebrochen wurde, und |Ergebung eine „riedens »- Tffen- England. einen toeiteren Alliierten | gelautet: „Ein Bindendes Abkommen 
hatte verjprochen, den Schleier zu lüf- | ſive.“ brauchten. Sie ſtanden einem Drei⸗gzwiſchen England und Frankreich in en 
ten, ber eö vor Schluß des Kriege | Den Lekigenannien wäre ein Ver-|bund gegenüber Deutichland, | egalem Sinne eriftiert micht, aber! Mas die Deutfchen vier Jahre ang 
unmdalih machte, diefe Politit vor | meiden des Kriegs das größte Unalüd | Defterreih und Jtalien — außerdem | wenn Deutſchland Frankreich ans | heftig beftritten hatten, ias in ihren 
dem britifchen Volt, dem britifchen | gewefen, das Enaland hätte zuftoken | pflegte der. Kaifer eine lächerliche, | greift, ob durch Belgien oder nicht, | Augen als „englifche Lüge“ galt, mas 
Barlament oder dem britijchen Ge: |fönnen. Selbit als Deutichland jich | aber gefährliche Entente mit dem ‚ um England fommt Frankreich nit | aber die amerifanifchen Zeitungen 
REED bloßzuſtellen. ergab, hatten ſie noch eine ſolche Angſt Islam, was gleichbedeutend mit der | —5 nn Sitte En —— an u. 
Zunädjt verfolgten die imperiali= |yor dem Fzrieden, daß fie die Ueber: | Türkei mar. itiſchen E ren 9a WET 8 abte nun zu: Die Schlacht am! | 
ttifchen Jingoes und die wirklich libe⸗ gabe fr nann-) Eine Iripefhlliang war deshalb To rubt für alle Zeiten ein Shand- der Marne war ein entfejeibenbes | jelm mar, ihn der Lage entipredhend | Grenze entnommen werden fünnen.| waltigen Macht zu entwickeln. Viel— 
valen Jmperialiften ganz verjchiedene | ten, aus für England und Frankreich flech auf Englands Geſchichte. Ereignis, und von da an, im Jahre abzuändern. Aus gleichem Grunde Dafür machte man lieber ein Chaſſé- leicht darf man inſoweit die Marne— 
Ziele. Lord Haldane, ein Schotte, und, om Standpunkt der Militariiten |motwendig, aber e& gab außer ber; Das märe bie Wahrbeit. gewefen. | 1914 alfo bereits, war für die Deut- muß ich auch der wiederholten Be-|croife, indem man biefen Linten Flü- | Ihlacht das entfcheidende Ereignis bes 
bei. Meitem das fähigſte Mitglied des und des britifchen Löwen läht fi Allianz mit Rußland noch eine an | Alles, mas weniger „gejagt wurbe, fen ber Krieg verloren, AI das un=| hauptung bes Herrn von Bethmann=|gel nur auf Ummegen der deutjchen | Krieges nennen; die deutſche An— 
Iris, — Asquith, Ören und Hals manches zugunften ihrer Anficht vor- dere Alternative, die auf ber Jand hatte die Wirkung einer Lüge und enblige Blutvergießen, das Ipäter | Hollweg dem Vertreter der „Deut-| Mitte zuführte. Auf ein Haar fam| griffsabficht gegen Weiten war ein- 
dane —, der die Politit duchführie | pringen, Sch Fülle bier feine abfällige/lag. ‚Für einen Demokraten, wenn naturgemäß tmeigerten fich die Ge: folgte, war vergebens, und ift auf das Then Uligemeinen Zeitung“ gegen=| er felbit zur Schlacht an der Niäne zu wandfrei widerlegt worden. Sie 
und als Kriegsſekretär der aktive nicht für einen Sanbhaus- täufchten, ala bie Wahrheit ſchließlich Konto der Verbrecher zu ſchreiben, über auf das nachdrüdlichſte wider⸗ ſpät; im lehten Augenblid nur tonnte| Hatte auf falſchen Vorausſetzungen 
die beſſerem Wiſſen zuwider — 


zu beſuchen. Solch mäßige Preiſe für wirklich erſtklaſſige Ware (andere 
gibt es nicht bei Peterſen's) ſind ſchon lange nicht dageweſen. Brautpaare 
lönnen ihre Auswahl jetzt treffen, zu den außerordentlich niedrigen „Sale“ 
Treifen, und wir liefern die Möbel zu irgend einer beliebigen Zeit ab. 


| 
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Echter 
Pull⸗ 
man” 
Dabens 
port — | 
$59.50 | 
wert — —4 
ſpeziell * 
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! 


seine reinjeidene Chiffon Taiietas und 
Ichöne glänzende Nleider-Satins, erira Werte 
für morgen, hardbreit, moderne Farben — 
die Yard zu.... 


Breaded Veal Chops, Tomaten-Sauce, Po— 
tatoes au Gratin. 

unſer Februarverkanf von Unterröcken 

morgen viele nene verlodende Offerten 


Satin — Taffetas 
‚ für End. 1. 


Unterröde, elegante Neue GCojtume Blaid Sa— 

Faſſons, ſeid. Jerſey en : $ 

u ve Chine I ei tins, feine importierte Mus 
‚ neue Catinjtreifen, feine | iter, jowwie hübfche, Ijönfar= 


oder tuded Flounces = n ‘ m 4 
sarben, ſpe— 1 095 bige Waiſtmu— 1 95 
* 


aus Meſſaline oder 
> { * | a. 6 a e 
A | für Tonnerdtag fpc- tell, Die Yard ter, alle hard» 
Farben, fehr fveaieli atell zu mur 3 breit, die Yard 
— 
5.49 1.98 Feine reinwollene Kleider-Serge 
F Hübſche Qualität, feine, reinwollene, zuverläſſige und 
Geitridte Top Unterröde, nur in jemwarz, Dauerhafte Torte, viele im marineblau, 
Ichtwarz und grübjabrichattierungen, — ſp ä t 
ztell morgen, die Nard zu 
39 fanen Klei»> ı Bde franzdii- | Böc.weißer 
Shakerflanell 
ſchweres Fließ, 


Flounce aus Heatherbloom, nett mit ſchma— 
Ion tuded Nuffles defekt — 3 19 
” 
der-Gingdams Faz | fche Stleiderper= | 
beiffiiide bis zu 10 | cales, Yardbreit, | 
eine . pradhtuolle 
Qualität — die 


reguläre 84.00 Werte 
zu Rur... 
Flannelette Kimonos ſſir Da- 
men, in hübſchen hellen und 
Yards. feine Far- dunkel- u. hell 
ben — ſpeziell, die farbig die 
Yard 28 
— c 


dırnflen Muftern, Empire Bal- 
Yard Yard 280 | 


Grobe Handſchuh-Bargains 


Haupit⸗Floor. 
4 
a n i 
{ 


fh... 
i Ai 
bi 


Dritter floor, 


Jeder Teil unab- 
bängig veritellbar; 
für Figuren jeder 
Größe verſtellbar; 
in Kiſte verpackt; 


ſpeziell 55 
o 


verfauft 
17-teilige Form, ſpe 


ziell entworfen für Klei 
J dermacherinnen und für 
J korpulente Figuren, — 
ein prächtiger Wert, 


ir 10.25) 


verfauft 
in 
— — AR 
- ‘ ‘ 
Shart al Kurzwaren 
p 
Milodn menih. Haarnese, 
Allover 1, Cap-Form, 6 
IUE I iieenasare c 
15€ ante Daalität Bein— 
Saarnadeln, Ehell md 9 
Amber, Schachtel. . . .. C 
Dorcas Stribaumwolle— 
nur. weiß, 8c Wert, 5 
FREE BR era c 
Kidbezogene Haar Curters, 
aſſortierte Größzen — 
12c bis 20c Werte 


N; 


Heather Bloom 
Interröde — breite 
Slounce, zwei Ruif- 
les mit Neiben don 

| Bin Tucs, nur Brid 
- regulär $3 ivert; 


SHochfeine reinſeidene 
Crepe de Chine Tub Seide, 


= / 
Il 


*, 
F 3 


0 


9J 
Dieſer elegante Davenport 
die weltberühmte „Pullman“ Marle, hat vor— 
züglich zuſammengefügtes Geſtell, aus echtem 
Eichenholzz, glatt poliert, dauerhaften braunen 
Imitationsleder-Ueberzug. Eine gewöhnliche 


imit 
dieſem Davenvort in 


icke Matratze hat Platz inmd 
843. 95 
. 


e⸗ 


* 
“ü 


Hübſche Haus-Frocks, innen ı 
neftreifte . Etoffe, Poiı Hog | 
pleated, ftraigbt Iined Modelle, | 
hubihe Matrofo» tragen, Matte | 
f&betten und Gürtel von mweibem | 


846: ftets für 2.98 | 
Frühe Juni Erbjen, 125€ 


$3.50 verlauft, zu. . .. 
Siebenter Floor. 
yrühe Funi-Erbjen, 


Kunden: die Büchſe zu 
Fanch neucs Zu 15c ' Tr. Prices Tomato Zup- 
| de oder Kibbv’S Lrcam of 


ler-Corn, Vüchſe —* 
Fancy großker Spargel — Spargeln — Vüchſe 10e 
| ” Ar, 


Libbys 

Büchfe Lakeſide Sauerkraut, 
Bfirſiche, faneh, in ſchwe⸗ 
rein Syrup, 

Del Monte — 

Wichfe 

Suppen, Ninne evaporierte 
Suppengrüns; 1 PRafet ers 
nibt 19 Portionen; 


offenen oder geichloffenem 


e : fons mit und ohne Kragen 
Zuitande, .Ipeztell zu.... 


bübi$ mit Gatin- 
Band befeht — 
zu nur 


un ⸗ — 6 

—UW Mahagoni Kommode 
Ein bhübjches, einfaches Mutter, für Le 
mit feinem Gejchmad berednet. Hat bier 
geräumige Schubladen, großen Spiegel 
aus gutem Glaie, Holziwerf in matt Ma- 


hagoni. Ertra ſpegiell 823 95 
. 


t, das hält er auch“ 


11 
tik 


Sauptiloor, 
x Weit Elcetric Onar- 
Cnrlers, 5 Gurlers 17e 
an arte, 

Drei nd Garment Kalte 
ters, weik oder Fhwarsz, alle 
Wrölsen, 53e Wert 
Tugend 

Ihe bis 25c elaſt. Strumdi⸗ 
halter für Kinder, in ſchwarz 


— Me 
oder weiß, alle Bro: 110 


| ben, Naar 


Toiletteartifeln 
omusteite.. BE 


Liquid Treh 
Sbield, berbütet 
den Zchweig — 
su Be 


Gin Handiduhverfauf, 
der zwei befonders grohc 
Baranins bietet, weldıe 
der ipariamen Dame, die 
gute Handſchuhe trägt, 
ſicherlich äußerſt will 
kommen ſein werden. Es 
ſind: 


Glacehandſchuhe und Cape Handſchuhe für Da— 


men, unvollſtänd. Partien u. Größen 37 
* 
„mia 50. Gröbe DRE | 
doppelt Deitillier: : 
120 Größe, Tus 


von ımf. regul. gute Cualitit Hands 
fchuben, in farbig, werk u. ſchwarz; 
Chamoiſette Damenhandſchuhe, 2 Klaſpen, feine 
Lualität Handſchuhe, weiß, ſchwarz 
tes Witch Hazel. Vinauds Lilac 4 — 
boiles Negetal | gend de, 2 
„Te, De ..Tac 


in fehwarz nur bi 644; in Farben 
lohfarbia, grau, braun; reguläre $1.00 
Quart zu 
— 
un nuui 


„Fie Urſachen unſerer Riederlage. 


8*82. 50 Werte, 
Von Oberſt a. D. Richard Gädke. 


Im „Vorwärts“ beſpricht nun 
auch Oberſt Gädke, der bekannteſte 
deutſche Kriegsſchriftſteller, der aus 
der „gut bürgerlichen“ Preſſe ge— 
drängt war, weil er frühzeitig im 
Kriege die Stimme der Warnung er— 
hob, und ſich nicht abhalten laſſen 
wollte, die Wahrheit zu ſagen, die Ur— 
ſachen der militäriſchen Niederlage. 


zu......... 


zu. 
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| r Feit nepadter Bumpfin— 


| Air. 5 Biüchfe 0e 


Ba ee 
Boiton gebadene Bohnen 
9 


ge a ae 2 Ile 
Friſch gefangene Fiſche 


Flounders friſch 10e Hering, im Winter 
8 


gelangen, Wd........ | efangen, 


10e 
HSaddod, friih Codfifh, Mlih 
I gefangen, 


gelangen, Rd... Kid 15e 

Liberty Steak, \.:':* 18c 
Zwiebeln — Fanch Indlanga Globe, geſund und rein, 
nr 


nur 10 Bund an einen Kunden 
ſp Pfund 
a1 


GSrtra 

Erſparniſſe an 

Lavoris 
Mouth Waſh— 


st Größe 
— —— | I 
Nur and Iron 


Tablets — 30 | 


SI Größe, 
Tidinfong! 


a 


Rinauds Wan ı 
de Quinine Haar 
Tonic $1.25 
Größe 


rt SR 


Nra Matn 
Cream —, 


Geranium 
Badeleife, regul. 


—— 
— 
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3 | Ftutet! So rafch ftraften die Greig-' glüdt, der Umfchrwung der Lage ein: 
niffe die papierne Strategie des deut! getreten, Nur mit großer Anitren- 
| fchen Generaljtabes Lügen. 3 er-! qung gelang e& dem deutfchen Heere, 
| wies fih al® unumgänglich, dem Jich in den nächiten zehn Tagen nörd- 
Zr on ‚ Ineuen eldherrn im Dften, dem Ge: | Tich der Aisne zu behaupten.: Das wi- 
auf den Angriff gegen Weiten und die] neral von Hindenburg, fofort die not-| derlegt die, welche den Rüdzirg-an der 
Verteidigung gegen Dften aufgebaut | mendigen Verftärkungen nachzufen-| Marne übereilt nennen, Die Gefamt- 
waren, und daß unſer Generalſtab den. Man konnte ſie nur der Meit- | (age im Weiten war ungünftig für 
nicht mehr bie Mittel fand, feinen] front entnehmen, die gerade in die-| die Deutfchen geworben, während aud; 
Plan den tatfählichen Verhältniffen | jem Augenblic der tritifhen Stunde) Hindenburgs Siege im Often nur bi: 
entipredend abzuändern. Dann muß-| ihrer Offenfive entaegenging. Zivei| allernotwendigite Gefahr abgemei- - 
ten wir freilich Franfteich den Krieg, Armeelorps und eine Reiterdivifion! det, aber feine entfcheivende ende: 
erklären, weil mir Sklaven einer) wurden ihr entzogen, und auffallen=| rung in der dortigen Kriegslage her- 
ſchlechten Kriegsvorbereitung blieben. derweiſe gerade der Mitte unferer! borgerufen hatten. 
Wir erklärten, das fei nochmals feſt- Front, gegen die ſich Joffre eben an-| Nun aber gab erft der Rüdfchlag an 
geitellt, ihn allein darum, weil unfer| jchicte, feine frifch gefammelten Maf-! der Marne und die Iangandauernde 
| Operationsplan nun einmal auf den) fen zum Gegenangriff vorzuführen. ſchwere Verteidigung, in die er das 
Angriff gegen Weiten eingeftellt mar, | Auf dem geradeften Wege hätten biefe| deutfche Weftheer hineinziwang, ber 
und meil ber Chef des Generalſtabes deutſchen Kräfte dem linken deutſchen Engländern die Zeit und die Mög— 
zu arm an Gedanken und Hilfsmit- Heeresflügel an der nordelſäſſiſchen lichkeit, ihr Feſtlandsheer zu einer ge— 


Don George Bernard Sham. 


SINTIDSIHBN 


(Ars dem „Berm. Dem, Bulletin“.) 
— —— — 
Die erſte Luftſchiffahrtslinie. 


— 


Eine mißluugene Köpenickiade. 


ern 
vis 


Die Veröffentlihungen aus dem 
bayerifchen Archiv bemweifen minbe: | 
Itens foviel, daß man um ber gründe | 
lihen Demütigung Serbiens willen 


Ein mit großer. Kühnheit in Szene 
tiiche wie ftratea!jhe Gründe dage- |nejegter Naubverfuch an der jtaatlichen 
i ‚ei:  Bulverfabrif in Spandau, bei dem e3 
jich un einen Betrag von 300,000 Marf 


ter mitfahrenden 


‘ 


" \jchen Arbeiter Bartei und unter ihren 
*| Führern, die Gewerkfaftler waren, 
gab es und gibt e3 noch mafjenhaft 
britiſchen Bulldog-Jingoismus. Die 
dynamiſche Sektion, der die Partei 
ihre Organiſation dankt und die mei— 
ſtens Ideen lieferte, beſtand aus So— 
zialiſten und Internationaliſten, die 
wußten, daß die Traditionen des bri— 
tifchen Löwen feine Zutunft haben 
und daß bie Äntereffen aller euro- 
päiſchen Proletarier identiſch und 
friedlich ſind. 

Sie waren allerdings viel feſter 
entſchloſſen, das Junkertum der Ho— 
henzollern zu ſtürzen, als die Jingoes, 
aber fie wollien durch ein Zuſammen— 
gehen der Arbeiter im Inland und 
Ausland gleichzeitig, wie im Aus— 
land, auch das Junkertum daheim 
ſtürzen. Die kapitaliſtiſchen Jingoes 
dagegen wollien nur eine Suprematie 


ı 
ı Kritik, i i wie die Anſich- auch | i 
Teilhaber der Firma war, fah I | en a ve — | Diykemaden, wäre dieſe Alternative | beraustam, die feinen Unterfchiede zu erem © 1 !preien, daß iwir ung Belgien gegen-| dort das Zerreiken ber deutfchen) beruht. 
Krieg nur eine fürchterliche Möglich- | QJner aeteilt waren. ein Bündnis mit den Mereiniaten | machen, mit benen Herr Asquith und| den militäriichen Sieg erzwingen] über in einer „unfeligen Not- und) Schlachtlinie verhindert werben. 
feit, Die um jeden Preis, ausgenome | Möre dies mın die einsine Spal-| Staaten von Amerifa gewefen. Die | Sir Edward Grei, ihr Gewiſſen be— Br — und Qunberitaufenbe von Zwangslage befunden hätten. Er Durch ſeinen Rückzug hinter die 
men den der Unterjochung, vermieden, —— = e . . { „| Ereignijfe haben beiviefen, daß Dies ſchwichtigt hatten. Menfchenleben umfonft opferten, ſpricht dies gutgläubig den damals Marne entging Xoffre der bringenben| 
werden mußte. Er tat, mas ein Mann | UNS IM e Par ar ne die richtige Alternative war, nicht nur) 0% maßgebenden preußifgen Generalen| Gefahr und enizog dem  deutichen! 
von Yiberaler Gefinnuna und ein Phi: | er jo hätte bas nicht? —— moraliſch, ſondern auch militäriſche. nach; es wird aber dadurch nicht rich— Plane teilweif⸗ Sen Boden. Dem lin-| Das arofe Unternehmen ift .alfo 
\ofoph tun konnte, um freunbfchaft- | SE" BE - En} Warum turde fie nicht gewählt? tiger. Ich habe nachgewieſen, daß der gen deutfchen Flügel aber gelang der wirflich aefichert: bald werden wir 
iiche Beziehungen mit den Deutichen — en Heid n — - kaafoften | Run, ed fsrachen jomwohl diplomas= | | Angriff gegen Weſten keineswegs not⸗ Durchbruch durch die Sperrforilinie, Die erite Luftichiffahrtälinie mit re: 
aufrecht zu erhalten, ein Verfahren, |. 6 — En u * wendig, ja daß er angeſichts der tat⸗ nicht; im Gegenteil blieb General gelmäßigem Vertehr großer Paſſa— 
das ihm bei Ausbruch bes Krieges | D0z = — rer ” TUR. on, Die Vereinigten Staaten jegel: in Deutich! ⸗ ſächlichen Stärkeverhältniſſe ſogar Parrail mit groher Kühnheit ch| gierluftfchiffe haben, Einige aus der 
i ſelbſ as Deutſche Reich zu einer wacht | 7 ne | in Deutfchland entfhloffen mar, e&| gi, Tehlfgl it großer Kühnheit auch "er — 
bitteren Tadel und ſelbſt Drohungen 55 2 ten noch im Fahrmwaffer der MWafbs |. nen ag ) uf ei ri Rukland Feh ag var. Zn weitlich der Maas auf Verdun ae» Luft gegriffene Mitteilungen barüber 
: ; ER zweiten Ranges zu reduzieren, fobald |! — em . 19° handelt, iit im legten Augenbli@ durch | auf einen Krieg gegen Rußland. um ‘mmerhin hatte er zunädit Er=| nr nor a T, ger | 4 
cinbrachte ihn als Freund Deutihe | Sn, Ntfehland Miene machte, eine Hege- | Tnaton’fhen Politit des jich nicht die Ehrlichfeit eines  Chauffeurs ders | Frankreich, nötigenfalls auch) gegen ge > IS Gr tüßt jtehen und überflügelte nun jei-| werden gewiß willfommen fein. 
lands in Anklagezuftand zu verjegen. | nie zu erringen oder mehr Schiffe Cinmifchens, und der Jmperialismus |eitelt worden. Air die Arbeiter der in| England antommen zu laffen. Da! ie bie pranzofen nicht darauf] nerfeits die Armee des Aronprinzen. ‚Sobald die beiden Enbpuntte ber 
Hofften, der Nailer werde ruhig | 1 Hauen als Großbritannien. Nun|Ded deritorbenen Oberit Roofenelt | ber Mühe — — ee man bas militärifche Gewicht der EB fie —* un zu Und Joffre tat noch Vefferes; er bir-| Linie feititehen, werben ficher wiele 
bleiben. leriftierten see aus Fraktionen, be> ‚ivar nicht fehr mweitblidend. Obgleich) | en — —— | englifchen Gegnerfchaft zu gering ein-| da fein — an dete in aller Eile in Paris eine neue, | dazwiſchenliegende Drie lich bemühen, 
Seine beiden enaliihen Kollegen, |ren Abfall die liberale Regierung zu jer Gejpenfter jehen konnte, tonnie et | pegfeitet iwird, die fälligen Lohnfummen | geihäht und fich insbefondere gegen entlang ‚vorgehen =. J 46 Armee, die des Generals Maus Anſchluß an die neue Verbindung zu 
die unter franzöfifhem Drud in die | Fall gebracht haben würde, und diefe ri en, a. | dt Der Officer erhält Das bereite] air si —Vv ae nicht | dem Widerftand des heigifchen Heeres! nr 3 — * Bere — —— po 
8 Wen aetri i | : ö ‚Gru 18 ieſe ni Sache Ameritas var, ri 9 8* a, Afigier it sb s gef u at, e er mfi und |s; * Ir ste ten Flügels; o uchte er en!i e bei l af , 
aa on de damaligen nen — 
reit, und da fie friedliche, gutmütige| Da waren zunächit bie jeder Anter- Bewahrerin des europätfchen Gleich | yon Bedienfteten der Fabrik befchoffen ftabes und Kriegaminiftertums bad3| Ge wurben in Eon en Schlach⸗ Doppeleinkreiſung des deutſchen zu ae. az mit kur 
Menichen waren, jo bofften fie, der |vention abholden Krämer, die Cob⸗ gewichts zu fügen. »ie Vereinigten num, biejes Geld zu tauben. Als der | dentbar fchlechteite Zeugnis aus. on ͤberali gefchlagen, den zivei eng- Deere zu gelangen. — ichen Komfort ausgeſtat⸗ 
Kaiſer werde Ruhe halten. |beniten, die Sladitonianer und@eorge Staaten hatten an dieſen britifchen |geiftige Urheber gilt ein Siffsichaffner | Man hat fich offenbar nicht nur die jiihen Armeelorbs_ bie fiir einen Xeit. | „ „7 dielem Augenblid taten ihm die, detj jedes führt eine „Speifegonbel 
i : is tn naaz | Marie . . 3 | Traditionen nicht mehr Snterelfe als ‚der Fabrik. Es wurde nach bekanntem Niederwerfun Frankreichs de j ehren © tp5, bie Fur einen del "| Yeutich hei j I mit, doch können mit Rücficht auf die 
Andererfeit3 brannten bie Singoes | Wathmgtonianer, die gegen Einmi- | “""\, . En Mufter beichlofien ‚den Chauffeur eines | rung eichs, ſondern lanböfrieg wenig geeignet waren ging, Deutjchen noch einen großen Gefallen. | Yuftriebätrar a an 
auf einen Kampf mit Deutfchland. {hung in kontinentale Streitigkeiten | die Mittelmächte. Um ſie in das Gaitautos zu beitedhen, Damit, Diefer das | Den Verlauf des gefamten Krieges | ca epenio während das Morgehen der General Klud, der Befehlshaber der; ° rer av leichte Speifen 
Diele von ihnen befürmorteten ein waren, teil fie muhten, daß Neu— Bündnis hineinzuziehen, wäre es nd> mit dem Gelde beladene Teihte Break | viel zu leicht und ſchnell vorgeſtellt Franzoſen im Oberelfah und in Zoth-! rechten deutfchen Flügelarmee, ſetzte bera ee 
Jahr vor Ausbruch des Krieges einen | trale, die den Arieafiihrenden Sriegs- | 119 geivejen, an ihr Interefle an Bes es und zum Umfippen bringen | und darauf vertraut, daß man aus | ringen scheiterte. Das frangöfiice, feinen Marjch auf Paris nicht fort, _ Im Intereſſe 
rlößlichen Weberfall auf die beutiche | material Iteferten, aus einem Kriege * 
Flotte. ungeheuren Nutzen ziehen könnten. 
Auf Anregung eines deutſchen Gra- Da waren ferner die Quäter, die 
fen wurden zwiſchen den führenden ſich wahrſcheinlich au Klaſſeninſtinkt 
Männern beider Länder freundſchafta von Sir Edward Grey zu dem unge— 
liche Adreſſen ausgetauſcht, die voll heuerlichen, moraliſchen Schniher ver— 
von Platituden über Shatefpeare und | leiten Iiehen, fih u Mitihulbigen 
Goethe waren, rn dem eritenEntwurf jeines offenen und flaaranten Der- 
der britifhen Adreffe jtand ein Saß, | brechens gegen die Zivilifation machen 
der darauf hinaußlief, daß eine ſtarke zu laſſen. 
Flotte im Beiit Deutfhlands fein 
Gegenstand der Eiferfucht fein fünne 
fondern nur eine meitere Garanti 
für Ziviliſation. 
&3 ftellte fig al& unmöglich herauß, 
die nötigen britifchen Unterfchriften 
»u finden, bis diefer Cat audgemerzt 
war. Dffenbar nahmen die, die ab- 
lehnten, und die, bie zuftimmten, febr 
verf&iedene Stellungen ein. 
Männer, die durchaus für PVertei- 
digung imfalle eine beutfchen An- 
ariff& waren, wurden in einen Topf 


CASTO RIA 


uglinge 
MM GEBRAUCH SEITMEHRÄLS ZO JAHREN 
Ämmer mitder 
a 


- 


Unter den Mitaliedern der briti- | ,.d 


'mahrung bes Weltfriedens und anı ————— a ne ı ben neutralen Auslande — Holland, | 
| Subftituierung eines föberativen Re: |nenauto folgenden Diebe die Geldfiiten | Dänemark, Noriegen, Schiveben, | 
publikanismus anſtelle des Reichs | raich aufheben, - in das Perſonenauto auch aus Italien und der Schweiz 
als Regierungsform in Europa zu werfen und - davonfahren. Um nicht | alles erforderliche ohne Schwierigkei— 
| | Verdacht zu erregen, Iegten die Näuber | ten erhalten werde. Man hat aber, Kon pi 
=> * Be | milttärifche Uniformen an. Ter Plan | auch die Ueberlegenheit der ei enen Marne entfhloffen hätte. 
3 t t t 7000 ſcheiterte daran, daß der Chauffeur des *25 — g Damit aber ſtellie er die Lage ſo— 
nen vie | Zaitivagens zwar Scheinbar auf den Plan | Führung und Bewaffnung zu groß, | fort wieder her umd leitete ben Um- 
| Fr einging, fofort aber die Epandauer | Die Tüchtigleit und den Zuſammen- ſchwung ein, der dann im Laufe von 
jährlich. |riminalpoliget benachrichtigte. Der | halt bes franzöfifchen Heeres zu ae- | vier weiteren Sambfes; el 
erxſte Uft verlief programmgemäß. Tas | ring eingefchäßt. Irrtümer, die fich 95 on — jahren ſchließ— 
—— er ee a nn | Breal mit dem Gelde fam an und wurbe | im Verlaufe bes Krieges Ichwer ae: li) zum Siege der Vierverbandäheere 
— en Bell Me Unginetider id en ehe * der rächt haben J 9 ge: | geführt hat. Won der italienischen 
feibit permadläffigt daten ober fid mırc om das ı Bulderfabrit bindurcdhgelaffen, ebeijo | 7 i | f 
— — —— bad | gelaff ſo Grenze, von der Vogeſenfront, aus 


der Laſtwagen mit dem Chauffeur. Als Imme klärt es ſich ab Afri Ö 
Son s r m Inmmer erklärt es ſich aber noch Afr 
Perioncnauto folgte, tucde das — ——— 


ik baten. er RUND ni i ſererſeits | a : 
—** * — indem Ihr ein Bruchband, eire | Tor jedoch geichloiien und eine Anzahl nicht, warum mir unfererjeits, unter Nordfront, auch das englische Heer 
——— 4 a u * or» . r 
a Re em —Rüuaſchluß. —Sdhriftſtellerin Dieſe verfrühte hitzige Kriegsanfage die nicht jo tafch erfeßt werben fonn- 
en in ber Helmliteit feiner * 
eigenen Sahne | anderen Yeltungen entzog dem Yeld: 
sei tonn unmöglig abgleiten oder * 
en, 
role den Plan der deutfchen Heereäleitung. 
t db — f — x i 
& ab der Drudfehler ...yn einem 
marſche auf die MWeichjellinie, weite 


— hate, ober, mie, N © e8 fonft nennen |von SKriminalbeamien, die fi in der | den politiichen Verhältniffen, tie fte| war um ein drittes Armeeforp3 ver- 
|don ihm nit erwarten, bat ed mehr leiitet, | 
"ie bi |, . = rn = er — 
| mirb, beffen fie am vieiſien debutſen — Hadt: (zu einer längeren Freiheitsſtrafe ver- wird nur dadurch begreiflich, daß alle ten, war das deutſche Heer erheblich 
eit damit einen foftenkyeien | eine Arbeiten i icht pilant | 
eigenen rasen „samt einen Teftentrelen | Ti n immer nicht pilan — ei 
die feaatos toitientäaftliätte, —3 heer weitere Kräfte. Zu allem Un— 
ne für Bru 
Secigießen, Bader mi@t (denecn oder brüden | Mer Hängematte?!“ — Tateleben: 
tfpielig. 5 = n 
Das öfterreichifch-ungarifche Heer auf 
en deute an bie PLAPAO CO. Bid 2887, vierftimmigen Liebe ift folgende An- 
Zeile Oftpreußens vom Feinde über: 


Heer hätte in eine bedenfliche Lage ge- 
raten können, wenn fich Koffre nicht 
zum fofortigen Nüdzua feines Iinfen 
Flügels und feiner Mitte hinter die 


l 
t 
\ 


1 


Eine garan.terte Gervichtöverminderungg. Mo: 
thode, ungefährli, angenehm. Verwirlt Eihlanl» 
heit, beffere Gefundhelt und Bröplichfeit, Be— 
forgt Eug eine Meine Ehadtel „Dil offtorein” 
In ber Wpotbele,  Mefolgt die Anmeifungen. 
E83 it Eud erlaubt, Eüßigleiten uf. zu elfen; 
feine--Hungerfur'dber, anftrengneiibe Hebüngen. 
Zus Leben wird wicher Iebensiwert mit Maren 

ift, + berbefferter" Geltalt, ſchwebenden Gang 
Frößlichfeit md Buverficht, - Ierbet Ihlaı 
und bleibt jo Unzeige, 

. i 


| möon regt, Dr ee elta Tutgseliäe Garn | Jabrit veritedt hatten, verhafteten die ſich tatſächlich entwiclelt hatten, ſtärkt worden. Erfah für die Auguſt 
er — und man Tann | überrafchten Räuber. ı yranfreich den Krieg erklärt, anitatt ver[ufte konnte eingereiht werben 
inla nıre einfade, medanifhe Stütumg, Der | t 
 Trud ber Binde berlarafamt den Blutumlauf, | 
ef Die Möiflenfüatt hat einen 2 — | urteilt): „Nun weiß ic doch, warum | unfere Friedensvorbereitungen für ei⸗ geſchwächt worden; die Belagerung 
ande tit | meinem Dann, diefem Schurken, | nen Doppelfrieg eben ausichlieklidh von Antwerpen, von Maubeuge und 
N apode it | genug geimefen find!“ | . > 
34414 su.“ l * 
——— — Seitblidend. Moritzchen Zu fett? | glüd_ machten nun bie Ereigniffe an 
PLAPAO PAD | der Oftfront, die man nicht vorherge- 
Sammer — leiht aufguiegen—miht „Unfinn! Was füngit De an mit ’ner | 
ebrauden währen: an x x ee 
Beitet_ ober . Kein R maften, | Hängematte, wenn De kommſt in de 
oder Bebern bararı. Aus ber ganzen Linie im Rüdzug, bas 
beutfche Hleine Heer in Oftpreußen, 
Et. Loris, Mo., für eine Probe Bla merfung zu finden: Sau ft Yang: 
und bie mötige beiehrende Aimwelfung - “.. Tl, lang⸗ 
*8* ſam aber mit Nachdru 


| fır eine einftürgenbe 
— deſſen Kriegsanſage abzuwarten. Durch ebenſolche Verluſte hingegen 
|den, unb jeber Brudband-Dulber im 
* &, welde 
Das das dem Körber pa: | (zum Tateleben): „Tateleben, lauf | | 
| Tehen hatte, einen diden Strich durch 
lemen 5 
Wüſte?!“ 
— emä . 
St bee Babır su falten 1 0 bah der 
nicht vortreten Echict * * % 
noch dazu fchlecht geführt, im Rüd: 
ww. 


| 


Damen wird nach Möglichkeit für 
Luftipiegelungen geforgt werben. 
Wer während der Fahrt ohne gil- 
tige »ylugfarte betroffen wird, hat 
das Luftfchiff fofort zu verlaffen. 


| Jonbern bog mit der Maffe jeiner, 
| Streitiräfte im jüdöftlicher Richtung | 
iiber die Marne ab. Das war durd-| 
aus im Sinne der deutfchen Heereglei-, 
tung gehandelt und läßt fich nicht ta= | rn 2 E 
|dein. Aber es jeßte ihm mun dem! "uSgeichloffen von der Fahrt find 
lanfenangriff von Paris her um fo| SMdlpiduen, die an Windpoden ober 
mehr aus. Um ihm entgegenzutreten, an Fallfucht Teiden. z 
mußte er fchleunigjit feine Kräfte über | _ Auf- und Abfpringen während ber 
ı die Marne zurüdholen und feinen) Fabrt ift ftrengitens unterfagt, 
| Weitflügel mehr und mehr verlän-| _ E* ift verboten, auf den Boden zu 
gern, Er blieb in dem Rampfe gegen: Ipuden; gemeint tft damit Jomohl der 
MaunourpSieger; aber nun entftand | Fußboden ber Gondeln al3 aud) der 
| ztwifchen ihm und ber deutjchen Armee) Erdboden. » = 
| eine weite, höchft gefährliche Lüce, Die; eber Fluggait hat für fein Gepäd 
| deutfche Mitte fümpfte inzwifchen in! nur Anfpruch auf den Raum unter 
ſchweren und wechieloollen, unent-| feinem Sitplah. Unter feinen Um: 
| fchiedenen Rämpfen. Händen dürfen Gepädftüde oberhalb 
| Der Feldzugsplan war eben miß- | der Sigpläge am Luftfchiff felbit 
— aufgehängt werden. Ueberkleider find 
| nenne * a ‚Torgfältia unterzubringen; Mäntel 
Wichtig für Männer, 3. B. müſſen nach dem Winde ge⸗ 
Wenn Aexzte od. Arznelen Euch nich: helſen, 
verſucht unſere erprobten Heilmittel, die ſelten 


hängt werden. 
| fculiplagen, bei folgenden ceheimen !ranidei- 
I 


| 
| 


1 
| 


| 
‘ 
' 
| 
I 
12 


| 
ter: Sormulare Nr, 1 und 2 "en die mein |,  _ Vorſichtig. ade Hausfrau ‚(als 
| res fo barınägfinen Fälle Bon nebeimen art. dem Bettler auf dDieSuppe übel wirb): 
beiten 1 I . stalarrd- Nausmäür 3 fa + s w 
| un de im Irin, Breis 1.00 pie Rlafche, = „Wünfchen Sie rafh ein Gläschen 
Do lor Tuckers Blut⸗Specifie für Wlutveraite Be . i 
tura ir allen Stadien, Preie nn tie Flafdhe Wacholder? * Bettler: „gm, viel⸗ 
ct S: Bois Srüehimaspatlilien für ai leicht auch jelo"*t gebrannt? 
dwäche, Iihlaflofe Nächte, Nerbotitit, Me — — 
iuncholte und micht aufeiedentlellenh-A  heiehen. | —— Zeimpora mutantur. — Einft: 
Preis $1.00 die Echndtel -3 für 82.50, Die Hochverehrteẽ Frörlein, würben Sie 
mir geftatten, $hnen meinen Arm an- 
aubieten?“ — Yept:: „Du — Alte, 
gi—gi—gib 9 in Arm dert 


of’ ven Seilmitter find nur hei ıın® au ha“«n 


Behlkes Dentiche Apotheke, 
775 hd State Strafe, Chiengs, XII. 
| 0. Wifonmit 
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Bo würde Lincoln jtehen? 


E3 mögen an die fünfzehn Sabre (mehr oder | 


iveniger) ber jein, da ichrieb der damals auf der Höhe 
jeiner Bopularität jtehende engliihe Soziologe Wın, 
zZ, Stead unter dem Titel „Wenn Chriitus nad 
Chicago fäme“ ein Buch, das viel Anterejie erregte 
und bedeutenden hbuchhändleriihen Erfolg hatte, Aber 
biel größer al3 ver Erfolg des Buches jelbit war der 
feines Titele. — Derielbe wurde gewiljermahen zu 
einem geflügelten Wort, und wurde noh Nahre hin- 
dur bon Vielen, aud von jolden, die das Buch jelbit 
niemals geleien hatten, bei allen möglichen Gelegen- 
heiten und in allerhand Rariationen benügt, den Wan- 


del ber Dinge, der Anichautıngen und des Denfeng i 


anzudenten. 


‚. Sener Bruchteil taucht heute, da die Nation den | 
110, Geburtstag Abraham Lincoln feiert, wieder aus | 
Denn’ jo ernit die Lage der 


der Vergangenheit auf. 
Rahion tit, fo heitir der Parteritreit, und jo aroi die 
Schwierigfeiten, mit denen die Regierung zu kämpfen 
bat, jo rückſichtslos der Kampf der Führer der republi— 
Taniihen Partei genen die Regierung, jo Hleinlih und 
gewilienlos vieltah die Mittel md Wege, die zur 
Erhöhung der Schwierigfeit 
werden. 
heute no die Partei Ahrabam Lincolns, und be: 


prr 
il 


hauptet heute noch jo gut wie vor vierzig und fünfzig 


Jahren, bon Zincolns Geiit befeelt zu fein, in Kincolns 
Sinn zu handeln. Das drängt zivingend zu der 
Bariante und Frage: „Wenn Lincolt beute nad 
Balbington fäme....”, wenn Lincoln heute zuriid: 
fehrte zu uns Sierblichen, nd wieder Anteil nehmen 
wollte an der Bolitif des Landes, wo würde er itehen? 

Wo? Gewik nicht auf der Seite der republife: 
niihen Führer ımd Organe, die de Rräfidenien 
Bölkerliga- und ?rriedenspolitif ftetia befritteln und 
benörgeln umd auf jede mögliche Weife, mehr beritedt 


„ 


umd hinten berumt, als offen heraus, zu erichwerent und ! 


behindern juden. Gewi5 nit auf Seiten 
denen Englands Wille ihr „Sim 
und bic die Nation glauben machen 


derer, 
1 


sit 


wollen, 


fönne, wenn ſie Großbritanniens Mnipruc auf die 
torddauernde Serrihaft iiber die Meere, und damit 


dic Beltherrihait bedinaunaslos anerfennte: ih dem | 
Billen und der Macht Großbritanniens beugte umd ſich 
damit begnügte, Cualands „me #00“ und aetreuor ! 


Bajall und gefälliger Handkanger ımd Echuhpuker 
zu ſein. 


Ueber die Frage, wie Abraham Lincoln ftch zur ! 


verſchiedenen der Fragen, die heute die Welt und unier 
Sand bewegen, ttellen würde, wenn er zu uns Sterb. 
lien zurüdfehren und wieder teilnehmen würde an 


umjerer Arbeit und Sorge, mögen verihicdene An- | 
Unmöglich iſt's, daß irgendwer, 
der ſich einigermaßen vertraut machte mit Lincolns 
Weſen und Denken, etwa glauben könnte, daß er in 
Völkerbund- und Meeresfreiheitirage ſich auf die Seite 
derjenigen ſtellen könnte, die ihre Partei die Partei 


ſichten möglich ſein. 


Lincolns nennen und behaupten, in ſeinem Geiſte zu 
wirken. 


laner im Kongreß und außerhalb desſelben, die ihr— 


Möglichſtes taten, die Annahme des Schiffbau— 


programms der Regierung zu verhindern, nicht als | 
Pfleger und Träger feines Geiites anerfennen würde. | 
Gewik it, daß er die heute in der republifaniichen | 


Bartei mahgebenden Blcmente aus feinen Tempel 


hinausjagen und ihre Behauptung, die von ihnen be- | 


herrſchte Partei fei jene (Lincolns) Partei, als free 


Anmaßung, gröblihite QTäuihung und Betrug hin- ! 


itelfen würde. 


Denn Lincoftr war nır Amerikaner und guter), 
ur ihn Stand die | 


Amerikaner in Körber und Beiit. 
„Union“ — Amerifa! —- über Allen, und nie hätte 
ihm der Gedanfe fommen fönnen, da Bürger der 
Republit aus Angſt vor dem Immwillen einer fremden 
Macht, oder aus Vorliebe für eine fremde Macht, 
Amerifas Sichunterordnen unter dem Willen dieier 
anempfehlen fönnten, oder aud nur Fönnten dulden 
wollen. And Lincoln war ein guter Denofrat im 
beiten Sinne de3 Wortes, Er würde au in anderen 
wiätigen — wohl in allen anderen großen Fragen der 
Zeit — ber heutigen Führung der republifaniichen 
Bariei entgegen jein. 


Unſere Bautätigkeit. 


= 


Bu den Ssnduitrieen, die während des Strieges 


zu faft völligen Stillſtande gekommen waren, gehörte 
die Bautätigkeit, wenigstens ſoweit ſie ſich auf Privat- 
aterialmangel und 


die 


N 


— 


ſowie 


zwecke bezog. Arbeiterknappheit 


Transportſchwierigkeiten, wirtſchaftliche 


Unſicherheit der nächſten Zukunft waren die Haupt- 


urſachen für das Abflauen des Bauens ſchon lange 
vor dem Zeitpunkte, da die Regierung es für an— 
gemeſſen hielt, die private Bautätigkeit auf dem Ver— 
ordnungswege einzuſchränken. Das Bauen war teuer 
geworden und brachte den Bauherren keinen rechten 
Vorteil mehr. Dazu kam noch die Tatſache, daß die 
Einziehung vieler Tauſender von heiratsfähigen jun— 


gen Männern dem Grundſtücksgeſchäfte bereits großen 


Abbruch getan hatte. Viele ſuchten ihr Grundeigen— 
tum in Anbetracht der veränderten wirtſchaftlichen 
Umſtände loszuſchlagen, und es waren nur wenige 
Käufer vorhanden, die Grund und Boden erwarben 
in der Abſicht, ſich ein eigenes Heim zu gründen. 
Nachdem der Krieg glücklich beendet worden iſt, hat 
die Bundesregierung die ſeinerzeit erlaſſenen Beſchrän— 
kungen fallen laſſen, und es iſt nunmehr ein raſches 
Aufleben der Bautätigkeit im ganzen Lande zu er— 
warten. 

Sachverſtändigen Schätzungen 
zegenwärtig- ein a 
säufern in. den Ver. Staaten. Gr maht jih icht 
überall in gleiher Weije geltend: aber er iit in den 
meiften großen Städten vorhanden. Man nimmt auf 


zufolge berricht 
18 


— 
Grund ſorgfältiger Statiſtiken an, daß der jährliche 
Bedarf des Landes an neuen Wohnhäuſern ſich auf 
annähernd 320,000 beläuft. Im letzten Jahre ſind 
ſo gut wie gar keine neuen Häuſer gebaut worden. 
Der augenblickliche Bedarf an Neubauten wird infolge⸗ 
deſſen auf rund 700,000 veranſchlagt und ſollte gegen 
Ende des Winters, ſobald mit einiger Wohrſcheinlichkeit 
auf ſtetiges mildes Wetter zu rechnen iſt, zu einer ftar— 
fen Belebung ber Bautätigkeit führen. Zwar iſt gegen⸗ 
märtig nod) fein Ueberfluß an Baumaterial vorhanden. 
Der Wricg hat viel von dem vorhandenen verichlungen. 


eiten der Regierung benukt | 
Die republifaniiche Partet nennt jich aber | 


lreich“ iſt, 
n daß 
Ameriba dauernden Frieden und Sicherheit nur finden 


Ganz gewiß iſt, daß Lincoln jene Republi: | 


geſprochener Mangel an Wohn: | 


— — — —— — — — 


Aber die Vorräte jollten für den eriten Andrang aus- 
| reihen, und inzwiichen werden fie wohl ergänzt iver- 

den. Auch dem Arbeitermangel wird bald abgeholfen 
werden. Inter den ins Zivilleben zuriüdtretenden 
Kriegern befinden sich zahlreihe Bauhandiwerfer, 
| weldie die Gelegenheit zu gutem Verdienit mit $reu- 
den benügen werden. Denn der Berdienit it heute 
 beifer „als vor dem Kriege. Die Löhne find höher, 
al3 fie je geweien. Freilich iſt auch der Lebens— 
unterhalt teurer geworden. Aber man darf hoffen. 
daß jetzt hinſichtlich der Preiſe der Höhepunkt bereits 
erreicht iſt und ein weiteres Steigen nicht mehr zu 
beſorgen iſt. Das Frühjahr und der Sommer wer— 


den auf vielen Gebieten einen Rückgang der Preiſe 


: bringen, und der nädjite Winter wird binfihtlid © : 
Pretie von Nahrungsmitteln und alleut, was man fonit 
jun Leben braucht, mit den gegenwärtigen hoffentlich 
nicht zıı vergleichen fein. 

Auf alle Falle aber werden fich die wirtichaft- 
ihen Verhältniiie befeitigen. Man wird mit größerem 
serfrauen in die Zufunft blifen. Die heimgefehrten 
jungen Leute werden an die Gründung von Familien 
enfen und viele von ihnen aud bald an den Bau 
ine& eigenen Heim!. Das Beitreben unierer Bürger, 
mo es irgend tunlich iit, geht dahin, im eigenen Haufe 

| zu wohnen, amitatt in den aroben Mietskaiernen, 
| mögen es num „Tenements“ fein oder mögeit fie fich 
itolz „Apartements*“ nennen und ihren Bernohnern 
aljährlih cine Stange Geldes foiten. Das Ein- 
I familienhaus iit aus jtttlihen ımd geiundheitlichen 

Gründen den Mafienquartieren, die den Sinn für 

Andividualität ertöten, den Menichen Zuft, Sicht und 
| Ruhe nehmen md mit ihren verhältnismäßig geringen 
| Vorteilen die großen Nachteile für ihre Bewohner bei 
| weitem nicht aufiwiegen, umbedingt vorzuziehen. Vor 
allen Dingen jollten die Arbeiter, die.aus nabeliegen 
| 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


den Gründen oft zu Hunderten in Schmußigen Scheu: 
nen zwiammengepferdit baufen, in die ein Farmer, 
Ider etwas auf jich hält, noch nicht einmal fein Vieh 
iterfen würde, in jeder Weile dazu ermutigt werden, 
ih einige Seime zu gründen. Sörperli ımd 
ſittlich rein aufwachſende Kinder werden fie dafür 
lohnen, ganz abgeſehen davon, daß ſich das Wohnen 
im eigenen Hauſe auf die Dauer erheblich billiger 
ſtellt als das Zumietewohnen. Das eigene Heim 
fördert die Sparſamkeit und bildet häufig die Grund— 
lage ſpäterer hlhabenheit. 

Um es auch Unbemittelten zu ermöglichen, ſich 
frühzeitig einen eigenen Herd zu bauen, ſind auf dem 
Prinzib der Gegenſeitigkeit fußende Baugenoſſen— 
ſchaften ein ausgezeichnetes Mittel. Viele find auf 
dieſem Wege ſchon zu einem Heim gekommen, die ſonſt 
nicht hätten daran denken können. Mit Regierungs— 
zhilfe könnte dieſes Syſtem indeſſen leicht noch weiter 
ausgedehnt werden. Wenn Heimbauern ihr Unter— 
fangen durch Vorſtrecken von Baugeldern oder Dar— 
lehen in gleicher Weiſe erleichtert würde, wie man es 
heute den Farmern ermöglicht, Darlehen zu niedrigen 
Zin aufzunehmen, ſo wäre viel gewonnen. Die 
Bundesregierung beſchäftigt ſich zur Zeit mit der Aus 
tarbeitung eines Plans in dieſem Erweiſt 
er ſich als ausführhar— 
künftig no 
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zfuß 
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ch eine größere Rolle im Lande io 
gegenwärtig ſchon, und das wäre ein 


ielen als 
für das 


— 
Segen 
Drooeuo 


ganze Volk. 
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Volen und Pa 


— — — 


derewski. 


Paderewski, der Pianovirtuoſe mit der Löwen— 


exklommen. Das Wunderkind, das ſich mit drei 
Jahren in Konzertſälen hören ließ, wird nunmehr 
in reiferem Alter als Premier und Auslandminiſter 
des noch in der Bildung begriffenen neuen König-— 
reichs Polen verſuchen, ſeinen Namen auf den Blättern 
der Weltgeſchichte zu verzeichnen. Als Staatsmann 
ſieht er ſich einer unendlich ſchwierigeren Aufgabe, 
denn als Klavierſpieler gegenüber; nicht jeder politiſche 
Akkord, den er anſchlägt, wird in voller Harmonie aus— 
klingen; nicht jede Taſte der Parteienſkala des Landes 
wird ſeinem Drucke nachgeben; nicht jede N 
ſchreibt, wie bisher Anerkennung und Beifall finden. 
Eine der Hauptſchwierigkeiten, welche Paderewski 
wird begegnen müſſen, iſt der wie im Fieberwahn nach 
allen Ländern und Provinzen greifende Ehrgeiz ſeiner 
Nation, die früher 'mal zum pol 
haben, eine größereAnzahl Polen aufweiſen oder gegen— 


Ar 


| ärtig enthalten. Gerade innen, dei Bolen, deren zwei: 
hundertjähriges Unabhängigkeitsſtreben ihnen jene 
Sympathien der Welt geſichert hat, ohne welche die 
Wiedererrichtung ihrer nationalen Souveränität ſich 
faum jchon jeßt erfüllt haben dürfte, Itegt c8 ob. den 
‚auf nationale Selbitändigfeit gerichteten Beitrebungen 
anderer Völker mit Achtung zu begegnen, Es wird 
jedoch taalid flarer, da die neupolniihe Nation fich 
; in diefer Hinsicht mehr von inren Wimjcen, denn dom 
ı Öerechtiafeitsgefühl Ienfen Taler wird. Nachdem 
Deutichland und Deiterreich-liparn die durch den 
Waffenſtillſtand vorgeſchriebene Abrüſtung zum größz— 
ten Teil vorgenommen hatten, ſind polmiiche Seere 
in deren Gebiet eingedrungen und haben Städte und 
KLänderjſtrecken beſetzt, in welchen meiſtens Polen nur 
einen anſehnlichen, mitunter auch nur einen beſcheide— 
nen Prozentſatz der Geſamtbevölkerung ausmachen. 
Ukrainer, Ruthenen, Lithauer und Eſthländer ſehen 
ſich mit zwangsweiſer Angliederung an den neuen 
polniſchen Staat bedroht, und erwärten, wie kaum 
ſanders zu erwarten, daß auch betreffs ihrer die 
Pariſer Friedenskonferenz das Nationalitätsprinzip 
anerkennen wird. Nicht alle haben ſich jedoch bis 
dahin zur Untätigkeit verurteilt. Ukrainiſche Truppen 


| haben: mit den Polen den Kampf um öſterreichiſches 


Gebiet aufgenommen, Heere der Bolſchewiki ſind in 
Polen und in der Bukowina eingedrungen, deutſche 
Truppen haben zum Teil bereits in Oſtpreußen und 
Schleſien beſetztes Gebiet den Polen wieder entriſſen, 
und Littauen hat ſich mit der Bitte an Präſident 
Wilſon gewendet, es bis zur Entſcheidung des Frie— 
denskongreſſes unter den Schutz der Ver. Sigoten zu 
ſtellen. Leicht iſt die Aufgabe alſo nicht, der ſich 
Premierminiſter Paderewsti gegenüberſieht, umſo— 


weniger als die ziemlich ſtarke radikal ſozialiſtiſche dorausſichtlich werden es viel mehr ſein. 
Vartei den Kambf gegen ihn aufgenommen hat, und Manche erwarten eine Rückwanderung rg 
Diktators Pilſudski ihn von ehe Millionen. MWährenddent ar: | oder zumindeſt ihrer 
jbeitet der Stongrei mımter au einem | nahe bringen: 

I ber Tat eine | 


| 1) das einer forsriigen Stellung | 


die Anhänger des bisherigen 
als einen Wiurpator der diejen zugeiprochenen Madıt 
vollkommenheiten betrachtet. 


Polentums zu der Bevölferung jüdiichen Glaubens, 
melde innerhalb der polniihen Landesgrenzen bier 
ı Millionen überiteigt. Seit Jabren wird gegen diefe 
| etır wirtjchaftlier Bonfott betrieben, der nur zu oft 
zu Blutvergiegen und Branditittung geführt bat. 
Jede Regung politiſchen Ehrgeizes 
ja ſelbit ihr freiheitlichen Einrichtungen und 
Volksaufklärung geneigter Sinn und dienendes Stre 
ben wird als cine Scrausforderung der polnijcen 
DOberhoheit auf allen dielen Gebieten ausgelegt, und 
|dementiprehend mit Strafe belegt. Ju welder Höh 


nz 


or» 


J 


L 


| 
den Einzug tt „eroberte“ Städte 
|Pogroms ımd vorgenommenen Brandidagungen der 
judiihen Bevölkerung. 


abgeihlahtet und 1200 Sauier niedergebrannt. 


ein Bedauern über dieje Shandlihen Begebniiie aus: 
zuſprechen! PBolen wird in Kürze als gleihberechtigtes 
| Mitglied beim europäiihen Konzert mitwirfen. Wir 
befürditen jedod, daß wenn e8 auf dem eingejicdhlagenen 
Wege beharrt, der Dirigent — vielleicht ift’S aar mehr 
‚als einer — ihm wird mit dem Taftftod gehörig auf 
die dinger Flopfen müffen, 


jo dürfte das Gintamilienhan® | 


mabne, bat cine nene Stufe auf der Ruhmesleiter 


ote, die er 


Nicht überſehen ſein mag auch die Stellung des 


unter den Juden,— 
der 


oder richtiger Tiefe ſich dieſe Strafſucht verſteigen 
kann, beweiſen die von den polniſchen Truppen nach 
veranſtalteten 


In Lemberg wurden inner⸗ 
halb drei Tagen 986 Männer, Frauen und Kinder 
Noch 
hat ſich keine polniſche Stimme erhoben, um auch nur 


Lincolns Tod. 
Von William C. Bryant, deutſch von 
Ludwig Rippe. 


Was du gewollt, der Kampf war's nicht: 

Zur Schonung warſt du ſtets bereit, 

Du ſchwangſt das Schwert der Macht 
und Brliht 

Im Dienfte der Germbtigfeit. 


An deiner Bahre jteh'n in Schmerz 
And Stummer Chriurht Alle da, 
Und tief erihüttert ift Das Her; 
Des Volkes, das ich fallen ſah. 


Dein Werk vollbracht, der Lorbeer dein, 
Man ehrend in das Grab dich ſenkt; 
Dein ſtolz'ſtes Denkmal möge ſein 
Die Feſſel, die du kühn geſprengt. 


Dein Sein war rein; dein blutig End' 
Hat dich den Größten zugereiht, 

Die uns die Weltgeſchichte nennt: 
Auch du fielſt ſür das Recht im Streit! 


Die Nachricht, daß ein Flug über den 
Ozean von hier aus geplant wird, iſt 
fehr intereifant.... Aber noch mehr 
Leute wilrden Fich fiir eine Meldung ins 
terejlieren, lant der man, foweit ınan 
nur die Moneten bat, twieder überallbin 
zu Schiff fahren fann.... 


— 
— 


Auch gegen die Baumwollſpelulanten 
ſoll eine Kongreßunterſuchung eingelei— 
tet werden. Leben wir denn wirklich 
frei nach Senaior Thomas) „in einem 
Lande von Anarchiſten, Dieben und 
Schurfen?“ 


Das Uniter, da8 die Anfluenza ber- 
urſacht, ſoll alſo eingefangen worden 
fein. Vritiſche Aerzte behaupten, den 
Bazillenkeim, der ſoviel Unheil ange— 
richtet hat. entdecät zu haben. Hoffent— 
lich der richtige Mebeltäter gepadt 
worden. 


334 
in 


Scnapsihmnggel pringt Geld. 
Monroe, Mid. Nah den Altcır ha= 
ben 4005 Verleger des Michiaaner Pros 
Tibittonsgejeße3 in den Gerichten von 
Monroe allein jeit dem 1. Mat 1918 
18130,000 Strafe gezahlt. Unge 
830,000 Strafe wurden im Januar 
eingezogen. 
„Detroiter Abendpoſt“.) 
Na ſiebſte! Und da' haben die Naſſen 
bisher immer behaupter, die Rrohibition 
bringe Staat und Stadt um anfchnlide 
Steuereinnahmen! 


| Bit dr ein Weltmann, bar’ mi an: 
Die Welt ift Fnsterbunt, 

Zetz' du dich nicht anf’a hohe Pierd, 
| Sonjt kemmit du anf Den Sound, 

| Der Ausſpruch Benjamin Frantlins: 
Der Stolz irühſtückt mit dem Ueber 
fluß. ſpeiſt zu Mittag mit der Armut 
und ißt zu Abend mit der Schande,“ 
ailt nicht bloß für den einzelnen Men— 
ſchen, ſondern für ganze Völker. 


| „For everybody mourn but father.“ 
JIn einem Tauſchblatt leſen wir: Das 
I 


| Ladies’ Home Nournal“, feinen: Cha: 
Irafter entiprecdhend, appelliert vornehm⸗ 
lich an Frauen und Mädchen und auch 
an Kinder. In der Februar⸗NRummer 
onaisſchrift finden wir neben 
vielen anderen Geiſtloſigkeiten den fol— 
genden Witz: „Es war ein ſehr kleiner 
Junge. Er hatte einen Hund namens 
'Raddn, und Raddy jtand feinem Herzen 
Inüher als fonit etmas auf der Welt. Als 


dieſer M 


eines plötzlichen und ſchrecklichen Todes 
ſtarb, zitterte die Mutter vor dem Aus 
eilen würde. Aber es mußte fein, sind 
tais er aus der Schule kam, ingte ® zu 
ihm: „Vaddy iſt überfahren worden und 
iſt tot.“ Er nahm es ruhig hin. Ten 
ganzen Tag über war er rubig, aber 
liurz nach dem Zubettgehen tönte plöß— 
lich ein ſchriller Klageſchrei durch das 
Haus. Die Muiter rannte, Mitleid im 
Herzen, die Treppe hinauf. „Das Mäd— 
chen.“ ſchluchzte er, „ſagte mir, dab 


genblick, da ſie ihm die Nachricht mit⸗ 


Abendpoſt, Chicago, Mittwoch, den 12 Februar 1919. 


— 


Kriegers Heimkehr. 


Von Franklin 


für den 

ausgeho⸗ 

Männer 

werden nun vald 

werden 

der allernächſten 

Zeit heimkehren. 

Und die Frage 

iſt: Was ſoll ihr 

Willkommen ſein? Soll es nur 
eine frohe Begrüßung ſein, nur 
der Ausbruch einer augenblicklichen 


in 


ſtarken Empfindung, ode: ſoll es 


eine Form annehmen, deren Größe 
dem Ereignis angemeſſen iſt und 
die etwas dauerndes ſchafft? Ich 
hege die Ueberzeugung, daß wir 
dieſes Ereignis zu etwos wirklich 
Großem geſtalten können, zu etwas 
Außerordentlichem, von höchſtem 
dauernden "Tert fir die Leute md 
für die ganze Nation, 

Sie Tehren al3 Sieger beint. 
Gewiß ſtolz, wenn auch mit ge- 
ziemender Beſcheidenheit, doch mit 
einem für ſie neuen Gefühl ihrer 


ſtändnis, in welcher Weiſe ſich die 
Eigenſchaften feſtſtellen laſſen, die 
einen wahren Mann ausmaächen. 
Wir werden ſie betrachten und wer— 
den ihnen ins Auge ſchauen, um zu 
ſehen, was der Krieg für Verände— 
rungen an ihnen bewirkt hat. Was 
| Fühneg Tun, das Aufſichnehmen von 
Gefahren auf Befehl, die ſchnelle 
Unterwerfung unter die Anordnun— 
gen der Vorgeſetzten, die ſtetige, 
—————— — Kameradſchait, der 
Anblick und das Ertragen von Lei— 
den, 

Schmi 


Staub und 
ermüdenden 


in 
endlos 


Leben 
mit 


das 
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Märſchen und langen, ſchlafloſen 


‚Nächten aus ihnen gemacht hat. 
Fe werden ibnen ’ejt tt die feiter 
acwordenen Züge chen, in ihre 
ſonnenverbrannten Geſichter, um zu 
ſehen, was dieſes fremdartige Leben 
vieler Monate aus 
Fungen waren. Vielleicht werden 
ſie, wie es Soldatenart 
weichmütige Sympathie, die ſich 
über ſie ergießen wird, zurück— 
weiſen: werden ihren Toten ſelbſt 
gar feine jo große Bedeutung bei 
legen. Mber jeder Mund wird 
Ipreden, jedes Herz; wird fühlen: 


“+ 
17, 


wie froh bin ich, wieder zubanie zit | 


fein. 
Was aber werben die Ansichten ei? 
Kuh fie werden ıms amnichen. 
Und in ihren Mugen wird eine rage 
fein, die im den Nädten in dei 
|Schüßengräben md in dem ein- 
tönigen Tritt der Tagesmärſche oft 
umd oft erwogen warden tit: „Was 
wird mein Schiefal Sein, wenn ich 
nahhaufe fonıne? Werde ich mid) 
tpieder nach einer neiten Arbeit ımt: 
jehen müffen, oder wird meine alte 
Stelle auf mich warten? Aber menn 
nun ein Mädchen meine Stelle em: 
| genommen bat, und in Sufınmft ihre 


eigene Herrin zu ſein wünſcht? — 


was dann? Die Schule. Oh nein, Soidaten in ihren Heimatsſtaaten 


in die Schule kann ich nicht mehr 


niſchen Reiche gehört num Vaddy an der Straßentreuzung gehen. Als ich ſie verließ, war ich 


nur 21 Jahre alt; jetzt bin ich 31. 
Und ich habe mit Männern gelebt 
und gekämpft, hin manchmal von 
ihnen übervorteilt worden. habe ſie 
in allen ihren Kleinlichkeiten, aber 
auch in ihrer großen Güte erkannt. 
Ich hatte Verantwortungen zu tra— 
ſgen, und in der Stille der Nächte 
habe ich ſo manches mal darüber 
achaedacht. warum ich eigentlich 


I 
9 


Macht und mit einem neuen Ver⸗ 


aus den Jünglingen 
geſtaltet hat, die noch vor Kurzem 


dis ! 


8. Lane, Sefretär de3 Innen. 


| Sch giaube, dah alle diefe Ziwede 
würdig, minichensiwert ımd bon 
|großer Bedeutung für die ganze 
Nation find, Die Fragen inbezug 


anf fie Fönmen nicht den Wert, fon | 


dern nur die Durhführbarfeit des 
Programms betreffen. 

| Der Kongrei tut den eriten Schritt. 

J Ich möchte die Aufmerkſamkeit 
darauf lenken, daß alles, was ich 
hier vorſchlage, nur eine groß⸗ 
zzügige Erweiterunged rkes iſt, 
das dieſes Department ſeit ſechzehn 
Jahren durch den Reklamations— 
dienſt tut. Der Kongreß hat tat— 
ſächlich bereits den erſten Schritt 
iin dieſer Richtung getan. Er Dat 
F5200,000 ausgeſetzt, um eine 
Unterſuchung über die zur Urbar— 
machung geeigneten Landgebiete 
durchzuführen. Eine Hälfte dieſes 
Betrages ſoll der Feſiſtellung jener 
Bodenfläche dienen, die durch Be 


ne bebannngsfähig gemad 
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t 
werden fan, die andere zur Huf 
Inabme jener riefigen Vodenflädhe, 
die durch Trodenlegung und durch 
die Rodung jener abgeholzien Ge- 
| biete im Norden, Süden, Oiten umd 
Welten geitvonnen werden fan, die 
einſtmals Wälder waren, und die 
jebt weder Ackergründe, noch Wäl— 
der, noch Wieſen ſind. Sowie die— 
Land in drei Zonen eir 
den, und Ingenieure 


| z R * 
geſendet worden, die Angaben feſt⸗ 


Zzuſtellen, die der Kongreß begehrt. 
Unſer Bericht an den Kongreß 
ill 


{ 
1 


Er gibt eine Ueberſicht über die 
Ausdehnung und VBeſchaffenhei 
ſer Ländereien, und äußert ſich dar— 
über, in wie weit ſie zur Retlama— 
tion empfehlenswert ſind. In gro— 
Fen Zügen läßt ſich ſagen, daß wir 
gegen 200,000,000 Acker 


Landes 
beſitzen, das durch Trockenlegung, 
Bewäſſerung und Rodung zum 
landwirtſchaftlichen Betrieb geeig— 
net gemacht werden kann. Dieſes 
Land iſt zum größten Teil nicht 
mehr im Beſitz der Regierung und 
iſt Privatbeſitz geworden. Von dem 
zur Trockenlegung geeigneten Ge— 
biet befinden ſich weite Strecken im 
Beſitz Der Einzelſtaaten. Aber das 
noch im Bundesbeſitz befindliche 
5 würde allein hinreichen, um 
jeden Mann, der Arbeit braucht, 
ſie ſofort zu verſchaffen. 

| Zuiammenmwirfen mit. den Staaten. 

\ 

bin ich zu der lieberzeuauna gelom- 
men, daß diefer Plan durchaus nicht 
lauf die im Bundesbeſitz befindlichen 
Landſtrecken beichräntt werden jolite, 
daR es im Gegenteil den Empfin: 
dungen Aller am beiten entfprechen 
würde, wenn dieſer Plan auf alle 
Staaten anwendbar gemacht werben 
könnte. Jeder Staat ſoll aus ſeinen 
unbenutzten Ländereien — und es 
ſind Tauſende von Acker davon in 
jedem Staate — Strecken ausſchei— 
den, auf denen die heimkehrenden 


landwirtſchaftlichen Betriebe 


[m 


angeſiedelt werden fennten. 

kann durch ein Zuſammenwirken von 

|YBund und Staaten leicht durchge: 

| führt werben. 

Die neue Idee ſür landwirtſchaſtliche 
Vetriebe. 

Wer immer ſich mit der Landfrage 
in Amerita eingehend befaßt, muß, 
mie ich, zu der Ueberzeugung kom— 
| men, dab biefes Land eine dbreis und 
ibiermal fo arohe Bevölkerung erbal- 


| Paddy überfahren und netötet worden | auf der Welt bin und warımt jo viel Item könnte, als cs heute befigt — 


ſei.“ 
dir das doch ſchon beim Eſſen geſagt und 
es ſchien dir gar⸗ keinen Kummer zu be— 
reiten.“ „Nein.. . . aber ich börte nicht, 
daß du Vaddy ſagteſt. Ic dachte, du 
ſagteſt Daddy.“ Wenn die Leſer des 
PVLadies Home Journal“ einen derarti— 
gen Witz, der wohl der Höhepunkt der 
Gefühlsroheit iſt, lieben, dann gratu— 
Iteren tote dem Platt zu folchen Lefern 
Iund den Leiern zu diefem Dlatt und... 


‚alles veritchen, beit alles berzeiben. |jein, wenn wir ihnen die Hände | gen, 


Wir denken indeffen von den frauen 
md Mädten ımferes Qande3 höher, als 
daß wir dieſen Wik al3 Makftab ihres 
Gerchmades ‚gelten Yallen. Eine Zeit: 
|jchrift, Die fich au derartig rohen und 
‚meinen Spähen veriteht, befindet Yich 
auı fo nicderer Stufe, das im anftändt: 
Inen Familien für fie fein Pla fein 
| dürfte, 

An gut unterrichteten amtlichen Street: 
ſen der Bundeshauptſtadt ſchätzt man 
die Zahl der Nialiener, Griechen, Rus 
mänen, Gerber, Tichechen und anderer 
Slawen, die nad) dem Striege in ihre 
Hermat zurüdichren wollen, auf min 
deiten3 zweieinhalb Millionen. ber 


ı Einwanderungsverbot. 
närriſche Melt. 

Die hohen Kotten der Liche. 
Orchideen: 312 das Dutzend. 
Theaterſitz⸗Steuer. 

Dinner: $10. 
Limouſine: 51 die Minute. 
Candy: 82 das Pfund. 
Kabareit⸗Supper: 820. 
Champagner: $20 das Start. 
Rriefmarten: Drei Cents. 
Photographie: $25 das Dubkend. 
(„New York Evening Mail.) 


Der aute Namernd. 
(Frech nach Uhland.) 
Ich hatt' einen Kameraden, 
Einen beſſern find'ſt Du nit, 
Er kneipte ohne Sorgen 
Mit mir bis gegen Morgen, 
Sar treulih Schnitt um Schutt. 


Die Zeche follt ih zahlen, 

Kein Moos war da zu feh'n, 

Ta lalit dad gute Luder: 
(Fntfleudh, mein licher Bruder, 
Sch pumpe für uns ziwcen. 


Nnd als ih vor die Türe 

Der Hauskn werfen tat, 

Da fanden wir uns wieder, 

Im Rinnftein, wie zwei Brüder, 
Ich und mein Kamerad a 


„Aber, mein Liebling, id} habe daran liegen Sollte, ob ich beint- | wenn 


fomme oder ridt. Iert bin id) 
zuri und mill das Xeoben eincs 
Mannes führen. Amerife, das mid 
ausgeiendet hat, hat mich zuriid ge- 
rufen, 3 wird irgend etwas fiir 
mid) zu tur haben. Was werden 
':alfo meine Nusfichten fein?" Das 
| (fe8 wird in ihrem Blick zu leſen 


auf die Schultern legen, um das 
Zeichen des Krieges in ihren jungen 
Zügen zu leſen. Und was wird 


6 unſere Äntwort ſein? Welche Ant- dere, 


wort gebührt ihnen und iſt unſerer 
würdig? 


des Soldaten nach ſeiner Zukunft 
nicht antivorten: „Ameriia bietet 


Dir einen Grundbeſits zur Bewirt— 


Ihaftung; es wird Dir helfen, ihn 


zu entwickeln und ihn aus ſeinem 


u 
Das Tanıı |... ze 
"im Seiner Sahrbunderte alten Erfah: | 


‚Ertrage zu bezahlen.” 
' — 2 2 
geſchehen, und wenn es geſchieht, 


für den Mann; 


2) den Schutz des Arbeitsmarktes 


gegen einen möglichen Zuſammen— 
bruch und eine Ueberſchwemmung 


mit einem Ueberſchuß an Arbeitorn; 


lei wieder eingerichtete Friedens— 
betriebe der Induſtrie; 

4) den Zug nach den Städten auf 
'zubhalten, und damit Die Dogentrali 
ſation unferer Bevölkerung nach— 
drücklich durchzuführen;: 

5 viele der beſt bewährten Ar 
kaner feſt mit der Scholle zu ver— 
binden: 

6y) im ganzen Lande einen land— 
wirtſchaftlichen modernen Muſter— 


raw. 
liEl.- 


betrieb einzuführen, bei dem auf die 


ſoziale Seite der Menſchennatur 
gebührende Rückſicht genommen 
wird; 

7) die großen Flächen unſeres 
Landes, die jetzt vernachläſſigt und 
ohne einen Wert für die Welt brach 
liegen, nützlicher Verwendung zu— 


zuführen. 


wird es verſchiedene Probleme löſen, 
Löſung ſehr 


3) die Schaffung eines ergiebigen 
ſofortigen Abſaggebietes für vieler-⸗ 


nur die Bevölkerung ihren 
Wunſch, nach Induſtrie-Zentren zu 
überſiedeln, aufgeben wollie. Das 
Sehnen nach der Siadt iſt in uns. 
Es hat verſchledene Gründe. Den 
Mangel an Geſelligkeit auf dem 
Lande, die große Entfernung zwi— 
ſchen den Farmhäuſern, die Entfer— 
nung der Poſtämter und der Zeitun— 
die angeblich höhere ſoziale 
Stellung der „Stadtleute“, bei 
Wunſch nach beſſeren Schulgelegen— 
heiten für die Kinder; und viele an— 
die in zahlloſen Büchern er— 
öriert worden ſind, die das 


Tatſachen gegenüber wirkungslos 
bleiben. Es gibt nur ein Mitel, wie 
man mit dieſen Problemen fertig 
werden wird: man ſchaffe neue 
Grundbedingungen. Wie Europa es 


rung getan hat, müſſen wir uns dem 


nn 


ı Dorfe zuwenden, 
Farmer um einen Mitselpuntt, tu 
| den: fich alle Vorzüge der Stadt ber: 
einen jollen — die qute Schule, bie 
| Kirche, das Wnbelbilbertheater, ber 
gut ausaelattete Laden. Werden 
folhe Dörfer geihaffen, fo inird in 
Verbindung mit guten Landftraken, 
Landfracht“ und Poſtbeförderung, 
Telephon und Auiomobil das Leben 
au, den Formen ein weitaus von dem 


Iſolieriheit verſchie— 


ſeiner heutigen J 
denes ſein. 

Ein ansführbares Programm. 

Nach meiner 


das Auge faſſen, allen denen 
Arbeitsgelegenheit zu bieten, die an 
unferen gegenwärtigen 
rungsarbeiten ſich 
Sie könnien die Rodung und Ebe— 
nung des Landes üdbernehmen, das 
zurzeit wiibedbant if, für das aber 
|Waifer verfüupar ift, oder welchem 
Iunter dem gegeniväriigen Bewäſſe— 
rungsſyſtem Waſſer zugeſührt wer— 
den kann. Dieſe Landſtriche ſollten 
nad) einem geeigneten Beſiedlungs— 
plan entwickelt werden. Wir können 
das ſofort tun und damit jedem 
unmiltelbaren Problem der Arbeits⸗ 


y 
be 
v . 


zuweiſung begegnen. 


Oes 


ſer Betrag bewilligt war, iſt das 
igeteilt wor⸗ 
ſind aus⸗ 


zur ſofortigen Vorlage fertig. 


t die⸗ 


Bei genanem Studium der Lage, 


| Sehnen! 
nach der Scholle in den Herzen tpies | 

} ER ER Per EN ai ar 
Rarum follen wir auf diefe Frage | der berzuttellen berfucht haben, Aber | 
| Predigten biefer Urt werben ftarkeit 


der Anſiedlung der 


Meinung ſollte das 
unmittelbare Programm zunächſt in 
eine 


Bewäſſe-⸗ 
leiligen wollen. 


Als einen das ideale Ziel, das wir erſtreben foll⸗ 

zweiten Schritt empfehle ich Be— ten. 
willigungen für eines oder mehrere | In den Plan für die Ausführung 
ber großen Bemwäflerungs = Projekte diefer Entwidlung Tanbmwirtfhaft: 
zu madheır, für die die Vermeffungen licher Betriebe follte aber au ein 
| jeht meit borgerücdt find. Gleichzeitig | Beftimmung aufgenommen werder 
follten die ausficgtsreichften Troden= | daß der Imfang der einzelnen Farn 
legungs-Projekte mit Bevor-⸗ nicht größer ſein darf, als es nötig 
zugung von Regierungsländereien— iſt, eine Familie anſtändig zu erhal. 
in Angriff genommen werben. Wo'ten, Großer Grundbefiß ift die lir 
Tich folhe Ländereien im Privatbefi Fade von Revolutionen. Es ift di 
befinden, Tollten fie auf Grund von michtigfte Aufgabe der von bei 
Saötungen be3 Land = Darlehens: Staaten und der VBundesregierun 
j ante angefauft werden, wobei das zu verfolgenden Politik, die Am 
— — ſein Gutachten fammlung großen Landbeſihes in ei⸗ 
über die Fruchtbarkeit des Bodens 1er Hand mit allen zuläffigen Mit: 
‚und bie toitnfchensiwertefie Lage abs rer zu verhindern. Und diefe Fat 
Iöugeben hätte, men ſollten nicht nur ſo klein feir 
| ik dem Privatbeſitz lann auch Ing jedet Gedanle an Spefulatio: 
| noch nad) einer anderen Methode ein auf das Anmachlen des Bodenwerte— 
reits Die Suflimmung bes Songref, SMME Dafür gefeiftete Arbeit, ausge 
* Arageee ſchloſſen ſein müßte: ihre Uebertra— 
gung an irgend jemanden, der ein 


ſes gefunden hat und demgemäß in 
eben ſo großes Stück Land in dem: 


das Retlamationsgeſeß aufgenom— 

men worden iſt. Danach verpflichtet 2 - * En 
\Tich der Privateigentümer, fein Land * — — J —— 
zum Schägungspreife an denjenigen lich verboten jein. ur jo fann ver» 
verkaufe, der das Mafferret hindert werden, bat fie im Laufe der 
zu berfaufen, der das Walferreht £ , j Yrumdbefi 

dafür erwirbt. Nur unter diefer | Sahre zu großen Grundbeſitzen zu: 
Bedinaung fanır das Land von ung ‚Jammengejchiveißt werbeit, Der Ei 
—— einem folhen Plan wiirde es den, wenigſtens fünf Jahre auf ſei— 
| 


— 


nieht die geringfter Schivierigkeiten | mem Grund und Boden zu Ieben, be: 
machen, Land im beliebigem Umfang dor jein Zitel dazu jo weit zeits- 
winfchersmwerte Gebiete, | wirffam wird, daß er ihn übertragen 
die Sumpf |fann. Co toird die Bearbeitung bes 
Reaierung | Boden? gefichert werben, Läßt der 
faufen ha=i Beiigerr „da Land mährent 
iben. Der Eigentümer würde von der ganzen Zeit, bevor er 
'dem neuen Anfiedler feinen Preis er-! die legte Zahluna dafür leiitet, 
|palten. And er müßte diefem foiche | brach liegen, fo follte das ein gemü 
| Bedingungen gemähren, wie fie die,gender Grund fein, um es gegen 
Regierung felbft für die Rüdzahlung | Rüczaklung der darauf geletiteten 
ihrer Aufwendungen für die Be-| Ratenzahlungen jfeitens der Regie: 
wäfferung-vorfchreib:, Die Staateit;rung als an diefe verfallen zu ertlä- 
tönnten in Ergänzung biefes Plane? | ren. 

eine Gelegenheit erhalten, mitzumtr | Die Apiten, 

ten und ihnen gehörige Landſtriche Wie groß würden die Koſten eines 
unter ihrer Kontrolle aber unter | derartigen Unternehmens fein? 
Nufficht ber Bunbesbehfrbe &hnlid: | viel, als mir auszugeben mwünfchen, 
verwerten. In dieſer Art würde die ſo viel, als wir ausgeben müflen. 
vom Kongreß ongenommene Me— Würde es zu viel ſein zu verlangen, 
thobe ber Erbauung bon Sundes· daß wir dafür ſo viel Geld ausgeben 
Landſtraßzen auf die Entividlung der | als wir jeht jährlich an Pentionen 
Farmen für heimtehrende Soldaten | am die Veteranen und die von ihnen 
analog angewen det werden. abhängigen Familien zahlen, welche 
| 
| 


zu erhalten, 
| die jept ohne Wafler oder 
find, zu erhalten. Die 
würde das Raub nicht zu 


ı 
20 


rn? \ ) 
hi 
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Arheit für ein eigenes Hein. in Kriegen aefochten haben, die vor 
Würde ein derartiges national ;;50 und vor 20 yahren beendet wa— 
Programm in die Wege geleitet, ſo ren. Wäre es zu biel verlangt, Das 
|brammbten imir feine Sorge für dasjipir im Verlauf der nächſten zw 
| Gefchiet des heimiehrenden Soldaten I Jahre für die Veteranen dieſes jüng 
zu hegen. Er könnte Fich, och bevor | Ten aroßen Krieges jo viel ausgeben, 
er Frankreich verläht, für feine Huf: als es uns aefoftet hat, diefen Arien 
gabe vorbereiten. Mehr ala ein Drit-jeine Woche lang zu fiihren? Würde 
Itel, ja nach verläßlihen Schägun: ein Bolt, das in vornehmfter mohitä 
ıaen faht die Hälfte aller Leute, die!tiger Gefinnuna halböffentiichen Or 
‚wir nah Guropa gefendet haben, jaanifationen $500,000,000 in 
famen von landbmwirtfchaftlichen Be: | Hand aegeben hat, um den unse 
trieben. Sie waren micht Beliger | Unterhaltung zu verfchaffen, einen 


bon Farmen, piele waren nur Land- ı Moment zöaern, die Stantsobligatie 
| arbeiter, manche Pächter. 
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Diejenis | nen unferes Landes fiir einen ähnlich 
'gen unter ihnen, welche Tich entichlie: hohen Betraa zu übernehmen, un 
Ben, ihr Leben der Lanbimirtjchaft ; Friebensarbeit, Heimarbeit und Hei— 
iin der miobernften Yorm des Bes ime für eben diefe Jungen zu beicha 
Itriebes zu mibmen, könnten ihre fen, die die Frage ſtellen erben: 
Ausbildung, dazu erhalten, während Was werden unſere Ausſichten 
ſie noch in den Lagern drüben ſind. fein?“ Es handelt ſich diesmal nicht 
Kanada hat tatſächlich dieſe Arbeit um ein Geſchenk. Es handelt ſich um 
Sn an . — n E 
bereit nen Kaufe 6 — ein zinſentragendes Darlehen. 
ze. 2 5 er Selle: Es giebt keine beſſere Verſicherung 
‚murben find, wenn bie alte Stelle für die Nation, als ihre Männer ber 
nicht mebt offen ift und wenn ſie ein Scholfe zuzuführen. Die Nation kann 
anataez Leben füh . { . 
unabhängiges — —* m feine weifere Anlage machen, als ib 
\fönnen fie ihre Gelegenheit Haben. | von Bodenbefit baburch zu vergrö- 
dyür jeden wird fich eine Stellung zu: un ie Gast 
— — "ie | Bern, daß fie jest ungenußtes Land 
iu “ . 21 9 $ * 
Energie und das Talent, das er bis— | * em — a. ber - 
her für $30 monatlich und für em namiofung entzieht. Nationen be 
—* krie FU : 
Ideal verwendet hat, kann er NUN, innen en Sf g 
| qebrauchein, um fich ein eigenes Heim, ‚ and im tropijmen Aria, 
au ichaffen Eine Anzabl verfchie; | IM fernen AUfien. Sie geben das L 
i ) viie E “ia — —* . 2. . 
ne Unternehmungen der Regie⸗ ben ihrer Söhne und fie ftürzen fich 
u; den bes In große Schulden, um fleine Lanb- 
rung im dverfihiedenen Gegenden bed... . ie — 
Landes würden ihm vorgelegt a in Kr um ” 
* r- 
den. Angerommen, e3 !ären Leere u 1 ev zung 3 en. 
drei: ein Bewäſſerungsplan, eine | ſind. — nd Fu has 
ı Trodenleaung oder hie Robung und, Det erfor —— * erer eige— 
Ebenung eines abgeholzten Lands | NE 7 * ———— 
er.’ = . ’ ‘ 7 ' 58 7 8 1 
ſiriches.“ Die erſte würde die Er- das Niltal, das nur noch nicht unſer 
dauung eines großen Dammes not- iſt. weil es uns noch nicht dient, das 
Imendig machen, um Waſſer abzu- wir mit ein wenig Nachdenken und 
dammen und abzuleiten, bie Er- mit dem Darleihen einer geringen 
bauung einer hydroelettriſchen An-Geldſumme zu dem unſeren machen 
‚lage, von Meilen von Kanälen und können. Es iſt eine einer Demokratie 
Tunells, Tauſende von Acker Land würdige Eroberung, freien Männern 
|fpären zu roden und zu ebnen, einzu |die Gelegenheit zu geben, fich ohne 
ſäumen und umzubrechen. Das Blutvergießen und ohne Herzen zu 
heißt, es gäbe gut bezahlte Arbeit für brechen, wirtſchaſtlich frei zu machen. 
viele Jahre, Arbeit im Freien unter 
Wohnverhältniſſen, die gegen das, e 5 z 
‚was der Soldat fir den Shühen- | Kleine Kriegsdepejchen. 
'aräben mitgemacht hat, fürſtlich ge⸗ —— 
nu: en 2 — Die zarte Behandlung der Bolſchewiti. 
lich würde er ein Grundſtück beſitzen, z * a 
'auf dem er Sich fein Haus mb feine! .. — = Sehr, Lord Gurzon, 
Scheune errichten köuͤnte, ein Heim Präfident des — ertlärte um 
. . . x u ! >. D ar —F 34 > 
iauf eigenem Boden, in einer Gruppe Oberhauſe, bap einer Der Alliierten 
anderet Heime Dafür muß er zab- bereit fet, in Au, ano einzudringen, 
a u u , u ° J —AIF 8 + c 8 
‚len. Aber von ſeinem Lohn hat er UM die Bolſchewiti auszurotten. Das 
Anzahlung ſparen können. Ven bedeutet, und daher ſei die Zuſam— 
Reft famt Zinſen kann er dann in menlunft auf den Prinzeninſeln ver— 
40 Jahresteilzahlungen abſtatten, einbart worden. 
oder, wenn er es möglich macht, auch Das geknebelte China. 
früher. Dabei inesiven: — — 
Den * Debei —— er keinesweg⸗ Waſhington, 12. Februar. Im 
bei der Auswahl ſeines Grundſtückes — ⸗ 
auf das Land befchräntt fein uf, ztaatsamt eingelaufene Berichte 
— a. - 5 lerzählen von Gerüchten, iwonad) 
dem er gearbeitet hat. Wen er bas|\ er: ein Deal 
Reben in Ariı 30 y: in jpg yapan China mit Krieg bedroht 
Leben in Arizona nicht liebt, ſo ſoll be, falls Iokteres die Sceinklau- 
er die aleicye Möglichkeit haben, nach: | * us — —3 = 2 
dem er an dem Arizona-Dammpro= | IC! — —— 
!jett mitgenrbeitet hat, eine Syarın auf; frages befannt mache, 1md daß Die 
einem andern bom der Renierung re: Sotehungen zwifgen beiden Kait- 
— 072 ‘ u any ale af neend an Shına 
'Hamierten Lanbfirich, zum Befpiel ; HMM 0 anne N — 
'in Süb-Caroliiia, aufzunehmen, mo aber auf die Unterſtüßung der Ver. 
Männer die alten Reis- Staaten baute, als es — 
füimpfs troden geleat haben, oder in Srnstongerh € Abſtellung er 
Wisconſin, 50 ehemalige Simpfe in | bar bedingungen ſor— 
Wieſenländereien umgeſtaltet wor- dern wollte. 
den ſind. en Spanien 
Mon Biuns König Alfons don Spanien 
‚Die Dinge find für die Durch⸗ B 
führung dieſes Programms von will BVuenos Arres, Moni 


N 


2 5 * Guns‘ Cafe 
Wichtigkeit. Daf Arbeit für die Sol. | Rio de Janeıto —J —— 
daten vorbereitet ſein ſoll, wenn ſie 150 Todesfälle —* as 
* — 9 2 en ar a .n J 1. De —J— = 
izurlictehren, daß diele Arbeit zum ſchen Influenza unter den ‚198 
Aufbou Amerikas beitra fol, dab! dianern in Manitoba. * 
die Auslagen der Regierung mit Zin— —Chile ſchidt Handelskommiſſio— 


—— ni nn h allen anderen füdamerifa= 
Ifen zurideritatiet werden und" daß | nen nad allen < 
nn. Hebung der Han⸗ 


das zugewieſene Land ſo halfen Ländern zur 


er 


vi 


mar 


ven 


iſt, daß es ein Teil einer organifieh- delsdeziehungen. 3. 
ten Iandbiirtfchaftlihen Gemeinhej — James Fetguſon in Kirklin 
iſt. Eine Farm, als ein im Betrfeb | Jnd., ift heute gejtorben; er war am 
befindliches Geihäft im einer im Be: | 12. Februar geboren und hatte am 
|rieb befindlichen Gemeinde, bastift| 12. Yebruar geheiratet, 
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Dittglied 
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Mittwoch, den 12. Februar, Beneftzabend für 
Hanna Waizenegger: 
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Hebr., abends: Der Trompeter von Sädingen 


Shaufpiel: „Hohelt tanzt Walzer" — Eommt. 


Eejet die „Sonntagpeit”. 
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85 Teentione od⸗Friedb * — Die Vrüder werfam. 
mein fi um 1 One in ber Berein&halle, um | 
dem berfforbeucn runder bie. jepte Ehre zu 


erweifen, 
gu Ebert, Obermeilter, 
Sraut, Sekretür. 


Nach- 


organiſierte Arbeiterſchaft 
Kandidaten der neren Partei 


“a: Jung der Stimmen die 
Ialten Barteien überwachen kann. Die | 
| halten, den Set 


‚| allgemeinen erlaffen hat 


| Mavor, 


m; tur, 


| bie 
ı Die Urbeiterpartet an alle 
| aanijati onen 


— umd Eimer, | 


ti. 
! 


| Mlderman, 


} * Be e aD, 


ı und ihre Kandidaten miBeifallsaus 
brüch.. 
und dem Gegner ihr Mißfallen mit 
ſeinen Aeußerungen in nicht mißzu⸗ 


iſcheidung 


war 
fül 


angetündigt, er imerbe feine $ 


benerulfreit für einen iu. 


! 
| 
! 
| 


Arbeiter: 
feiern. 


Appell organiſierte 


ſchaft, am Wahltag zu 


ni 


Am Intereffe ihrer Kandidaten, 


u‘ 


1. Arbeiterichnft joll Rubetag benusen, um 


zu ſtimmen und Mietlinge der alten 
Parteien zu überwachen. Debatte 
zwiſchen Thompſon und Merriam. 


Einen Generalſtreik 
Hauptwahl, * 


am Tag der 
April, befürwor— 


| tet Morton &. Johnfon, der Setretär, 


ner 


wis 


die 
die 
ſtim— 

Zäh⸗ | 
Mietlinge der! 


neuen Wrkeilerpartet, Damit 


für 


men und mithlen und bet ber 


Mahnung tft in einem Aufruf entz, 
Johnſon geſtern 
en bie Mitglieder der neuen Partei 
und die erganilierte MArbeiterfchaft im! 
t. „Wir eröff: 

nen eine Kampaane für die Ermäh- 

fung von Kohn Figpatrid_ au or 
Kohn Kitulsti zum Stadt- 

ichreiber, Ainut ©. Tortelfon zum) 
Stadtſchatzmeiſter, W. E. Rodriguez 
zum Superior— und M. N. Friedland 
zum Stad.richter,“ erklärte der Auf 

„Die Leiter der beiden alten 
Parieien find bereits mit ben Pla- | 


+ 
retär 


Inen für bie Ermwählung ihrer Ranbt- 
1; daten mit fra ꝛgwürdigen 


Mitteln be— 


ſchäftigt. Es iſt Pflicht der oraani: | 


| fterten Arbeiter, die Erwählung ihrer, 


Damit | 
abplTert 


Kandidaten 
crreicht 


durchzuſetzen. 
iverden fanıt, 


der Stadt, für den! 
ren Generalitreii zu ertlä 
3» bie MWrbeiter Gr: 


Wahltag 


eir 
ſodaß 


Die 
fichern können, daß fie jih in den) 
Wahllotalen aufhalten, um zu jtim: 
men umd ihre freunde zum Stimmen | 
: veranlafien und die Mitglieder der | 
beiden alien Barteien überivaz | 


“4 
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zu 


Toompion und Merriam bebattieren. 
Manor William Hale Ihompfon! 
und Charles E, Merriam, früherer! 
Univerfitätäprofeflor, ae 
ichlaaener Manorstandidot im 
IH11 und wägrend bes firiens Haupi 
der amertfaniichen Propaganda in 
Atalien mit dem Rana eines Kapı 
tan, hielten aejtern im Hpbe Pari 
reimaurertempel in der 6. Ward 
inre erite Debatte über „Iſſues“ 
Die Halle, im 
; des republitaniichenBlauftrumpf 


— 
wa 


— 
Her 


am 


chi 


| hesirtä oelegen, in bem Merriam nach 
Anſicht der Politiker 


den 


war 


ſtärtſten 
Rückhalt haben ſollte, bis aufs 
letzte Plätzchen mit Anhängern beider 
Kandidaten gefüllt, die aus ihrem 
Parteigängertum kein Hehl machten | 


begrüßten und ermunterten 


verſtehender Weiſe ausdrückten. Der! 


‘| Mayer tie auf bie Leritungen ber 
' Stadtverwaltung 


während jeiner 
Amtszeit bin und machte einen ichar 
ſen Angriff auf die engliſche Tages 
preſſe. Merriam ſuchte die Behaup⸗ 
tungen des Siadtoberhoauptes zu wi-⸗ 
derſegen und erklärte, — 
Lehandelten ihn eben ſo ſchlecht mie: 
den Mayor. Der frübere Stadtva 
gab am Schluß ſeiner nr 
Erflärung ab, dab er fich nicht 
nı die Enticheibung in ber Vorwahl: 
fünmern würde, ji: gegen ihn 
ausfalle. „Mayer Thompfon," faate'. 
er, „hat erflärt, daß er Ticy der Ent:! d 
i Koriwanl Fügen.“ 
mich dieſer Ent 
n. Für mich har 


2 Kumar bdis aufs 


Die 


vi 


vet in 


ex 
5 
Du a a 
Ich werde 

* 


Dita ht ic Y fü a 


Apr nalen 
ı einen 


Olſen eröfinet Kampf. 
Oberrichter Harry Olſon vom! 
Stadtgericht, der Mayorkandidat 
republikaniſchen Faktionen 
Brundage und Dencen, eröffnete 
geſtern abend ſeine Redekamp agnel 
mit einer Verfammlung in feiner] 
Ward, der 25. Ward, in 
per Arcadia Halle an Broadivay und |, 
Sunnywſide 
etwas me 
it. Mußer d 
noch) der frühere Gouverneur EC. 
Dencen ımd Generalanmwalt 
Brundage. Richter 


* 
Nnr 


Mon —8 F 
Abre Sic große 


8 ,ı 
or als die x ge⸗ 
m Richte Y j prache 


Hälfte 


hatte 
Halt: mg! 
und Werfehrsfrage Flar' 5 
Yilärte in feiner A 
RFfür eine beſtimmte 
Politik, e Verkehrsverhältniſſe 
der Stadt zu beſſern, ein. Das 
rſte, das in dieſer Hinſicht 
müſſe, ſei, der Stadt das 
ſichtsrecht über ibre öffentlicher 
Nubseinrichtung wieder zu 
ſchaffen. Das ſollte nicht 
eine Aenderung a Geſetze 
ſtaatliche Nuß 
ſlommiſſion ins 
geſchehen, ſondern 
dcrun ig der 
Aus sſführlich ſchilderte —2 
ine Verdienſte als Ober ich er de? 
Stadtaerichts, zu welder Stellung | 
er tm Noveniber auf weitere ſechs 
Jahre erwählt worden iſt. 

Richter in der Polititk. 
Scharfe Kritik an den Richtern, 
ie ſich in das politiſche Getriebe 
iſchen und Mayorskandidaten in— 
ſſieren, und an den Kandidaten, 

e daraus Vorteil ziehen, übte ge— 

ern Thomas Caren, unabhängiger 
Bewerber um die demokratiſche 
Mayorsnomination, in einer An— 

ſprache in der 13. Ward, in der ſein 
Mitbewerber R. M. Sweitzer 
wohnt. „Es iſt“, erklärte Carey, 
„ein ungeſchriebenes Geſetz, daß die 
Seiligfeit de3 Nichterftandes aufs» 
rechterhalten und Die richterliche 


Olſon l 


*8 
ii 


m der Gas 
machen. Gr 


* J cr 
ſpr ache, Cr i 


* 


fyrır 
uudi 


en 


durch! 


tig 

Leben gerufen hat, 
durch eine Ae nel. 

re aflın 

der 


A 
’ 
i 


In 
L 
1 


BISA 


Der allerbeſte köſtliche 
friſch geröſtele Kaffee 


32e 


= | 


r 
5 Kaffte für 30, Bid. au 


Arbeiteror= 


dadurch J 


a 
„ar 


| I xschruar, 


ſen will. 
Adhemar. Der Gatte durchſch 
les, ſpielt den Gutmütigen, tut ſo, als 


heiraten 
Cyprienne wirft den Vetter 


—* A, 


. Sm 
CR -| 
* 


Bor dat 


das cı, E 


| hold“ wiederholt, a 


Abendpoſt, 


coFFEEX 


Home Blend, Wagen⸗Verkäuſer 
nd die meiſten Laden vertaufen 


270 


Fanch Storage 


Butter — 450 


ſpez. das 
VPurity Nut Mar · 


Pfund 
garine. die 
allerbeſte. 320 


narantiert, 


Die alierbeite 


Greamesn 
Butter— 49e 
ver Wib,, 

{part 20 
Bis Ir 
per vun ZIC 


Sprr. Wt, 


Tee, 


Bankes’ 


No:oweitirite: 
Er 


»4 


Kafet⸗Liden: 
nlet= Side, 
Beitjetie: 

116 
I 
Salftey et 
12 Gtrafe 
8 Eirabe 
"Eipfelte: 
Wentworth 


.Hallſted 
fbin 


u 
720 W 
20 10 pp, 
2 
Str 
d Ar , 
EEE 
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3244 
sin 


Würde nicht ins politiſche Ge 
gezerrt werden ſoll. 
nein Mitbewerber 
Aeußerungen für 
Zwecke auszubenten. 
weit meine Gegner 
um die „Jiſties“ 
verhüllen und 


riebe 
Trotzdem ſucht 
ſeine eigenen 
Das zeigt, wie 
gehen müſſen, 
der Kampagne zu 
vegeſſen zu machen 
Rampagneverſammlungen. 
Verſammlungen 
Mavorskandidaten 
abend wie jolgt ſiatt:— 
Thomas Carey. | 
Ia 
se 
I 


P: un im 


Ic 


He von 


tiert 
inden 


y 
Ivy 22,8 
audidl 


', Ward Hyde Park, Freimau— 
rertempel, 51. und Michi— 
gan Ave. 

Ward 


Str. 


Woodlown 
rertemvel, 64. Str. 
tt Avenne. 


Menor 


Freim au⸗ 
und Univer⸗ 


* 
Thompſon 
Lawrence 


u 
zen 

u hule, 
tn 


Lt, 


darvper Schnle 


* 2 I 
Verbündete Bereit. | 


regelmäßige  Miomatsver: | 
ſammlung des Vollzichungsaus-— 
nsschuiies der verbiindeten Wereime! 
ulsyridil Ä i l | 
für örtliche Selbſtregierung findet | 
am Donnerstag abend, dem 13. | 
im Hotel Ramdolph ftatt. | 
— pn. 
{ 
Kinder Schreien 
NACH FLETCHER’S 


CASTORIA| 


Buſh Zempie Theater, 


(Direktion Setdemanıt.) ! 


, 


Lhicage, wüittwod, den 12. 


in 
nennen wurde, Sturz danady tHlag-, 
ſte Frau Kußwurm über leichtes Un— 
wobhlſein, zog 
ſchaft zurück, und ſchon wenige Mi⸗— 


Ehe ſind drei Kinder 


rina und 
Außer dem Gatten hinterläßt Frau 


Richter und ihre 830 Oakdale? 


den 


ganze Reihe von 


Februar 1919. 
Sqwere Oeimfuqhhunag . — 
1 


ram Grit ©. Qußwurm geſtern abend 


— Herzſchlag verſchieden. | 
Von einem ſchweren Schickſals— 


ie 


‚ichlag beirofien wurde aeitern An- 
walt Ernſt G. Kußwurm, der Erſte 
| Sprecher der Chicago 
Imeinde, deilen Gattin Sulie, 


Turitge-! 
geb, , 


Georg, geitern abend um 81% Ihr, 


lötzlich am Serzichlag geſtorben ift. 


Die Familie hatte Beſuch von 
Freundinnen der Töchter des Hau⸗ 
ſes, und Frau Kußwurm über⸗ 
wachte als ſorgſame Hausfrau die 
Herrichtung des Abendeſſens, das 
fröhlicher Gemeinſchaft ein ge⸗ 


fi) von der Gefell: | | 


nuten darauf hatte ſich ihr Schick— | 
fal erfüllt. | 
Die Voritorbene war eine Tochter, | 
ton Herrn Adolf Georg ſr., und 
wurde hier in Chicago vor 50 Jah, 
ren geboren, Am 15. November 
‚892 reichte fie ihren fie über: 
Iebenden Gatten die Hand zinn 
Bund fürs Neben, glücklichen 
entſproſſen, 
Robert George, der augenblicklich 
die Rechte ſtudiert, Eliſabeth Kathe— 
Armin Guido Kußwurm. 


A 
ik 


nuiwurm nod) ihren bodbetagte 
Bater, fomwie die Geſchwiſter vr 
Tr. Henn Hartu ng, Amanda, Ka— 
rolina. Elſa, Lilla, Herta — 
Adolf Georg ir. Nach vorangegan— 
gener Trauerfeier im Sterbehauſe, 
Ave., wird die Leiche 
morgen nachmittag 4 Uhr nad) dem: 
Graceland Friedhofe überführt 
werden, wo im Krematoriumm Die 
Einäſcher ing ſtattfinden wird. Den 
fo ſchwer beiroffenen Familien Kuß— 
wurm und Georg werden aus allen 
Kreiſen des Deutſchtums Beweiſe 
z aufrichtigſten Beileids zuteil. 
— — — — 
Lincoluns Geburtstag. 


s Andenken des Märtyrerpräſidenten 
fe in gebürhrenber Weile geehrt, 
Hat Chicago fich zurzeit auch mit 
allerwichtigſten Fragen zu be⸗ 
ſchäftigen, welche bie volle Aufmert⸗ 
'famfeit der Bevölterung in Anſpruch | 


’ 
| 
| 
} 
| 


a 
x 


| 

nehmen, heute fann man ihren mit 
die 
denn die Gedantken 


gewohnte Beachtung ſchenken, 
werben bon etz} 
‚mas aanz Anderem gefeſſelt. Es 
iſ heute ein Feiertag, es iſt Abra-— 
ham Lincolns Geburſstag! So drin— 


gender Natur bie im naher Zukunft 


zu löſenden Aufgaben auch ſein mö— 
gen, er wird gebührend gefeiert. Eine 
Vereinigungen ver— 
anſtaltet Feſtlichkeiten, bei welchen 
von berufenen Rednern auf die Ber 
deutung des Sklapenbefreiers, 


' Stantöfenat 


befriedigen. 


IE OEODOEIE DE GGLCBELEIDOOE 


anne — ——— 0000000000008 
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DOSZO 


Eure BrotsBetreihung ſollte nayryaft 
nid gefund fein. Sollte wohlld:eken und 


So:lle aus 


reinen und be= 


kömmliden Stoffen zubereitet Ten. 


Selke GOOD LUCK H#arcarine 
entfpricht alien diefen Anforderungen, 


Kenn Ener Grocer En nit bedien 


John F. Jelke Company, % 


Tel.: Weit 2882. 


u rn an nenn nun nn nn nn —s —ñ nennen — 


Gewerbeunterridt. 


nimmt Vorlage Senator ! 


Keſſingers ohne Ipyoiition an. 


Sprinafield, 


den 11. Februar. — 


Der Senat nahm heute die Vor: 


lage Senator Kelltnaers 
tung bon Gemwerbeinterricht < 


es dem 


das Sı 


Nutze zı 


gel Geſeh. fo kann der Staat einen, a 


für Ei nfüh: 
en, bie! 
Staat ermöafichen foll, Tich 
nith- Hughes: Bundesaeleg zu 
ı macden. Wird die Maßre: 


Teil der von der Bundesregierung für 


Forderung 
ausgeworfenen Gelder erhalten. 


eine St 

regel ab 
Zur 

wurden 


des Gewerbeuntericht 
richt: 


Ma af; 


tbe qegen bie N 


imme wurde 
gegeben. 

dritten Leſung vorgeciückt 
verſchiedene Vorlagen im 


Intereſſe von aus— *— Solda— 


des en und Seeleuten. 


Darunter beſin— 


Märtyrer-Präſidenten hingewiefen den ſich die Vorlage Senator Keſſin— 


Banken, 
ie meiſten öf— 


werden wird. Die 
Börſe, die Schulen, d 
fentlichen 
desgleichen auch viele Privatgeſchäfte; | 
waren biele heute moraeıt aeöffnet, | 


Die} gers, die ihnen bei 3 
| gen eine — Stellung 
Büros find geichloffen, | räumt, und die Vorlage 


Huabes, 


toilbienftprüfun 
ein: 
nator 


die ihnen das echt gibt, 


| gegen Vorzeigung ihrer Musmufte: 


fo fteliten fie bo um bie Mittag} zungspapiere zu ftimmen, auch wenn 


ftunde ihre Zätigteit ein, 
Xır den Schulen wurde jchon ge: 


(ben 


| fie nicht regiftriert find, 
falls zur dritten Le ſung vor⸗ 


Heute zu Hanng Waizeneggers Beuefiz ſtern in gebührender Weiſe des durch | gerückt murbe bie Mor Inge Senator 


Sardouns Luſtſpiel „Cyprienne“ 
Ein volles Haus wird hoffentlich 
heute abend Frl. Hanna Waizenegger 
u ihrem Benefiz bearüßen, ala Dant 
r die vielen Geniiie, die fie mit ih: 
—— den Be ſuchern des deutſchen 
ter geboten, Zu ihrem Ehren— 
at F ſich Sardous amüſan⸗ 
„Cyprienne“ gewählt, in 
hem Die Berefisiantin die Haupt 
ie ipielt, ein tunaes vermöhnte: 
rauchen, dr fih im der Ehe ent: 
ufcht mähnt und th von feinen, ' 
ihm ‚zu geſetzt düntenden Eheherrn, | 
fie aber zärtlich Yieht, feheiben Yal- | 
Sie bevorzuat ihren Vetter 
haut Al= 


Hz 8 


7 
‘> 
= 


3 
ag — 


u eo 
733 = 
ı5U 
= 
m: — | 

= 


5 


? 
4 
iL 


—_ 


I 
ob er feine Frau mit Wddemar ber: 
wolle, und zeigt 


feinem 
Fraucen dabei den wahren Charal- 
ter ihres etivas +» blöden Nnbeter?, | 

hinaus 
und ziwinat ihren Mann, mit ihr in 
ein Chambre feparse zu geben, da fie 


Sie wird wirtlicy borthin ge: 
und in einer 
der Adhemar 
ummkopfes 
vinnt de 


war“. 
ührt dı uegelaffeneı n 
die Rolle des 
zu ſpielen bekommt, ge- 
der Ehemann Herz ſeiner 
geliebten Cyprienne wieder. In Hän— 
den von Direktor Seidemann liegt 
die Spielleitung, und er gibt für die 
Aufführung folgende Rollenbeſetzung 
bekannt: 
ch ard Le uſch 

megaet 


x] 


ne Roi 
chö iſe 15 | I 
ückner 
iiſch— 


in 
Du 
D 


38 
iD 


geſche⸗ derren 
2* | rar 


‚part Sebring 
Prunelles...... 
ad Jagen u 
Seth Sternan | 

rt Te iſch 
Morgen abend * gr’ P’Arronges 

Volksſtück mit gi „Mein Leo: 
Freitag abend | 
‚Preciofa®. Samä:! 
nlag abend Fommit das | 
Schauſpiel „Der Trom 
von Säktingen“ zur Auffüh— 


zum letzten Mal 
tag und Son 
romantiſche 


peter 


Izumm 


ing; 
— 


Deutſches Altenhein. 


Morgen nachmittag 24 Uhr wird 
die monatliche Verfammlung der 
Exetutiobehörde des Deutſchen Alten- 
heims im Hotel Atlantic abgehalten 
werden. Wichtige Geſchäfie kommen 
zur Verhandlung. | 

— — 1 

— Beim Hochzeitsfeite. — „ch 
erhebe mein Glas auf das Wohl de& 
freubeitrahlenden Bräutigam! Möge 
nu viele folch glückliche Tage er⸗ 
eben! 


* 


die Hand 
ſallenen der heute vor 110 Jahren 


Redner 
\ Xebtere 


* and Americans of German 
ihn kennen lernen will, „wie er früher 


| Bürgerkriegs, 


! und man erivariet, 


ein Feſteſſen an. 
| 


eines Meucelmörbers Ge: | 
das Licht der Welt erblicte, gebant. | 
Die Feier beſſand aus patridtiſchen 
Liedern ſowie aus Anſprachen, wel 
che zum teil von hervorragenden 
Rednern gehalten wurden. Unter 
diejen befanden fich auch berichte: | 
dene eben aus Frankreich zurüche— 
tehrte Offizlere, welche ihren Aus— 
führungen durch die Schilderung von 
allerlei kürzlich ſelbſt erlebten Epi⸗ 
ſoden einen ganz befonderen Reiz 
zu verleihen wußten. 
Was die heutigen Feſtlichkeiten an⸗ 
betrifft. ſo iſt an erſier Stelle das 
Banlett des Chicago Lincoln Club 


J. J. Barbours 
zirk, die vorſieht, den 
nach der bekannten 

Frances Willard als 
lard⸗Tag 
Bewilligungsvorlage 


tis', die 


Fehlbeträge im frac 
zu decke 
Senat 


vom 6, Senatsbe 
28, September | 
Rrobibirtontitin 
Frances Wilz:) 
su proflamieren, und 
Senator Cur 
auswirft, um 
tlichen 


$1,600,000 


n. 
or Dunlaps Vorlage, weiche 


bie Schaffung eines Staatlichen Kon 
ſtablerkorps vorſieht, wurde alsSon 


dergeſchäft 
Donners 


zur Verhandlung 
tag angeſeht. 


Im Haus brachte der Abgeordnete 


Church 


Bewillig 


Ne 


He 


eine Vorlage ein, welche 
gung von $1,250,000 


vor 


zu erwähnen, für welches die Herren ſieht, die zur Entwählerung von Län— 


 Baftor Rudolph U. John und Pro: | 


L. als 


Der, 


Geo. 
gewonnen 
hat ſich 
„Lincoln ihe Man 
man“ gewählt, während 
Koh über „Abraham 


Scherger 

wurden. 
das 
and 


feſſor 


States— 
Paſtor 
Lincoln; 
Driain“ 

Die Veteranen des! 
bie deutfchen Stammes, 
find, wurben als engen: zu dem: 
Banlett eingeladen. Den Mitgliedern! 
ift es geftattet, — einzuführen, 
daß von biefer] ; 
Erlaubnis in recht ausgibiger Weite 


Iprechen wird. 


‚ Gebrauch gemacht werden iwirb. 


der Gebächtnishalle Des Gebäudesii 
der öffentlichen Bibliothef ah. 
Hamilton Club veranftaliete ein us! 
belfrübjtiid ‚ bei welchen Ricpter R.! 


ftaatsgerichts bon Ohio, 
| "Sinnen und der Bolichemismus, 
! welcher von beiden?” erörterte. Für 
heute abend fünbigen unter anberen 
der llfinois Athletic Club und die 
Chicago Aioctattion af Commerce 


— — —— 


— Benjamin Ide Wheeler iſt 
Präſident der faliforni ſchen 
univerſität nach 


Staats⸗ 
zwanzigjä hriger 


Tätigkeit infolge Ueb⸗e bürbung mit | 


Arbeit zuridgetreten. 


Gröhte Andwahl 

zu Ghicago ‚bonn 

Original Victor u. 
Columbia | 


1 
Sprechmaſchinen 

und Recordée 
siten Coracen:‘ 
?_ ober Adjahlung. 
Sparte 


" 
na 


deut Weltlrieg, 
duntle Augen 
ges Gluck — NKatalog 
ſrei! — Ben abende 
auch Sonntaas 


J. M. Cooper 
.. Nor * 
* — Er 


Tel. Diberſeyh 2729 
— blnx⸗ 


Set | 
Verlore⸗ 


m 


Thema | der 


dereien 
heimen 
Eine 


che von 


durch die 
heutigen S Sitzung 


der Abe 
en von 
e tem 


antwort 


Aufſeher Voliva von der Gemei 


in Zion 


| Unterſuchung 
nicht für hie, fte pielme dr willkommen 
Die „Grand Army of the Re⸗heiße, und daß er ſich ſofor mit dem 
public“ hält wie üblich ihre Feier in Abheordneten Shurt leff | 


bung fe 


t eine 
ordnete 


25. Senatsbezirf 
einreichte. Die Halle Toll aegenüber 
dem Unionpart errichtet werden Die 
Miitel zum Bau ſollen 
ausgabung von Pfandbriefen aufge— 


bracht werden, und der Stadtr 
als d 


die 


H 


finanziellen 
chriſtlich⸗ latholiſch-⸗apoſtoliſchen 


donventshalle 


und zum Bau von Solbaten 
verivandbt werden foileit. 
Unterfudunag des Kults un 
ee de 
Kir: 
Sion City, der Kirche Dowies, 

Legislatur verlangte in der 
des Un 
geordnete Edward D. Shurt— 


Marengo. Der Antrag wur: | 
und 
Imirb jedenfalls einem Ausichup über: | 


Sprecher überwieſen 


et werden. 
City erklärte, 
durch 


daß 
die Legislatur 


V 


in 


rbin— 


tzen werde, 


en e den Vergleid) 
in 
bien nicht J ſcheuen braucht, 

Vorlage vor, die der Abge— 
Charles L. Fieldſtack vom— 


heute im Haus 


durch Ber: | 


at ſoll 


as Recht erhalten, die Halle zu ver- gan 
mieten. Die Dapregel fieht vor, da ang hörigen Gelegenheit geboten 
alle 


als Vergnügungsmittel— 


bie]: 


Anitaiten! 


auf! 


Die; 
d 


terhauſes 


np | 


er eine! 


um fe itzuiteflen, 
Der mus bieler zu tabeln finde, | 

Bau einer — Konventshal⸗ 
le auf der 
M. Wanamaler, mitten des Ober- | mit 


3 anderen | 
das Thema Großſtä 


Waſhtenaw 


t 


Kleine Seidi. 


Zwöltjägrige rettet Geipielen, bist aber 
| ſelbſt das Leben ein. 

| Ur das Leben ibres ahtjähriaen 
| Bruders Tony und ihrer zwöltjähri: 


ger Freundin Margaret Walfh zu | 


|retteır, ovferte geitern die zwölf: 
iährig e Mantte Rag goria ihr eigenes. 
ie Kinder, welche die Preſentation 
I arridnle an Wolf Straße md 
rinafield Vlpenue befunden, be: 
ſanden ſich auf dem Heimweg, als 
‚N an der Crawford Ave 
Be das 
gewöhn lich aingen 
Hand. Mamite, die 
wertete an der & u: 
Wagen vorüberfahren 
laſſen, und kreuzte erſt dann 
a beideit anderen Mindern Die 
Straße, Gin aus entgegengeiekter 
Richtung Tonmendes Auto  batte ı 
| Maine aber i doc) nicht bemerft. Zu 
Ipät wurde fie die Gefahr gewadr, 
md kaum hatte ſie Tony und 
Margaret zurückgeſtoßen, als ſie 
ſelbſt auch ſchon von den Räder n 
des Kraftwagens erfaßt wurde. 
erlitt einen Schädelbruch. ne 
Koſiner, Nr. 3001 S. St. Louis 
| Mveintte, der Vonfer de, Autos, 
das ſchwerd Kind auf 
überführte dem St. 
toni Hoſpital, wo es ſchon 
Is Mi nuten ach eine Einli 
Koſtner wurde in Dal 
nzeugen de— 


Dar; 


nue und 
Unglück er— 

NIC 
Nor: 


31? 
ara 


— trabe 


nt 


31 P 
Hand in 
ſichtigito, 


Wie 


einen 
If 


y z 
- z. 


richte und 
nach Yr 
uU: 
ı r ferung 


ar 


a 


Infalis 


ſtarb. 
nommen, Auge 
erklären indeſſen, 
uhr 

V 


ut 


*366 
tur 


HOW der 


tor! Wohnung. 
der 
fahren und 


RAuehn 


ſeiner 
1884 aton 
jährige John Ryan über 
‘aut der Zteik 
wurde verhafẽtet 


Walbin Bou! ei. 


Ortsraten unveorä dert. 


Vahn 


srböhen. 


Aursra & Elgin 
nicht 


Tie 


Finivohner und die Gemeindebe: | 
Manmood” legten geitern 


hörde von 
bet Bundesrichter Landis Verwah— 
rung ein gegen die Erhöhung 
Fahrgeldes auf Aurora 
Elgin riſchen von 5 
IC Ce Fahrten innerhalb d 
Drtih: Beta nntlid) hatt 

Ricter - Bahn eine Erhöhung ge⸗ 
ſtatlet, er rerfügte aber geſtern, daß 
für Fal rien innerhalb ver 
einer Ortſchaft nicht mehr 
Cents weroen darf. 


der 
B ahn 


lel 
x 


eieLit 
1t3 für 


8 
+ 
IT. 


er 
als 5 
berechnet 
— —ñ— 
Aus Frau reich zurück. 


Dem —341. Feldartillerie-Regiment wird 
feſtlicher Empfang bereitet werden. 
Auf der Fahrt nach Camp Grant 

(Black 

33 


begriffen, wird das zur 86. 
hceawt) Diviſion gehörende 
Feld —— giment morgen vor— 
mittog ums » Uhr in Chicago ein» 
treffen. in unter der Führung 
von Oberſt Wm. N. Pelouge ſtehen⸗ 
der Begrüßungsausſchuß wird es 
auf dem Polk Str.Bahnhof will— 
kommen heißen und zunächſt nach 
der Waffenhalle des Erſten Regi— 

ments an der 16. Straße und Michi 
Avenue führen, wo den An 
wor⸗ 
den wird, die aus Frankreich —— 


punkt für die Bevölkerung ben: itzt gelehrten, —* Mann und 64 Of 


et 


90, } 
vers 


* Sen 


* Holländer, Extra Pale_ıumd Dort wir 


„Bairif 
Brewin 


Fäſſern. 


erließ heute 


islatur verlangt. 


ch“ von der Conrad Seipp 
g Co. in Flaſchen und! 


Telephon: Calumet 730. 
mila*ang 


| werben und unentgeltlich für derarti— ziere in die Arme zu ſchlie Ben. lm 
— ge Zivede zur Verfügung geitellt wer: 
ta den foll. Miete Foll nur von anderen 
ı Perfonen erhoben Werben. 
Spredher Shanabän 
ine Warnung an die Stadt Ehica- 
ſchleunigſt die Vorlagen, beſon— 
die Finanzmaßregeln, einzurei- dann ſüdlich bis Jackſon Boulevard, 
Soldaten Rarich aus chen, deren Annahme die Stadt bon im dieler weltliay bis zur La Salle 


10:85 — die von General— 
major Leonard A. Wood abzuneh— 
mende Parade, bei welcher die 
Truppen in der Michigan Avenue 
nördlich bis 31 


in dieſer weſtli ich bis State Straße, 


Straße und dann nördlich bis zum 
LaSalle Hotel marſchieren werden.! 
d man ſie aufs beſte be— 
wirten. Vom Hotel geht es zurück 
nach der Waffenhalle, wo man ſich 
bis zu der für die Weiterfahrt nach 
Camp Grant feſtgeſetzten Zeit ganz 


id 


zu 
mit 


hob | 


Yorametyp 
wenige; 


darf sie; 


bes! 
und | St 
auf! 


Grenze! 
5 ‘ 


ır Randolph Strasse, | 


ien kann, telephoniert ung 


En; 


Ave. und Bolf Str. 


— nn — — — — — 


‚Litöre im Wholejale 


tauft ehe die Steuern höher werden. 


Spezielle Rreiie für Abenbpaftlefer 
Wir” führen eine vollitändige Aus- 


I 
I 
vahl von Whisties, ‚Weinen, Gar: 


- n. 1. mw. 


Julius Altman & Co,, 


170 Der Waihington Sir. 


| 

| 

| 

} = 

| schont 
I 

| 

\ 

I 


Nandolph 32478248, 


Kir — die Waren ins Haus. — 
168 fafonmi* 


renden des Tages hingeben 
wird, 
J 


ı don 


mon pe —ñ — ⸗ 


Auſ⸗ Beeeuscretſen. 


Am Samstag abend, dem 22. 
März, veranſtaltet der Oeſter— 
breichiſchUngariſche Mi— 
litär - Rrantenunterfüß, 
ungäpderein eine Kofefifeier in. 
der Lincoln Turnhalle, Diverfe; 
Boul. und Sheffield Ave. Der Ver— 
ein hat ſich vorgenommen, den Abend 
ie! To fröhlich und unterhaltend wie nu— 
irgend möglich zu machen, und in 
dieſem Sinne werden auch die Vor⸗ 
kehrungen getroffen, die in den Hän— 
den eines tüchtigen Komites liegen. 
Der Anfang iſt auf 7 Uhr feſtgeſetzt, 
der Eintritt, einſchließlich derKtriegs 
ſteuer, toſiet 30 Cents für die Per— 
on. 


N 


\ 
i 
\ 


Der Schweiz Frauen— 
‚verein halt unter Leitung bei 
Boritandes am fommenden Sonntag, 
nachmtitoas und abenb3, in den unte: 
ven Räumen der Lincoln Zırmnbalie 
ein gejellicnaftliches Buncofpiel mil 
| barauffolgenden gemütlihdem Bei: ° 
| fammenfein und Tanz ab, Yür ein 
ı quies iFjjen und viele fchöne Preife 
iſt beſtens geſorgt. Tickeits koſten 355, 
Spiel und Garderobe, wie auch 
Kriegsſtener ein begriffen. Anfang 
nachinittags 3 Uhr. Mitglieder und 
Freunde ſind berzlich willtommen. 
Der Deutſchamerikani— 
ſche Unterſtützungsverein 
Tue Recht und Scheue Nie— 
mand wird am Samstagabend, 
dem 1. März, in der Sozialen Turn— 
halle, Belmont Ave. und Paulino 
r., ſeinen fünften Preismaskenball 
ibhalten. Große Vorkehrungen mer: 
den vom Komite getroffen und ſchön: 
greife ausgejeßt, aber nur mer bor 
zehn Uhr tommt, hat Anrecht darauf, 
' Der Ball beginnt um 7 Uhr, Ein: 
trittstarten foften 2 > Cents im Bor» 
berfauf und 35 Cents an der Kafle, 
Für guie Muſik * die beliebten 
; Getränte ift geforgt. Die Volttüm- 
| Tichte eit des Rare Jichert dem Feſi 
t 
I 
} 


einen zat ‚reichen Beſuch. 
— — — 


Kleine Kriegsdepeſchen. 


2 


Anklagen gegen Brei, 
abgewieſen. 
New York, 12. Febr. Bunbesrid;- 
aher hat auf Antrag des Haupi⸗ 
verteidigers Seymour Siedman aus 
Chicago die erſten beiden der vier 
gegen Prof. Scott Nearing erhobenen 
Antlag weit, nämlich ftrafbaren Zufame 
| menarbeitens in der WVeröffentlichung 
von Nearinas Ylugichrift „Ihe great 
Madneß“, die fich gegen den Frieg 
und das Kapital richtete, abgemiefen, 
| Die beiden verbleibenden Anlagen 
Kzihtigen Prof, Nearing und bie 
amerikaniſche ſozialiſtiſcheGeſellſchaft 
Verſuche der Aufreizung von Dienſi⸗ 
pflichtigen und der Verhinderun, der 
Rekrutierung. 
Müſſen keimkehren. 
Amerongen, 12. Febr. Die deutfche 
Regierung bat die Beamten, melde 
Inch im Cefolge des ehemaligen 
Kaiſers Wilbelm find, abberufen. 
Ausgewieſen. 
Waſhington, 12. Febr. Ueber fie 
 bentaufend unliebſame Ausländer 
werden, wie Einwanderungslommiſ⸗ 
ſär Caminetti ſagt, Fi 
| imerben, fobald die Verl 
‚Heiten das wieder ermöglichen 


Zwei Nearing 


ter Y 





- 


Bergnügungs ags · Wegweiſer. 
22 — Bulb Temple, 


* — Chu In —— 
— „N c Remembered 
Voice The Mollusc“, 
ni 3 nd. — Soina „Up.“ 
ria Fealeld Follie es. 
— Lad > 
de. Buſineß Befor Bieafure,“ 
o Head Over Heels.“ 
r „Bringing Up Father.“ 
i „cee You Yater,” 
nal, „be Prat.“ 
pic, „ıddler& Three,“ 
r®’, Ziger Rofe,“ 
ce$. 


eb«. — „Ibe Mazaiı e 
ia — „Matt and Jeff.“ 
Abe. — ‚Lilac Time.“ 
. — Keep Her Emling.“ 
90 garten. Konzert 
nadmittag und abend, 
nie) p, 5 Mortd Avenue. — Jeden 
und Sonntag nahmittags Sionzert. 
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Serlangt: Männer nnd Knaben 


| 


| Samstag. 


I 
I 
I 


(Unzelgen unter. dieler Rubrif 2c das Nüort.) | 
| (Anzeigen unter bdiefer Nubril 2c das Xort.) 


Berlangt: Runbenidncider, um Aen- 


derangen an Damen Suits und Coats 


gu machen; dauernde © 


Stellungen. Nach⸗ 


Wolf 


zufragen auf dem 12. Sloor, ſüdlicher 


Naum. 
Marſhall Field &Co 


Retail. 


hi 


Berlangt: Rorbmacher: auter Lohn 
nb ‚ftetige Arbeit. 
rbeit. 

The Abler Jones GCo. 
333 S. Market Str. 


dimi 


Berlangt: Automobil Painters an 
Commercial und Pleniure Gars; guter 
Slak und beiter Yohn bezahlt. Kaftorn | 
Difo. Eo., La Grange, RU. mobinti 


Vorterarbeit. 


erionat: WVanner und Anaben 1 erlangt: Franen und Mädchen. 
(Anzeigen unter bdiefer Rubrik 2c das Mort.) | (Anzeigen unter biefer Mubrif 2c dad Wort.) (Anzeigen unter dtöfer Mubrit 2c das Wort.) | (Unzetnen unter biefer Mubril:14c bie Zeile) | (Unzetgen unter’ dterer Aubrit 14c bie Zeile) 


Tag » Porter. 
Wir gebraucen fofort einen Mann für Taa 
Leite Arbeit; balben Tag am 
indertbalb Lohn für Ueberzeit, 


Schaffner & Marz, 
24 Sranllin Str, 


Sart 
e Von 
al j mi 
nicht 
einer 
08 


Mitt 


35 bis 
der Stadt. t 
erforderlid. Geleae 
fchr guten Stellung, 
Gclbardt, 
134 Nord Glarl 
wo&b abend, 


Nur 
verlau ie 
Sicherung 


1: 
am 


Straße 
midoft 
Ein Büder, ziweite Hand an Brc ot 
Nachts; ſtetige Arbeit. 3. 
Wilſon Avo. Edgewater2 
dimido 


Room 
Auch 


Berlangt: 
und Rolls, 
Bagge, 1123 


Tel 120, 


Schu 


ıbmadcr zum 
ſtetige 
Buren 


Verlang 
feinen Sauben; 


anti & r 
Haſſel's, Van 


Arbeit und guter 
und Dearborn 


Berlangt: Männer und jsranen 


Verlanat: Familien ımd einze 
im Staale Minnelota Juder 
teren, i ıben den beiten 
bezablcit den 
Köbel werde 

portiert, ; belonmı n Haus 

zprecht vor am Tag oder 

2459 Wentworth 


300 Fam 


um 


til 


zie 


Abe. 


Berlangt: 
rüben-WUrbeit, tt 
freie Keile, freies 
acbien bößfte ‚Söbı 5 
Chicago, Nad ageit: 

Menomi: ec 
Nie Rintye, 


', al I 
ıspr obi c rei l 
Wabaſh 


Stellung ſuchen Männer u. Knaben 


Kommt fertig zur 


4 


Berlangt: Zunge, um Ausgänge zu | 


maden. Leichte Arbeit. Abendpoit, 
—225 8. Bafhingten Str. 


efeh*X 


2231| 


| ierarbeit 


Berlangt: Griter Klafic Brak Bi« | 


nifher an God-Arbeit: 
Iungen haben. 368 W. Huron Str. 


Berlangt: Giscrenm-Madher. Radıe 
sufragen beim Chef, Hotel Sherman. 

Sion” 

nd Wagen 

840 S. Halſted 


muß Empfeh— 


Berlangt: Anto Truck und 
Vainters. Voltz Bros 
Straße. 


Verlangt: Korbmacher in Werkſtatt, 
oder lönnen auch Arbeit nach Hauſe 
nehmen. 713 Milwmaukee Ave. midofr 


Berlangt: 
coln Avenue. 


Guter Porter. 3200 Sin- 


Berlangt: Porter im Saloon, 
S. Aſhland Ave. 


Verſangt: Bartender, muß Erfahrnung 
haben. 530 S. Halſted Str. 


Verlangt: Finiſper, Ret 
rung; eusgezeidmieie zulun 
Mar Sing Co. 


Mobel; 
guter Lohn. — 
3 North Abe, 

mido 


Berlangt: löbner 


nd um 
= Rau ® 


Bert 
Ipendt, 


Tagl 
yabreır. 
cd Go, 135U 


Str 
wit, 


3. 8. 


t: Haus Mover 

2552. Armitage 
Berlangt: Brotbüder 
Tann, Rorbdfeite. Adr. 


aiers Tharleð 
der 
d 


N 


t infer unger 
H, oft ud ; 
nolla Pibe 


Derlangt: Sofort, 
Santtorbelfer, —— monatt! 
Zu erfragen: 445 
nitor. 


ar 


Bor: er, < 


Derlangt: 
kordb Brand und Ä 


Berlangt: 
Cales. deso 


2erlangt: 
fteb Etr. 


Rerlangt: rg wo 
cen lamu. 418 


Ufſted 


Korter in € 


Berlangt: Korbinac int 
erfragen: A. L. Randall 
Abenue. 


ei 
Kohn; 
Hawtin 


Verlangt: 
beit; guter 
erfragen: 
Wells Str. 


Verlangt: Junge iiber 
gen bei der Kette ı Xen 
Yale Straße, 3. Floor 


Berlangt: — ——— 
Weſtern Leather Mi 
3. Floor. 


B. 


Porter, 
abafh Abe., 


Berlangt: 
12411 6,8% 


Berlangt: Fünf 2 
arbeit. Nadiufragen 
bourn Übe, 


Berlangt: Guter Ti 
beit, ftefige Arbeit: fowie ci 
Jahre, Ianır daS Sand er 
Lale Str. 


Berlangt: Echncider a 
Meparaturen au Danıcı 
Etetige Etellung. 9. 


nner an 
u 


tel 


Berlangt: Ein eriter 
Clothing Store. 721 Xiebite: 


Berlangt: Lundmann 
arbeit tun, 1113 @. Madif 


Berlangt: Brotbäder, 
ten. Nadbaufragen beu 
Tel. Rabenswood 9705. 

Verlangt: Mann als 
Vincennes Abe. 


* 
on mido 
nach 


J 
i 


18 ai 
08 9 


lein zu 


Berlangt: Nact-Feuermann für 
nerei. 4445 N. Cramtord Ave. 


Berlangt: Veriaufer, 


eine ®ärt: 


Erfob: | 
12. Floor, ſüdlicher Raum. 


| 
I 
| 
| 
I 
4 
| 


mıDdo | 


| Arbeiterinnen; Mafcinen Dperntors von 


| Fabriken 


| 


{ 
| 


Arbeitet | 
An ufragen bei der Amert« 


um ( 
auch Seimarbeiterinnen, 
117 


in Bäckerei. 


rators an Zahnarzt-Röcken; 


(Anaeigen ur ıter diefer Rubrif 1c das Wort) 
Geſfucht: loſſe ucht Arbei 
1495 Abend oft, 


Gefucht: 
Stellung. Lana, 17£ 
pbon: eincoht 4948 
Geſucht: lie ala Bi äder, 
Hand, an Cafe ımd Frot. 
2. lat. 


Geſucht: 


t. Adr.: O 


— 


a 


dritte Hand, wünſcht 
0 CElybourn Ave. Tele⸗ 


gute 


weite oder dritte 
1200 Mohamf Etr., 


> 


Zweite 
Rolls, aub qut aı 
Telepbon: $ Welun at n 22 


gh ı —* 


Hand Bäcker an 


wünſcht 


Brot und 
Stellung. 


Grite 9a 


Zelepbu in: Narde 
ann, 


Rainter 


at 


Geſucht: 
tigung als 


Jahre alt, 
Paperbanger, 
oder alige emeines 
302 Abendpo ft. 
Suberläffi 
rterarbeit gute 
Zeiephon Xinco! n 


8 
u Acher 


ſucht Be 

auch Ca 

Hausreinmachen 
D 


rhers 
—* u 


Adr.: N A 
Gefuht: 

macht Bo 
Gtelle, 


Seh * 
Net 
geln 
Briefe an 


act 


$artender Flint 
Referenzen, 


ittlere — 


‚ze A ilter & wünfgt ! 

ig in ‚einer Laundrh, um da3 Wit 
je. rne ı geringe ZDereistumg. 
dr: ı a dpoſt. 


2 


chäftig 


An 


Rr rlangt: Franen and Mädchen. 


* 
T 


rt 
Li, 


Anzeigen unte it 2c daS DWert.) 


@äden und Fobriten 


— Gont und Sfirt | 


R 


x 


erlangt: 


vorge sogen: dauernde Stel: 


Iungen. Sofort nadı 


Marihbnll Field & Go, 
Netoif, 


ne 


ebiwæ 


Berlangt: 50 Muͤdchen oder Frauen, | 1 
zu madjen, | 


Lampenſchirme 
M. 
Wabaſh Abe. Zimmer 


ſeidene 
Marquiz, 
203 


11feb1 


N. 


Berlangt: R —R für 


3659 ©. Lincoln Str. 


Verlangt: Erfahrene Mafſchinen 
gute 


» 


pe: 
Ne 


\zaßfung und jtetige Arbeit. Maihattan 


Coat Factorn, 3223 N. Halitch 


"718 


> Bu 


bot 


a ie. Ga,, 


Rahme nart eit; 


Str. 
modimi 
Verlangt: Er ſtlaffige Finifhers an 
Waiſts und Skirts. Gute Löhne. Nyman, 
Melroie Str. dofrſon 


bo 


Operators an 
Go, 807 W. 
1lfehimi 

nd Mafbinen- 
Stunden 

E. Berg 
midofr 
on⸗ oaraı nme; 


ger, 


Berlangt: Griahrene 
Shirts. Bar Garment 
Strafe. 


ärfahrene 
ſtetige 
5 Uhr 


Ir Annen; 
Nad aufs — F. 
Clar {tr 


8 bhı 
2 sl 
2539 R. 


72 
er 
Serl 


lang it: 


| E- Sc 


Rorters | 


{ 


eigentum, Berfiherung oder andere Sadıcır vers! 


"Zauft hat; Iumır $50 die Woche und mehr 
dienen. Nahazufragen nırr dormiitagd. N 
Te Icon and Steel Corp., 605 Mibland le 

55 9. Clark Etr. mibofria 


a 


Berlangt: Aungerr Mann in 
Uniform ale Saus⸗zu⸗Hoi 
teaits, Portrait Co... 165: 


amerikaniſcher 
olleitor für Nor 
Larrabee Str 


Berlangt: Dritie Sand an Brot un 
8633 Eottane Grone Avo. 


Berlanat: Aunger ° 
Neſtaurant. 1466 Milwa 

Berlangt: Erfabrener Mann 
mentſtore, muß ungarif: & fprece 
beit und guter Kohn fi paffem 
Mataſar, Indiana Harbor, Indiana. 


Berlangi: Erfahrener 
Nedzie AWenue. 


Berlangt: Guter Engince 
muß mit Elcltro-Moteren vert 
Tleine Reparaturen ausführen 
Kranz, 19 W. Randolph 


Berlangt: Suter deuticher gel 
in guten Säufern gcarbc * t bat. 
220,9. Clark Eir., Turnhalle. 


Berlangt: Baiter im Neftaurant und Lun 

"zoom. 66 W. Chicago Avbe. nodi 
Berlangt: Erfahrener Diann zum bartenden | 
Pan ige, rten an Tifhen; Eiunden bon_6 bis 
i®; gap Sointagarbeit, 6659 Süd 


modinũ 
Ze E * 


—— — 15 Dft 
mobimi 


bers | 
it 


ft 


— 
Ferome MR 


te 


101as at; 


Malou⸗ 


der erſolgreich Grund⸗ Weſler 


ie 


Rüden über 
} von Sigarrenliiten mit 
och sum U.ijai 10 
Berlangt: Crfabre Operators 
tige — und anter Lohn. E 
h: caacı i milmwaulce !ive, 


aſchine; 


uperior Sir. 


812 





YNatdhı er 


Smbroidern Go, 47 


sang Q peralors 
und. fteg ige Arbeit. 
g. Co. 1834 


Schürzen; 
—— N: 
North 


an 
A 


1 Mädhen zum Tabak jtrippen, 

edgwid Ziraße, 

Berlangt: Mädchen in ber Päderei aut 
. Anzufragen: 3343 3. Chicacgo 


Berlangt: 


1523 
S Dim 
atbels 
bc 2 
dBi—fa | 
——— Nähen. 4259 


= Frau für einfadhes 
teit 12, 


Etraße. modimi | 


Verlangt: Mädchen. 14 bis 16 Jahre alt, | 
um ba3 Seritellen bon tuchbezogenen Knöpfen | 
zu erlernen. Cteiige Stellungen; gute Bezab- | 
lung, Dies ift feine Fabrif, Vorsfaliche ee 
Iegenhett fü Mäpdden, die Save seit el 
Nahzufragen bei Rarter, 614 Nor ih * can 
Blos, State und Monroe. 


9 


reparieren von 


mido 


Iihnim?f | 
BbLwE waſchen 


1 345 Sullerton Rarfmwan. 
ı fion 


zufragen auf dem 


— — — — 1 


Ladenarbeit 


modimi 


3, land 1212. 


i 5300 


4 Turnhall 


| Läden und Fabriken 


Verlangt: Exfahrene ———— 
nen; ſtenge Arbeit. Sofort anzufragen: ©. 
Monat, 5252 Winthrop Ave. nahe Berwyn av. 
| 10fcb1m& | 


1 S 


leaf Ave. Phone: Rogers Park 208. mo—do 


| Serlanı Berlangt: 11: Mädchen in Büderei, 
I 


—X im 
Str. 


Rerleı at: Laden 


1544 


Junges 
51. 


Hausarbeit 


langt: Zwei Hausmädchen, von 27 bis 35 
Jahren, “ent fahren im allgemeiner 

ſtandinaviſche oder deutſche bevorzugt; 
anartiere und Bad auf zweiten Floor; 
Ziltingroom a 
berbindung. 
vorzuſprechen in 
Avbe.. 


W. 


—— 


Schlaf⸗ 
Pribvat 
m erſten Floor. Gute wWerfehrs- 
Lohn $10 reip. $12. Perfönlic | 
551 Enit Ave., nabe Chicagv 
Dal Karl, SI, BfebimwX& 


Verlangt: 


Hausarbeit. ZON. Menard Ave Te- 


"| jephon Austin 8998. 


Verlangt: 
Hausarbeit. 
1. Ant. 


| erlangt: 
Menard 


zu 


)25 W. Congreß Str., 


modimi 


MEER RE —— = 


Kindermaädchen. 30 M. 
d Ave. Telephon Auſtin 8998. 


all gemeine Haus 
0206 South Kart) 
midofr 
Frau oder älteres Mädchen fit 
Hausarbeit; fein Wafchen 128 
nabe Saliied, 1. Ant, 
Mädchen au 


002 Nddifon 


N 
Ser 


allgemtet: 
Barrdh 


lanat: 
e 
— 
Junges 

Notov 


earben. Straße. 
121b1WwX 


Rerlanat: Frau für Reinmache Donnerstag | 
| oder Freitag, halben Tag. —* Nos ‚coe Er 
H Tel. Graceland 3071. 
Erſahrene Waitreß, der ıtiche oder 
Nachaufragen in der Difice 547 W. 


an 
alited, 


Mädchen für allgemeine Sausor- 

nuß einfach lochen lönnen; kleine Fami— 

nt tes Heim und guter Lohn. 1808 S. Ked— 
zie Avenue. midoft 


ſtetig. 


Verlangt: Waſchfrau ſfür Mittwochs; 
Werner, 7042 Halfted Str. 

Verlangt: Gutes Mädchen mit Referenzen für 
allgemeine Hausarbeit, für den 1. März oder 
früher; Lohn 810. 514 Fullerton Parkwah, 
nahe Clark Str. 


Gute Waſchfrau für Montags, 
Mittwochs oder Donnerstags. Zu erfragen: 
Mrs. Klot 3010 Wilſon Abe. 


Eine 
Für 


Peter 


Berlangt:; 


srau, 45—50-jährig, ale 
palfende Perſon ſtetiges 
Smith, 5204 Sangamon 


Heim. 
erlangt: „walafrau für balben 
Roche. 146%, Cortb Parf Ape., 
Phone: Drerel 4046. 
verlen 
7 


Woche. 767 


Tag bie 
Baſement. 


Safıhfrau für bal ben zag di⸗ 
— Blod. Baſement. 


* 


Verlang 

Hansarbe Sit 
Perſon die 
ar. Eroftal 


srau oder 
gutes gem: 
Kinder lich bat. 
* abe, Su, M. 


igt 


Mãdchen für aligemeine 

in der Zamilie; 

‚Geo. a. Müller 
». 2. 


Nantarbeit, 7004 
midof ? 


orla 
N. — 


oder Mädchen 
: Clart 


ge zivei ite 


zum Gelbirr- 
midott 


erlangt: 
it, 


Röctır, 7004 , 

midofr 
ı ordentliches M Räder, um mit 
Hausarbeit zu ber: 
62356 Stenmore Ave, 
mido 


— 
Klarf 


Serlangt: Ei 
ieftau allgemeine 

lein Waſchen. 

2625 Edgewater. 
Verlaugt: Erfahrene Köchin, wo zweites 
Mäödchen gehalten wird; lein Waſchen; guter 
Lobn, Suggenbeim, 4719 Dregel Plvb, mbo 
Verlangt: Beſſeres Mädchen für ce zweite und 
gemeine Hausarbeit bei einzelner Dame, mo 

Rofhfrai gebalten wird, Referenzen berlang 
es 


v⸗ rlangt: Gute Waſchfrau. 2930 W. Divi⸗ 
Etr.2. Flat. Tel. Armitage 7048. 


Kellnerinnen 
autee Avenue. 


und Hilfsköchin. — 


Verlangt: Frau für Store reinmahen und 
Veforgin na bea Sfens. 437 MW, North Mbe. 
Verlangt: Mädchen oder Frau, um 
Zumchcounter aufzuiwvarten, 3052 Lale Eir. 
mibofr 


am 


Verlangt: Köchin für Bufineklund, 005 sn. 
Brand und Hallted Str. 

Ve erlaı agt: 
chen Wochentag „ausgen onmen Gamdtag. 
Weit Madifoır Straße, 


Frau zum reinmaden, trgendmel: 
1815 
midofr 


bei leiter Hausarbeit 
6207 Eberbardt YIpe,, 
dimido 


Haus Alte 
Zimmer-Mpartment. 401 
dimido 


: Mädchen, 
1; Tetıı Wafchen, 


Mädchen für allgemeime 

Kochen: 6 

ER Ant. 

Berlanat: Ztarfe Hrau zum Sefäiirrmafden. 
Gratiot 2554 NR, Klarl Straße, 

11fb1m& 


ala 


2 
bale zbon, 


Mädchen für allgemeine Hausar« 
amilie, gutes Hein. 6015 alu: 
mobi 


at: 
ne 
eine, 
angt: Frau aum teinmadien am Samd«- 
3633 Cottage Grove Ave. dimi 


Verlan 
beit; fl 
met "D 


Ne 


Frau fir allgemeine Urbeit tm 
M orgen 8 9 bis Abends 5. 
Madiſon Str. dimido 
allgemeine Hausar—⸗ 
beſte Behandlung. Sehr ſcho— 
Bad. Empfehlungen verlangt. 
4932 Grand Boulevard, 1. Flat. 
di—fa 
langt: Gute Wahhfrau für Dienstag und 

dh. 2701 Mildred Mde., 2, Bloor, B. 
dimido 


mi äbhen für 


in mer, > 
ving VBendig, 


Fra zum. ſchruppen 
d. Clart Str. Phone: 


und reinma 
Late View 
dimi 


Verlangt: 
n. 3012 


Mädchen für allgemeine Hausar— 

das lochen kann; gutes Heim und 
fein waichen. 4758 Inglefide Abe.. 
Bbon e: Keuwood 5475. dimido 


zum Gelhirrwalhen im 
enter Straße, 


tu oder junges mäsden 


ſchla⸗ 
dimido 


arbeit, muß zuhauſe 


Hausc Its 
Bierce 


Näddhen oder Frau für 

i fein waſchen 2024 

mboldt 1430 

u für Saar» 

1852 Miimaufer 
dimi 


N —E n ge Fra 
n im Saloon, 


Monta ag mo En, 
lat, 


Safhfrau für 
. 1415 George Es 


nad en für all aemei ne 
Ruft auf: 


Ha 
unnyſide 52 


oder Mädden für, 


Arbeit; 


1768 — 


u 


mobi | ———— 


| Lincoln Part, 


| 


= 


Hausarbeit, |— 


Madden für allgemeine | S1be „ Nordfeite, 


| 
| 
| 
| 


| 


| 
mithilfe ba] — 


} 


| 


| 


- | 


dimi | 


11f eb1iX | 


bon 


tifebiwt | « 


at: Mädchen für 
er 


imten!, 


allgemeine Hausar— 
. 4836 Kimball Ave 
bone: nttcello, 8646. 


Verla 
Fami 
moi 


rebimk | 


Frau oder Müdchen, für) 
88 Lohn; Dampi—- 
Blumenfarm. Scheff- 
Woheaton, Ill. öfed iwe 


Deuti 4 
ze we 


Hausarb yeit; 
eletteifhes Licht; 
eenhouſe, 


Berk 
allgemeiı 
ger ung, 


Gr 
DT 


Berlanat: Hausbälterin in Tleiner Samilie, 
fcin waicen, $7 3059 Zoutbport Ude, Bbone 
Sraccland 9791. modimt 

Verlanot 
beit bei 


Müdh en für ailgemeine Haugar 
awei Erwadienen. Unzufragen bei 
2607 Potomac Ave. Reblweẽ 

langt; Mädche n für allgemeine Hausar— 
i in der Far milie. 5218 Winthrop Ave. 

°: Edaewaler 7 modinti 


zum Geldir: rm alien und 
2 bi3 9:30 abds 
nabe B roadh ah. 
modimt | 


Mt: 
im Reſtau 
Sheridan 


rant, von 


Road, 
me tddin 


Str. 


leine Sonn⸗ 

modimi 
Ein Mädchen für dausarbeit, Ivo 
nebalten wird. Guter Lohn. 429 
ude., 3. Apart, Telephon: Grace 
dimido 


Bufinch: 


8 
8508 W. 


apeat 
tagarbeit, ! 
Berlangt. 
Saldıjranı 


Wellington 


Verlangt: 
> ‘ 
Familie; 


Mädden für Hausarbeit in Heiner | 
autes Heim und guter Yobı. 
South Park Ave, 2. Apt. "Bhone: Sal: 
land 4768. 11feb1W& 

für Ieichte Hausarbeit. 
Drafe Ave. dimido 


Gute Köchin, die in beſſerem 
— hat. 820 N. Clark Strabe, 
modimi 


Berlangt: Mädchen 
Colbſinith, 4703 N. 


Verlangt: 
Hauſe 


Verlangt: Maädch gemeine Hausa: 
beit, a waſchen, N, 1265 58 
Sir, 2 , Apt. Phone: ——— * 


| 


| 
I 
I 
| 
a 


| 


Groß, | 


Adr.: 3 
es 


Ui 


Abenopoſt, hicagu, ꝛcurtwoch, den 12. Webrnar 1919. 


Verlangt: Frauen und Mädchen. 


Haunsarbeit 


Verlaͤngt: Junges Mädchen zur Mithilfe bei 
Hausarbeit, Erfabrung nicht erforderlich; leichte 
gutes Heim und guter Xobn "ir DIS 
richtige Anädhen. 1352 N. Nobeh Etr., 1. Apt. 


fiir leichte 
Heim al3 
pt. Tele: 

modimt | 


Verlanat: Srau mittleren Alters 
— die mehr auf autes 
Lohn ſieht. 1935 S. Auſtin Ave., 1. 


phon: Clyde 9453 


schaun ſuchen Frauen u. Mädchen 
| (Mraetgen unter dieler Nubrit Ic da8 Wort?! 


Fran Tucht 
Donnerstags, 


Waſchplätze 
Zelepbon 
mibo | 


Griabrene 
und 


Sc wWt: 
für Dienstags 
Midway 2806. 


ſucht Stelle als 
bat Erſahrung auf 
8, 1830 Warner 

mido 


Geſucht: Deutige rau 
Haushälterin auf der Rarın, I 
dem Xande, Tore Anhang, 


Geſucht: Haushälterin, langjährige Zeugniſſe 
ſucht gute, — te Stelle. C. Echüfer, 
1910 Mobawt Ztr,, binten, 
rau mit Aiäb: rigem fti illem 
Mudchen wünidht Stelle als LBerfänferin Väl— 
forei oder Hausarbeit bei guten tatbolifchen 
Leuten. Ebrlih umd fleihtg, Lohn $6 und gutes 
Seim,. stein Witwer braucht zu antworten, 
1900 Abendpoit, 


Geluct: Runge 


Erſahrene Verkäuſerin ſucht 
teſſen- oder ( rocerhladen, 
aut Buſineßlunch-Köchin, ſucht Stelle, 

Seminarhy Ave. 2. Flat. 

Frau für Rafhen und Bügeln; 
t. 4050 Nelfon Telephon 
mido 


Stelle 
Frar 
2504 | 


an: 


Verlangt: ; 
ſtetige Arbeit. 
Monticello 7024. 
Mädchen für allgemeine Hausar— 


Ver — 
5 Apt. mdofr 


beit. 230 Midhinan Npe., 


Gef at: 
men. 185: 


Furcht 


Se hi: 


Frau ſucht 
Drchard 
‚Eriter stlaffe 
beſſeren Plaß in, der dr, 
b 1365 dendpoft. dimido 
ä 


Stellenvermiitlungs-Büros 
(Anzeigen unter dtefer Auhrif 14c bie cdie Belle) 


Fuhrs deutſchungar. Büro. Zägl heite L. Seite Stel. 

Ien für PBrivatbäufer, Hotel? und Reitaurants, 

540 Rortb Mvc, Zelepbon: Lincoln 2160, 
15jaimtX 


Räldhe ins Haus ; zu neh⸗ 
Str. hinten, unten. 

ada in wünſcht 

unteren Stadt. 


Stelle, 


Fachſculen und Unterricht 


(Anzeigen unter diefer Rubril 14c die Seile) 


Piano Unterricht erteilt Dame; beite 
Diethode. Telephoniert Edgemater 9240. 
mifr 


die ſchnellſte M \etbode in Verbindung 
Heim oder 
Plone Garfield 


Piano, 
mit toiffenfhafiliben Lernen: 
dio, $1. Mecdlam 1673. 


mi-fa 


Möbel, Hauzgeräte n. J. w. 


(Anzeigen unter diefer Mubrit 14c die Selle) 


But be rfaufen: Tarlorofen, Kücenofen, Bas 
ofen und andere Hauabaltungsgegenfiände; Dil 
lia Ivenen „ortzug, 5341 No. Halſted Str., 
Stlempel, 


| 


tu: | 


| 
} 
| 


Zu vermieten 


Zu bermieten: Edhaus, Store und 4 Zim- 
mer binten, 10 Zimmer oben, $35; eeigneter 
PBlaß für Voarders und Neitaurant; yabrif 
innerhalb eines Blod5, wo taufende befhäftigt 
find. Ielepbon: Lincoln 9305. dimt | 


du bermieten: Play fir Chiropodh; Arbeit — 
4 Sahre etakliert; gute Lage, beite Iranspor« 
tation. 1553 Belmont Ave,, Ede Lincoln, Tel, 
Lale View 0043, 
Laden, 40x60, 2 Bloda bom 
B Mofailboden, 
Gas und eleltriſches Licht; 
lich viele Leute verfehren; paffend für Reſtau 
rant, Lunch Room, Ice Cream Varlor oder tür— 
liſche Bäder, Maſſage oder dörperl. Uebungen 
ete. Northſide Natatorium, 1440 N. Wells ei, 
Schneidergeſchäft 
5088. 
midoft 
Sofort, Eidfeite VBüderet, ve: 
Fuchs, 1510 Welt 63, tr, 
mido 

— 
dimi 


—J 2123 Bel ie 


Zu bermieten: 


bermieten: Ein gutes 


Z1 
53 Diverſey Ave. Tel, Humboid: 


u 
2853 


Zu dermicten: 


oen Kranlheit. 


Zimmer, mit Bad, 


2 


Bu Bu vermieten: 2 
308 WW, 43, ©t 


r 
eir, 


Bu bermieten: Drei Zimmer, 


P Inine Ave. 


Gebe freie Miete und Bargeld in Tauſch für 
Hau Sanfıreichen, 1418 Orleans Sir, Anzuſta— 
gen 5855 No. weltern Ave, mido 
4 Hummer Wohnung, 213 Me: 
Lincoln Bart, —— 
12feb1mFf 
$15.00. 
12feblwæe 


Zu vermieten: 
nomonee Str., nahe 


Zu vermieten: 6 Zimmer Won mung, 
1840 Burling Straße, 

Zur vermieten: 4-3ummer Flat, beißcs 
fer und Dad, $14. 1440 Wells Str. 
ae 

Bir vermieten: 6 immer Flat, 
heizung, eleltr. Licht, ianitordienfte, _$35 
Miete, Anzufragen: 1440 2 Wells Straße. 

8febiwa 


deizung und belhes 


W als 
SiebLw& 


Zu vermieter Sadeır, 

| walier, Tücfloor, Gas — eleltr. Licht: gute 
Lage für Reſtaurant; beliebige Miete. Nörth 
Eide Natatorium, 1440 N. Wells Str. 


„I, 


Sfebim | 


Zimmer Cot 
5 Srace Etr,, 
3741 Proadivan, 


Zıt vermieten: 
897.50, 3 


fh nabe Broadiwau. Zu 
erfragen 


— 

Zu vermieten: Selle Wohnungen, drei und 
bier Zimmer mit Dab. 3404 N. Clark Str. 
Kaufmann. Telephon Wellington 8265. * 


Zimmer und Bostd 
(Anzeigen unter diefer Aubrit 14c die Zeile) 


Zu vermielen: Schön möbliertes Bimmer Dei 


Arllive: alle wequtentlichfeiten; gute Carverbin 
dung. 1555 Pelmont Ade,, Ede Lincoln, Tel, 
Kafe View 0043. 


Boarders verlangt, 
trake. 


Bu bermiceten: 


— 
en 


S miſaſon 


Schlafgimme r. 


38 Howe Str. 

mi 

Zu vermieten: mm er nı Dame, die arbei 

tet, modern, $1.50, 1814 W. Chicago Ave. 
Tel.: Armitage 9754. 


Wünſche reinlichen und ehrlichen 


9 


5 19 


Herren als 


| Mitbewohner meiner 5-Binmer Wohnummg. 404 


Verkaufe elektriſche Tiſchlampe mit gotzerem 


Bulbs), 
Lincoln Ave. 5 


feidenen Schirm (2 
eifen $1.50. 3447 


4 


36.00, Gas:Biigel 
Flat. 


vertaufen 
Halſted 


Zlat, 
ziel. 


Simmer 


<tr,, Store, 


Zu 
2418 
4005, 
au verfaufen: 3 Stüct 
1455 Dtto Str, 2. lat 


Zincolm 
dimi 


y 
A 


ont 
Zu berfaufen: 5 Himmer Möbel, wie neu, 
1910 Cleveland pe, dimido 
Zu verlaufen; Möbel, wie neu, Wm. 
Schwefer, 030 Center Str. dimt 
Zu verkaufen: Neuer Heizofen, Kochofen, Gas⸗ 
ofen und Beiten, fbottbi Ha. 1625 Narrabee tr, 
5febtimt£ 


billig. 


SHänbler 


Etorage Verkauf 

ber allerncueften Phonogrepben und Möbeln. 

Prictiger $200 Eize Cehinet Rhonograpb, 
fpielt alle Subrifate bon „tecords, fiir $55, 
mit $12 wert Records und Diamant Point Na— 
del. 3 Monate gebraucht. Ferner haben wir 
uchrere Stile von prädtigen echten Leber Part— 
lor Sets, mwte neu, foiteten $150 _umd 3200, 
werden fiir $ö5_ oder aur beiten Dfierte ver» 
fauft. $rete Ablieferung. Wir neßmen Liberty | 
Vonds in Bahlung. sommt fofort, Offen von 
9 bis 9 Ubr abenb3 und Sormtags bis 4 Uhr 
Weftern Storage Co., 


nachmittags. 
2810 W. Harriſon Str. 


möbliert. ! 


Barlor:Suite. | 
dimt | 


} 


9 


— 


Rorth Live, 
‚Su bermieten: 
Sumboldt Park, 
Zu vermefen; Ein möbliertes 

iiir leichte Haushaltung, 
bayn. 1515 Yarrabee 


Zu bernti gi Ic 

Zu dermielen: Schönes Zimmer., — Bo ard 
wenn gewünſcht, bhei intelligenter Witwe. 
Fullerton Paͤrlwah. 
Möblierte 3 Zimmer Wohnung, mit Bad, 
aufamnıen oder einzeln fofort billig au verkar 
ten, Wohnung Tann gemietet werden, 1052 
Dabloı Str., bintere Gottade. 


Flat. 


Ein Zimmer. 


mido 


1708 Bine Str., 


Baſement, nahé 
Str. 


Hoch 


Ein Zimmer. 1708 


eten: 


55 „ey 


Permiete möblierte Zimmer, $1.75 
Bad und Xelephon, 739 N. Glart 


> 


bis $3, 
Str, 


momi fr 


Verimtcte helles, faubere®, möbliertes 
mer, Leitungswaſſer, Bad und Telephbon. 


904 
Webſter Avenue. 


ofeb1wã 
ai 
“ Helterer Mann findet gutes Heim, 1643 
N. Halfte Straße. Trebim& 
— — — — — — ————— — — 


Zu mieten geſucht 


(Anzeigen unter diefer Rubrif 14c die Beilc 


e) 


Rubiger Mann fuht großes, aut möpfiertes 
Zimmer mit Dampfheisung und Pad, bei älte- 
ren Leuten, Nord» oder Nordiveitieite, 


25ja,fafonmomi, tt | |EK 938 Abenbdpoft. 


Scht unfer Lager von neuen und — 
Möbeln. Spart Geld in Werner Bros. Furniture 
Sbop, 2261 Lincoln Ave. Tel. Lincoln 1377. 


‚us 


15m5*E | 


Fianos, mnſikaliſche Inſtrumente 
(Anzeigen unter dieſer Rudrik 14c0 die Zeile) 


Räumungsverkauf bon 
— Pbondbgrabhen — 
zerlauf neuer und gebrauchter Phonographen. 
Wir werden unſeren Floor räumen für neue 
Warcır, die wir joeben einfauften. Jede Ma- 
fine muß diefe Roche berlauft verdeit, da 
wir den Raum achrauden. Wunderbolle Werte 
müſſen berfchleudert Werden, Preife find $15, 
838, 535, $45, $65, 875, 885, $100, $125 mit 
30 Gelectiond aufwärts bis $3.00 Necord 
frei mit Miafchine, zwei Jerrel Nadeln. Wir 
garantieren, dab Ihr bier Findet, was Ahr 
feucht. Kommt gu uns. Mande der beitcır Fa— 
brifate find im bDiefe m Workautf eingeſchloſſen. 
Offen bon O bis 6 Uhr. Bonds angenommen. 
The VBietoria, 143 N, Mabafh Abe, 
Room 404 — Marfball Field uns gegenüber. 
mo⸗ 


fa 


$200 Rhonograyh mit Necords und Diamant: 
ttadel für $55 derfauft. Auch prädtiges ‘Players 
Piano ;. neuchter Stil Barlor-Tuite; Ehzimmers, 
Bettzimmer⸗ Sets; Ruags; Bilder. Verlauſe für 


iracud eine vernünftige Offerte. Verfäumt dieſe deutſchen Optifer und Optometriit, Dr. 


922 © 


Bargains nit. 1 So, Kedzte Updenue. 


15jaimt& 


Biolinen gefauft oder in 
Gute alte und neue Vio- 


Ulte gebraudte 
Taufg genommen. 


| 
| 
| 


x 


| 


Koft und Eorge für Gjährigen Anaben ge! 


wünſcht, 
tigt ift; 
8005. 


und Bimmer fir Mutter, die befchäf: 
nabe Lincoln Bart, 'Mhone:; Randolph 


Suche einen guten Laden, geeignet für Bül 
ferei, möglichit mit fe en; babe eigene Ein 
richtung, Nordfeite, 8. Deimel, 2521 Nord 
Halſted Straße. 


Zu mieten geſucht: Cottage, Front,. mit 
| Attic sohnung, bon $i6 bis $20, nahe Bel: 
ı mont und Seminarb Ave. und nabe der Hoch: 
babn. Vrief an O. Gumpher, 1335 George Str. 


— — — — 


Junger Mann ſucht ſauberes Zimmer, 
oder ohne Board. Nordſeite. Adr.: R 
Abendpoſt. 


nit | 
1: 3065 
dimido 


Verſönliches. 


(Anzeigen unter Diefer Rubrit 14c die Belle) | 


Bin im Geihäft, Mike Kufdnlt, 

Bainting, Tapegzieren und —— 

2121 Haſtings Str. Tel. Canal 523 
midofe | 


Ber Augengläfer braucht, gehe zum | 


Di, Schwimmer, 625 North; Ave. 


20m3, mifamo* 


Wir bezahlen nur Schulden, die wir 


linen berfauft, 10 Dollars aufwärts. Obwald, \felber maden. Walter Kanit, Augufte | 


1235 N. Afbland Ape,, 3. Yloor., 


837 fafonmi3mt 

Zu berfaufen: 
Größe 

Rekords. 


75 laufen pradtvollen $250 
Phonvaraph, Jewel Nadel, 50 feine 

2206 School Etr., 1. pt, 
11febimX& 


92; ı be rtaufen: 
bill lie. 1861 N, 


Ges Eve 
Halſted Etr, 


rett Piano, f 
Tfebim& 


Finanzielles. 


(Anzergen unter diefer Rubrik 14c die Beile) 
. Geld zu verletben. 
Wir machen Hypothelen auf Grundeigent: ım 
5 Bi8 6 Broz.; auch Anleihen für Neu: 


zruft Co., 

v Afbland Nie, 
Samstag abends Dis 9 lihr, 
Ofchimt 


bauten 
Some Dan! & 
Milmaufee und 

Offen 


Wir verleihen Geld auf Grundelgentum und 
zum Bauen zu niedrigſten Zinſen Offen 
Samstag abends bis 9 Uhr. Krauſe 
Savings Bank, 1341 Milwaulee Ave., 
Paulina Str. 

Darlehen auf voerbeſſertes 
Baudarlehen eine Spezialität. 
dienung „5H. O. Stone 


Waſhington Str. Tel. Main 


3 Grundeinentum: 
Sofortige Be: 

& Co, 111 

1865. 


W es 
[2 


Geld auf Möbel, Saläre u. ſ. w. 


(Anzeigen unter diefer Rubril 14c die Peile) 


Mutual Security Co, 
(Nicht inkorp.) 

140 N. Dearborn Straße, Zimmer 606, 
Seld auf Möbel und Löhne zu geferl. Naten. 
$ 50 für einen Monat folten Euch 81.75 
5 75 für .inen Monat .often Eudy $2,63 
$100 fire einen ‘.onat often Guch 50 


o iv 
834 
ner Staatsauffichi. Teleph. Central 


Aerztliches. 


(Anzeigen unter diefer Rubrik 14c bie Belle) 
EEE EEE 


Kranke, befonders bie Blut-, Nerven, Mas 
gen⸗ u. Geſchlechtsleidenden, erbalten genauc 
ärztliche Unterfuhung neblt Blut» und Urin» 
Analyfe frei, 854 Mrighiiwood Abe., 2. Fl. 


Sfebimt 


Dr, Hafenclever, Lungen, Hald» und Frauen. 
franlheiten. 3006 W. Madifon Str, Nat frec 
T—15b 


t Wiener Uniders 
Cyezialiit für Privatfrankheiten. 
St. 


Dr. Front, früher Afſiſtent d. 
ſität, 
Milwaulee Ave. 


1164 
10-12 Mittags, 5-8 Nd8, 
15ag*£ 


Leichenbeſtatter 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 140 die Zeile) 


Wellern Caslet and Undertaling Co.— Micht⸗ 
gan Bd ır. Nandolph Er. Tel, — 


| 
| 


| 


| dafelsit bef&äftigte Berfonen; 
| Belohnung. 


| werden aus 


= 


5405. | 
4 I 


| 


| 
J 


Kanitz, 4915 N. Oakley Ave. 


Bitte Adreſſe von Vartender, der am 16. 
Nanuar im Caloon 1982 Einbourn Übe, arbei 
tete, fonie Frau Kuhn ımd andere vom 
R, PRaulid, 3041 Eouthport Ave,, 

mido 


hinten, 
Nenn Eie nah Wiedereröffnung de 
tehr3 nadı drüben fahren wollen, fo fd 
Ele an Adr.: RB 2104 Abendpoft, 
——— beitens a 
2536 N, Hallted Eir, 


3 


ntido | 
. Ediemanm, 
Lincoln 1059, 

8febiwãe 


ausgeführt. 
Phoͤne: 


Die Lage dieſes prachtvollen —— iſt 14 


Meilen von Chicago an der G., & et. RB. 

Babır und ift fir Wilnits und Weibotanteil! 
ihaften zu fehr mühinem Preis zit berntietert, 
Edelweiß. Quffet, Morton Grove, SI. Phone: 
Morton Grove 10, 


a. Hlaubigungen und 
Sgeführt dom öffentlichen, 
Adendpoft Co,, Jobn Siel, 223 
Straße. 


Amtliche 
Notar der 


N 
au, 


1j1*% 


€ tft wirtliche Linderung 1d omfort in 
De terfen’SsZcchuben und Fuß-Spc»! 
‚ia Hr äte n 23 Sid Wells Strabe, ebener 
Erde. Epreditunden von 9 bis 5 llhr, 
— ———0 
— 1918 Ylüten .«Honig — 
5 Pfund Aanne $1.75: 1%, Pfund Jar B5c, 
.- Lang, 1572 N Salfted Etr., 
Zimmer 6. Öffen von 2 bi8 6 abends 
in23,26,28,31f04,9,12 
— — 
Violinlehrer, 037 W. North 
Lincoln b147. 29ja, mifafon* 


8 
8. 


Arthur Hirſch, 
Ave. Tel. 


Nlaitering, Edorniteine, PBridwünde pointen, 
gut ausgeführt. Zranf, 2134 Larrabee Str, 
dimido 


5, 10% in G. P. wie früher. 
modimt 


Du Fr. meines: 


NIeden Dienstag frifhe 
fowie andere Corien für deutfche 
Beinfhmeder. Ieht 2477 N, Clark Str, 

8fbiwæ 
— — — — — — 


Heiratsgeſuche 
unter dieſer Rubrit 8 Ets. d. Wort 
eine Anzeige unter einem Dollar.) 


Nur für Kenner: 
Srüsgmwurft, 


naeioe 


Heiratsgefudh: Gebildeter Deutfcher, 30 Nahre 
alt, guter Charalter, fuht die Belanntichaft 
eines netten deutfhen Mädhens oder Witwe, 
nicht über 26 Jahre, äiweds Heirat. Konfelfion 
oder Bermögen Nebenfahe; muß bon großer, 
fhlanfer — brünett und ideal beranlagt 
fein, Gefl, Offerten möglichit mit Bild, Diss 
fretion Ehrenfadhe. Adr.: D 1494 Abendnoft. 


Heiratögefub: Witwe, 60 Jahre alt, bier 

boren, ganz allein, gute Hatısfrau, Tehr ein- 
am, fucht avecd Heirat ehrlien, Altlihen 
Mann Iennen zu lernen, der ine Brau ermäb- 


ren Tann. Cchmindler m ten, Wlbr.: 
2467 


Heikwafferbeizung, | 
im Haufe, wo täg⸗ 


| ridpaus 


Heibwaifers | 


tage mit Sarten, | 


1631 N, Salited | 


fon | 


Srontzimmer | 


nrido | 


Zims 


Adr.: | 


16. | 
berfpreche aute | 


Ver: | 
jreiben 


2djan&* | 
I 


Affidavits 


Wafhington — 


mi⸗ 


Gruudeigentum und Häuſer 


Nordieite 


Großer Bargain: Neues „12 Flat Bridges 
bäude, Ede, Nordfeite, 4 u. 5 Bimmerwohnuns 
gen, Dal Trim, Ofens und Surnaceheizung; 
| S3100 jährlihe Miiete, wert $30,000, *rfaufe 
für $27, 000, Taufch angenommen, Geo, Saum: 
weber, 17 N, Raalle Str, Franklin 3985. 

fodimi 


wi 


Habe allerlei Häufer zu verkaufen oder bers 
tanfiben; nehme auch Grocery-Stores. 
Sobn Schwab, 404 North ve. 


mido 
Su dert auſchen: Feines modernes 2-Ttöcdiges 
in Nsacrs Park, fir ’Broperty mit 

tore, in quier Sefhäflslage. 1646 Larrabee 
Str,, Store, 12feb1mX 


Slat PBrid, 
1216 Tal 
8fb1wæ 


Zu verlaufen: 
Miete 861, 
dale Abe. 


SItöd, Haus, 
$4500, (eigentümer, 


geht. 
Wordweitieite 


Sur verlaufen: Moderne 5:dimmer Brid-Eots 
tage, Gas und elefte, Xicht, Dal Trim; Zement⸗ 
baſement; Furnaceheizung, Gurefa auͤlomau⸗ 
ſcher W aſerheizer Laundry Zuber, Vorches 
vor md binten; tot 30x127 % Fuß; Straße 2501:17 Wafhington Blvd. 
ee und bezabit; nahe drei Car-Linien. 
Dentſche sirhen und Schulen; Preis $4400; 
Inge führe $2100 bar nötig; feine Agenten. 
| 2236 N. Kedvale Ave,, nabe Yullertom Ave. 
| 3 fcb*&£ 


Neues Slat:Brick, Ede, N. 
6 Zimmer, Furmace- und 
| Dfenbeizung, Sun Barlord, Pirh Mahagoni 
Trimt, wert $7500, für fofortigen Verlauf mur 
SU as Anzahlung $1000. Seo, Saummeber, 17 
Lasalle —— Franklin 3085. fomomido 
Su bertanichen: 
feite; Miete $504 das 
Wünſche 
ciwas 


| Bu derlanfen: 9 


Ceite, > und 


I\ 
U, 


Geichäftsgelegenheiten. 
(Anzeigen unter Diefer Nubrit 14c die Beile) 


Zu verfaufen: Meatınarfet, franf- 
heitshalber. Wedel, 5308 ©, Alhland 
Ave. Telephon Rroſpect 8005. 


4 Flat Frame an Nordweit 
Jahr; Hypothek $2600. 

Farın mit Stod, oder PBauiftelle und 
Vargeld, 1645 garrabee Str., Etore. 

12feb1mX 

Zu verlaufen: 

12 208; 


Feine 5 Zimmer Cottage und 
Straße aepflaitert nnd bezahlt; feine 
Zfräucder und Baunte, ein Vlod bon Ylrmitage 
Ave. Straße nBabnlinic ur $800 erforderlich 
zum Ankauf die —8 Beſichtigt es in 
2128 N. Rec —8 oder ſprecht vor bei 
Will Boedecker, 43 Armitage Ave. Phone: 
Belmont 8282. nur $2800, dimido 


— — — — 


Elegant e Grocerb und Market, nabe Wilfon 
um d Broadwah, 6 Jahre in einer Hand, — 
Sodhenumfaß, fofort au verkaufen, Mdr.: 
14: Y6 Abendpoft, 
Berfanfe 
dinghaus 
Abendpoſt. 


Ad 09,9; 


billig; 


0 
Preis 


Südweitieite 
berfauiceh: 1635 
2:$lat3 Frame, 5 9 
zahlung. 248 
Frame, 300. 


Miete $50, Mör.: 3 1002 


midoſa 


Cuſtom Tailor Shop, Clean— 
50 54 Broadwav. mi⸗ fa 


Du verlaufen: 
ing und Dveing. 


1635 Welt 52 


immer, $1800; 
Raulina Etr. 


Zu .Str., 
$500 Ylns 
9: 75lai3 | 

Hfeb,110X | 

. Wood Er, 


1 
| 
| 
| 
| 
— | 
* Damenſchneider, ein ſeit Jahren beſtehendes 
Schneidergeſchäft an Wüſon Abe. und Broad⸗ 
way wegen Unfall fofort fpottbillig au faufen. 
Diefer Plabß hatte legte Naher $3000 Neinder« 
dienst; etanet fih aroß nes für awei Partner. 
Adr.: O 1493 Abendpoſt. mido 


x 


s18 


— 


Bilten, 3422 


Teshal J Nicte ablen? $° ;0 Bar, 
monatlich kaufen pradtiae % md % 
nergüihtereien; neue Gebäude, BC 
155 R. Clart Str., 1620. 


Reit 310 
Acrce Hüh⸗ 
Fahrgeld. 
11feb*% 
Pr 
Südfeite 
„Zu verlkauſen, oder zu vermieten: 
Haus mit leerſtehender Bäckerei; 
ofen. 'Phone: Vincennes 1865. 


Schiteideret, Gleaning- und NRepairing»Store | 
‚it derfaufen, diel neue und alte WUrbeit, 
Slat. hone Graceland 2537, 


— — — 


Room 


Atocliges 
auter Brick 
mifr 


Boritädte 


Meine für Semiüfe ultibterten f 
'and abe Ftitb Ude, Ya Grange, TLeabfich: | 
tige ich gegen monatlibe Abzablungen zu ber: 
fanfen. Das Yand tft beanen in 25 Minuten | 
ver Burlingion Gifenbahn oder Ya range 
Kar boy Sbicaae au erreichen, Gefällige Offer 
ten an Adr.: N 1300 ben» oit, dimido 

3u berfaufen: uf ‚monatliche Zahlungen, 

Acres Hühnerfarm, Villa Barf, 127 N. Dear 
bor» Zir., sinmer 10. dimido 


Farmlondereien 
Zu verlauſen: Gute 80 Acker, leicht klärbar, 
sin 00: anliegend RO Acer neflärt und teilweife 
einaefüt, 82000, „Ferner eine 160 Ader Zarın, 
Dechproduftin, aenünend GSebände, fait alles 
heingefät, 2 Meilen dom Town; fein Taufch. | 
Eigentümer, R. C. C. Vehrs, Neſooſa, Wis. 
mi⸗me 
Wisconſin, halbe Meile 
Kühe, 2 Reerde, Schweine, 
zu verlgufen oder vertau— 
George Sir. 
oder verlamche n; 
Farmen, 


Kau ft gin Noch 
garantiert; 6 bis 109 
montl billige Bretie 
vor, gan ge, 704 


euer: 
in Zeil 
Nord Dearborn Etraßße. 

20ja,imtk | 


— 


Profit bis 3500 | 


u ET ei — 

Verkaufe —— vollſtändig eingerichttet, 
ſcine Lage: leine Konkurreng; gute Gelegenheit | 
für richtige Perſon. Zahlungen nad Ucberein- 
funft, Nachzufragen: 1280 W. Sir. 


di mife q 


I Bu verfaufen: Auf wienatlihe Zablungen — 
Roominhaus, 14 immer, befte Lage. 327. 
Dearborn Etr,, Zimuter 410, dimido 

ı Faufen gefucht: Gutgebende Bäderet, mit 
Kobmumg, auf Nord: oder Norbiweitfeite. Turael 

& Nela, 1651 Larrabee Straße, Tel.: Lincoln 

4830, dimi 


Zu verfaufe en; Grocery:S tore, guter Plas a 
Hordieite, wert $000; nehme $475. 736 Willow 
Eirake. dimi 

Zu vertaufen: Gute Retail-Bäckerei; wö— 
Dentliche Einnahme $550, 1058 N, 


2 Rodwell 
Straße. 
J 
| 
x 
Verfchedenes 


dimido 
geſucht: Haus mit halbem er) 


al, 


80 Acres Farm 
zur Schule, Store: 
Hühner, Maſchinen; 
ſchen. Kiſch, 1331 


it 


IS 


verfaufen 
und große 
Baby, Wis. 

Hardt, 1646 


Hocieinte 
nabe Dceonto und 


Abendpofſt. dimido 

Zu verkauſen: 
Nacharſchaft, 
Agenten. 


Zu 
lleine 
Green 

Wm. 


: Delifateffenladen in 
Wohnzimmer mit Zaden, 
3242 Indiana Abe, 


guter 

Steine 
ee SER BERN: SERENEE 
Zu _ Zu vermieten: Gandte unb Delilateffenttore, Candt» und Delilateffenftore, 
gegenüber Chhule. 2728 Francis Place 


6fblivE 
Bu berfaufen: 


Larrabee Str., Store 


12feb we 


Su berlaufen: 80 Acres Farm, mit ganzem 
Stoch“, in, Indigna, 68 Meilen von Chicago. 
Näheres erflärt John Kinzel, 2126 Joma — 
"bone: Armitage 1817, bimi 
Farm geſucht, mit Vieh und Anbentar, i Andentar, 
Tauſch gegen 10 Zimmer Reſidenz. 127 Soc 
Dearborn Str., Simmer 410, dimido 

8500 Anzablung für prächtige 40 Ucres Wit 

confin Farm, wert $000, Admintitrator, 155 

Nord Clark Str., Noom 1620, mo—fr 
Eigentümer berlauft oder bertaufät 160 

Heroes Karat in Wisconfin; 80 Acres fultiviert; 

| gute Gchäude; fein Bieh, Mr: B 2195 

Abendpoſt. 8febiwæe 


Bargain, Zeitungs⸗ Route: 
Reingewinn $100 den Monat; 2 Stunden Ar 
beit tüglid  Xel. Enalemood 8958. 7011 ©. 
Paulina Gtr. 14ja”& 


Geihäftsteilhaber, 


(Anzeigen ımter diefer Aubrit 14c die } 


Partner gefucht, 
tenfarm zu 
Plas dazu. 

Junger Vrot- und Cale⸗Bäcker wünſcht ſich 
an guter Bäcerei zu beteiligen oder zu Taufen. 
428 Hein Place. 


Beile) 


um eine Hübner und Eis 
gründen, Habe febr gerianeten 
Näberes 1412 Clybourn Abe. 


Su desfaufen: Wegen Kra neheit, „meine 208 
Neres Barm, mit 60 Meres in Roggen und 
NVeizen; Pferde, Kübe, Schweine, Hühner und 
Mafcbinerie; aute Gebäude; alles aufammen 
für $90 der Yıcre. Nobn RB. Michals Sn, Nortb 
| Judfon, Ind., Route 2 Boz 16, 


.r 


Partner berlangt, En liſch 
ger Mann mit 3200 als Tei 
Eſtate⸗Gefchäft. Vorzuſprechen: 

Salle Straße, Zimmer 47. 


—— jun⸗ 
baber im Real 
106 Nord La 


Zu kaufen 
einem Acker Land 


Zu vertaufen: 13 Jahre alte Bäckerei; wö— 
| 
| 
| nördlich oder mordmweitlih.— 
| Eeufer, 153 
1 
I 


hentlihe Cinnabme $400. Mor.: PR 1499 
Melroje Str, 


Pferde nnd Wagen 
(Anzeigen unter dDiefer Nubrit 14c bie Zeile) 


Berfaufe billia: 
wagen, Geſchirre, 
Halſted Straße. 


3.) 


4 junge Mähren, 


21 
Zi 


Farmer⸗ 
irrey. 731 Lale Str. nahe 
12febim£ 


Bır berfaufen: 20 Stuten und Pferde von 
1100 bis 1400 Pid. fhwer, von $20 bis $100 
dus Stüd. 9704 Bincennes Road, dimi 


Necdtsanwälte 


(Anz eigen unter biefer Kıbrif 14c die Seile) 


| Rehtsanwelt Warn hols, 
140 N. Dearborn Str. 
Telephon Randolph 3598. 
Siebim:& 


Re Haamwalt. | 
127R. Dear: | 
_bio*z 


Nähmaſchinen, Bicycles n. ſ. w. 
Anzeigen unter dieſer Nubrit 140 die Zeile) 


————— ñ — 

Zu verlaufen: Neue Singer⸗Nähmaſchinen zu 
Fabritpreiſen: wenig gebrauchte 55 aufwäris, 
garantiert; auch Reyvaraturen. Cooper, 335 


Son 
7. | Dort Ave. Tel. Diverfey 2799, - 22la*x 


Sred Plotte, deutſcher 
| Braltisiert an allen Gerichten, 
| born Eir,, Zimmer 020, 
| R chard A. Koch Dearborn Eir,, 

6. | Advolat md Ne ar. 
| Ctr,, Ede North Ave, 


1801*F 


Amtliche Veglawigungen und — 
werden ausgeſertigt vom öffentlichen 

der Abendvoft Eo,, John Ziel, 223 U, 
ington Sir. 


25 


N 


Flur, belannter deufcher 
Abends: 1 Halſte 


572 N. 


Blumbers und Supplies 
-| (Anasigen unter diefer Nubrif 14c die Belle) 


Blumbing Zupplies zu billiaften Preifen für 
Sedermann, L, Berftenblatt, 2750 Lincoln Abe, 
28in* 


Loui 8 SR. Gottlieb, Deutich-ungarifcer i 
Adbofat, erteilt Rat frei. Zimmer 505, 153 Xu. 
Wafhıngton Etr., von 9 Ubr morg. bis 3 Uhr 
nachm., und „1572 N. Halited Str. bon 4 Uhr 
nahm. Dis 8:30 abends, am Sonntag bon 9 

| bis 1 Ude nachm. Telephon Dibverſey 3183 

16ap*X 


Zodesfälie, 


Naciichend beröffentlihen mir bie Namen 
der Teutihen, über deren Tod dem Geftnd» 
| beitsamt Meldung zuging: 

Dr Hugo Radaım, deutfch-i öſterreichiſch- Aufmann, Eliſabeth (geb, 
ungar. Rechtsanwalt und öffentlicher Notar. 5423 Wentworth, Ave. 
Alie Gerichtsſachen. 651 Weſt Rorth Avenne. Barth, Helen, 3434 Drummond Place. 
30d3*x Barth, John, 30 Lincoeln Str. 
Boll, Jatob, 2180 Archer Ave. 
Goldftein, Pearl (geb. Glatter), 

Straße. 
Howald, Willtam. 
„echte, Karoline, 
Kraufe, Paul, 734 Belden Ave 
Krummholz, — 1527 Fullerton Ave. 
Kubwurm, Sulla (geb. Georg), 50 Jahre, 
m angelsdort, Auauft, 69 Yabre. 

miller, Lillian, 20 I; 2 ee Ave. 
Nach, Auguſte, 67 2.5 2112 9, Lawwndule yive, 
Niſſel, Leo, 35 Jahre. 

— Slpold, ENIJATK — — ENFAT 
Rratl, Nofepb, 5000 Ada Eir. 

Natbmann, Peter, 87 : 2638 Lincoln Plbe, 
Kichter, Emtl, 1104 Mm. Central pe, 
of, Sohn, 1223 eh Sir. 
Schurer, Dr. Anton, 3656 
Schwartz, Hanna. 
Siegmann, John, 14 3 
Treuherz, Berne, 2543 Motfat Eir. 
oblfeben, Anna (geb. Wolting), 61 J.: 

Morſe Ayve., Rogers Parfk. 

— — —ñi — —— 
Zrurr: . 

— Aus der Millionenſtadt. — 
„Nun, hat Dir Berlin recht impo— 

2 { 4‘ . . 
niert?" — „Oroßartig, Papa, unver: 
gehliher Eindrud.” — „Wo halt Du 
eigentlih mährend der jech® Tage 
übernachtet?" — „Ach, Papa, dazu 

* * 
bin ich gar nicht gekommen.“ 


- Belenntnifje. — Er: „Wenn 
Du müßteit, wie nervös ich war, als 
ih um Dich anhielt!” — Sie: „Und 
wenn Du wüßteſt, wie nervös ich 


ya 


war, ehe Du um mich anhielteft! 
— —— — — 


Member of the Associated Press. 

TheAssoeciated Press is exclusively 
entitled to the use for republication 
0X all news dispatches ceredited to it 
o* not otherwise ceredited in this 
paper, and also the local news pub- 
lished herein. 


wi 


Fiſcher), 37 J.; 





ft 5” 
t 


v00 C 


Kleider re 


| (Anzeigen unter diefer Rubril 14c die 


m. 
alt 


Zeile) 82 4019 W. 18. Str. 
Keine beſſeren Bargatns in Amerila als 
Hyman's 
Anzüge und üeberzteher 

| berfauft zu 

o — 

| In frühzeitigen Frühjahrs-Faſſons; 
fir Männer und junge Männer. 

| —— $1.00 mwödhentliche Abzahlungen. 
Nehme Liberty Bonds in Zahlung. 

Hyman«c Co. 
3 Nord Clart Strahe, nahe Lake Str. 
8feb*t 


—$25 
modelle 


2 
a,» 


21 
Grenſhaw Sir. 


Höchfte greife jablt M arfowit für alte man: 
| werfleider. Schreibt 1239 Seiferfon Straße. 
"Phone: Ganal 7258. 141feblwe 
| ‚nönmerfleiber-Bargaiıs: Neue, nibt aba“ 
holte für $25 bis $45; nah Mab gemadte 
Anzüge und —E ießt $15 bi3 $22.50. 
Etwas getragene, nah Maß _gemahte Anzüge 
|$5 u. aufiv. Offen täglih, Abends u. Sons 
tagd. ©. Gordon, 1415 ©. Halfted Str. 
4ap*E 


: 3003 N. WBbipple Str. 
2: * 1923 


Billard und Bodet Tiihe 


(Anzeigen unter dtefer Rubrit 14c die | 


Setle) | 


Neue und gebraudye Billards und Rotet-| 
| Tifhe, alle Sorten; leichte Abzahlungen ers 
mieten und ziehen Miete vom Staufpreis "ab. 
Ihe Bruns wid: Halfe Gollender GCo,, 

625 ©. Babalh ve, döor· x 
— — — — 


Kaufs-und Verkanfsangebote 
(Anzeigen unter dtefer Rubrik 140 die Belle) 


Zu verkaufen: Fabrik Hartbols. 1061 She 
field Ave, Tel: Pincoln 5362. 1 tfebLroX 


— — — — — — — 


Hunde, Vögel u. f. w. 


(Anzeigen unter diefer Nubrif 14c die | Seile) 


Zu verfaufen: Kanarienbögel, Rollers, 85. 00 
aufwärts. 1527 Yieland Er, nabe North 
Ade, und Wells Er, 11febioXt 


Kaufe Kanariendögel, Männchen und Weib» 
en, Zelephoniert: Galumet 2028, mo—fr 


TE — — — — — 


Dfenteile und Reparatur 
(Anzelgen unter dieſer Rubrik 14c bie Beile) 
Ofentelle und Waflerfconte für alle Oefen. 


Oeſen nidelplattiert, Margolis, 697 Milwaulee 
Adenur 


Barım if 


OSCAR F. MAYER & BROS. 


WE Wurf überall bevorzugt? "u 
Weil dieſelbe der ———— Bein Reinlich⸗ 

ſtellt wich. Betsası Guz Se Euren Lieferanten Fe 
| sisOımifene® 


” 


u | 


immer Rooming- und Poar- ab. 


| 
I 


aus 
Seltene Gelegenheit für auten Herre n⸗ und gefuchen im legten Jahre dürfen ver⸗ 


"| Telegramm an 


mit | 


mibotr | fen internierte deutjche Offiziere den 
baus; ehrliche Behandlung | | Geburtstag des 


zablung Epred ht} 
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ie kommt es, 


daß fo viele Leiden, Die au 
berühmter Aerzte getrost ha 
milde Wirkung * —8 Heubmittels, wie 


sorni’s 


Alpenkränute: 


Weil e3 direlt an die Wurzel ded Mebels, die Unreinigleit im © 
E38 ift aus reinen, heilfräftigen Wurzeln unb Kräutern bereitet, 
befindet jich bereits über hundert Jahre im & 


63 wird nicht durch Apotheker verkauft, ſondern direkt geliefert ans bem Laboratorir 


Dr. Peter Sabrner & Sons Eo, 


einlih ber 2 


she 
gehoben werden durd) die 


ebrauch. 


Ehicago, | 


(golfeei in Canade geliehert) 


Kleine Krieasdepeichen. 


Engliihe Zerftörer in Hamburg. 

Amfterdam, 12. Febr. Ein briti- 
cher Zorpebobootzeritörer fuhr aın 
Sonntag in Hamburg ein und Kolte 
ben mährenb be3 Strieges dort inter- 
nierten britifchen Dampfer Cosſsma 


Die neuen Bürger. 
Wafhington, 12. Febr. Nur 116 
über 100,000 Embürgerunns« 


mworfen werben, und zivar fämtlich 
wegen unmahrer Anaaben oder aus 
juriftiihen Gründen. 

Di. zurüdgewieien, 
Bern, 12. Febr. Sn Luzern feier- 


früheren Kaifers 

ı Wilhelm und fandten ein Telegramm 

an ihn ab. Die Beförderung wurde 

aber, meil beflen Inhalt für die 

Aliterten beleidigend jet, veriveigert. 
Die Bolen. 

Paris, 12. Febr. Premier Clemen— 
‚ceau ſagte beim Empfang einer Ab— 
ordnung der Krakauer Univerſität, 
welche Präſident Wilſon und ihm die 
Ehrendoktorwürde überbrachte, daß 
Polen viel gelitten habe; alle Ull er— 
ten ſeien für den Wiederaufbau eines 
‚freien, ftarlen Polens. 

Verlor Gattin, Brüder und Mutter, 

Nemport Nem3, 12. Febr. Haupfs 
mann €. %. Bennett von der jech- 
zehnten Maſchinenſchützenabteilung 
der eriten Dibifion, ift auf der Rüd« 
fahrt nach hier. Gr beiigt alle Aus- 
zeichnungen, war bier mal berivuns 
det, hat alle drei Brüder im Kriege, 
Gattin und Mutter an der fpanifchen 
snfluenza verloren. Er ift ganz vers 
einfamt, | 


Ein Flug über den großen Teid. u 
Bayonne, N. %., 12. Febr. Flieger- 
hauptmann Hugo Sunftent macht 
heute nachmittag mit einem neuen 
großen Geeflieger eine Probefahrt, 
ehe er mit diefem den geplanten Flug 
über den Atlantifchen Ozean unters 
nimmt. Das Flugzeug wurde Suns, 
rife getauft. Der Hauptmann wird 
auf dem großen Tyluge von Fzlieger- 
feutnant Miceli und den Mechanis 
fern Hardig und Bank bealeitet mers 
den, ii 
Die Rativiften in Wiscgnüin. | 

Madifon, 12, Febr. Die Brüder- 
Thaft der Lolomotivführer und =heis 
zer Hat die Gefeßgebung erfucht, von 
jedem Arbeitgeber Austunft einzu= 
holen darüber, welche feiner Leute: 
Ausländer find. Diele fol er dann, 
unter geſeßlichem Zwang, durch 
amerikaniſche Bürger erſetzen, ſobald 
ſolche zur Verfügung ſtehen. 

Polen aus Milwaukee, auch Prie— 
ſter, haben hier die Johnſon'ſche 
Vorlage zum Verbot des fremd— 
ſprachigen Unterrichts als „ſie reißt 
uns die Zunge aus dem Mund“ ver— 
dammt und fordern Sprachfreiheit, 
doch mag ein Geſetz zur allmählichen 
Ausrottung der fremden Sprachen 
zur Annahme gelangen. 


— —ï — —— 


— Der kanadiſche Premier Bor— 
den iſt zum britiſchen Botſchafter in 
Waſhington auserſehen. 

— Ueberall im Lande fanden heute 
Lincolnfeiern ſtatt. * Kongreß 
wurde, wie alljäkrlich, Lincolns Gei— 
tysburger Rede verleſen. 

— Von einem Schnellzug wurden 
bei Big Rock auf der Rückfahrt von 
Aurora nach Waterman, Ill., Henry 
Martin, Remiſenbeſitzer, und Walter 
Libbick, ſein Arbeiter, getötet, ihr 
Kraftwagen zertriimmert. Beide find 
verheiratet, 

—. Roy van Ireh, Präfident der 
Grundeigentumsbörje in MeNleiter 
DEL., und fünfzehn Genoifen find im 
Bundesgericht inCincinnatt heute des 
Mikbrauchs der Poft zum Betrug 
beim Berlauf von ndianerland 
überführt worden. 

— 19. 
Wie viele Haustiere gibt es au 


der Erde? 


Wenn man alle Haustiere ber Erde 
fammeln tönnte, Abe es eine Herde 
von unglaublicher Größe. Allein an 
Schafen würden es über 500 Mil- 
(tionen werden, an Pferden 100 Mil- 
lionen, Ziegen 100 Millionen, Eſel 
und —B 15 Millionen, Ochſen 
21 Millionen, Kühe 40 Millionen, 
Kamele 2 Millionen und Renntiere 
300,000 Stüd. An runder Zeit rei 
net man, baß ed auf ber Erde 1300 
Millionen Haustiere gibt, alfo eben= 
fo viele wie Menfcen. Amerika hat 
die meiften Schweine, das europäilche 
Rußland und Südamerika haben die 
meilten Pferde. Britifch Indien hat 
die meijten Ziegen und das aliatifche 
Rubland die meiften Kamele. 


Kofet die „Sonntagpsit‘, 
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| Rational Sernrity Lragne, 
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Abendpoſt, Chieago, Mitiwoch, den 12. Jebruar 19190 
Völlerbund iſ Frieden, 1” 


Zwei Männer erftidt. 


Ein anderer mu fi durch Sprung aus 
Dem enfter retten. 


Kurz por 6 Uhr heute morgen 
brah in dem zmeiftödigen Gebäude 
Nr. 1147 Weit Madilon Straße 
Feuer aus, bad mit großer Gefhtwin- 
digfeit um fich griff, das Gebäude 
beinahe ganz zerftörte und aud) zimet 
Menfichenleben zum Opfer forderte. 
Die Toten find der 48jährige 
Thomas Hil und der 42jährige Ul- 
freb Pluß. Beide bewohnten ge: 
meinfam ein Zimmer im zweiten 
Stod, Ein dritter Mann, der 52: 
jährige Names Klirslen, ber in einem 
| Nebernzimmer fchlief, erwachte recht: 
zeitig, bahnte fich, da ihm die Flucht 
über bie brennende Treppe abges 
Schnitten mar, dur den Dichten 
Dualm einen Weg zum eniter und 
fprang hinaus. Er landete in einem 
Gang zwifchen dem brennenden und 
dem Nahbarhaufe und wurde ad) 
dem Countyhofpital geichafft, mo bie 
| Merzte außer Raucpergiftung eine 


Seid Ihr ein Opfer 
von Krankheit en, weldye die Gejundheit zeritören? 


Qenn dem 10 tt to ıhulde. Ahr »5 Guc 1elbii Eurer Hamilie 
und Eurem fünfttgen Glid, totort einen auderlafiigen Speatalifter 
zu Tonfultieren sruaaratfigung 11 gefübrliäen ald Arunfbeil ES 
man eine einlacı Aujabe fein Euch fegt au beiten aber wenn Abe 
Eud Telbft vernayläffigt und Eu nicht teht richlig behandeln Int 
fan Euer Leiden unberlbar werden und Ahr uönt (Euer aanace 
übrlars Leden ruinteren 

eit mebr als 2u Jahren dabe ich die arztliche Pracis Im ehren 
g bafıcı zseil, ausgeht und Ylımand lebt, der wahrhetiienemäk fageır 
j famı, bat th je ein Verfpreden gab. das ıh nicht hielt Da th die 
„ ruandlungsnethode anmende, aelaugat meine WMeanet Direit 


Comanche Northern 
Oil& DevelopmentCo. 


Mit $500,000 Fapitalifiert. Boll einbezahlt und nicht 
beiteuerbar. 


| Hat angeblid; 8550 erhalten, die in 
den Strahenbahnfonds gehörten, 


Kongreß endet mit Beichlafr, feit 
zum Präjidenten zu halten. 


Wand eine Billion 
dollar dee 


scht ber Welt verloren, weil 
der Mann, der Flug genug 
war, fie fih auszubenfen, 
nicht Plug genng war, fich 
etwas Geld zu eriparen, um 
ihre Durchführung in An: 
‚griff zu nchmen. 


Spar:-Dept. 
33 W. Madison Str, 


Nur 200 Fur weitlih von 
State Strafe. 


Beiträge Miehen reichlich. 
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Aftien jest in SIO Anteilicheinen zum Bari-Wert verfanft. IgNaysr erflärt, Siefiger Sweigverbanb 


ionellen Entwicklungen in biefer unmittelbaren Nahbarigaft Fönnen | der Lign habe für nbgetane Berfchre- 
ır einige Taae 2ienn Ahr an Kaufen dentt, masden ordinanz Stimmung zu machen und 


18 darauf aufmertſam, das Ihr ſchnell handeln müßt. Wir find im 
n zu bohren — eine auf jedem unſerer Tracts. Dadurch wird ein Um. E, Nafon su fübern geſucht. 
rt um die Duke & Knowles Quellen. Wir baben reichliches Kapitat, 


ig au Rönnen wir Del erlangen? Ja. 


= 


Sechs Staaten organiſieren ſich zur BE  Zive der Rrantcit otne in den Magen au fommen und die 
pe 3 5 — Verdauung zu ren 
nachdrücklihen Propoganda = die una nerlozcge teine ‚mmöglicgen Auren 1% verivende einfa die dur® tadrelange Griabs 
ur Grbaltun mt eu Kennimi, im ebren- und gewllienbafter Weiſe 
Idee bed Bölferbundes zur Erhaltung | „„ Wenn Ahr erihupft und eicnd feib. wenn Gucr Wräfteanttand Gud) ohne die Euttale 
des Friedens. — Die Beſchlüſſe. I bat, Eu der Annchmiihtelen des Lebens an eriteuen: wenn Ihr jenes Gerliht Do 
biaer Yiederaeihianenneit habt, die Euh das Lehen aid taum Icbenowert erihelnen 
ı Yan nleih, was Euren Zuiaud verihuider hat fommı und fpredie darüber nit mir, 


Konsultation jederzeit frei. 


Der Wanderkongreß der Liga zur Ih dehandte Pınt Haut, nerodfe und hronhhe Mranfb 
: — £ Siui · nervoſe und hronnche tranthenen. e. 
Erzwingung des Weltfriedens hat Harn u-P pavftatiihe Stärungen, Blaien-, Nieren. unD Cesecieen, Weiden Sarnen, 


s . : Hämorrholden und riftein. Ach Habe cine der fciniten X: i 
ſeine dritte Zeiltagung als „Great Ihr jvitter eine forglältine X-Strahlen Unterfunung mit ER ee haften, Mae Ware 
Lakes Gongreß“ geitern abend 


mit! Wut ebenfiall& von mır unterinchen. Stonfultation frei. 
einer Mafienverfammlung 


Drceftra Halle beendet, | Dr. G i LL, Spezialist, 


in der 
jubelten ven luzführungen bes frühes! eher 9W. Rando iph Str, Sen Zur wenn 


Tauſende 
ren Bundespräſidenten Taft zu, der Zieer von State Strafe, 
feine Mede von Montag noch weiter Epreditunden: Ibm, bis 8 abends; Conntags und Feiertag bon 10 vorm. bi3 1 nam, 


ausführte und darauf verwies, daß wen 


elnt« 
iſtan⸗ 
läßt. 


} 


mi Palr 
enmrge.in. 


— * 
in unleren I e 


Carl Jorn Development Co. 
Wm. H. Fowler, Rep. 


316-18 Linz Building, Dallas, Texas. 
Herr Korn ijt nur Diefe Woche tın Hotel Atlantic. 


erden wir 

Tas Chicagos Bevölferung, in 
|eriter Linie das ftraßenbahnfah- 
rende Rublifum, die Sileiriafeit von 
18550 zur National League beigetra= 
|gen bat, die dem Straßenbahnfonds 
‚hätten zufließen follen, führte 
Mayor William Hale Ihompfon 
heute mittag in einer öffentlichen 
Grflärung aus. Gleichzeitig machte 
ſer auf die Umtriebe der Liga auf— 


Offen Sambtag und 
Montag Abends. 


Zörſennolierungen. 


Chicago, den 12. Februar 1910. 


rien und Banken ſind heute an- Amer. 


} 

Aktienbörſe. 
Nachſtehend die geſtrigen 
täufe an der hieſigen Aktienbörſe: 
Abtien 


Zerfäufe. Sodh, Niede. © 


100 100 


} 


Ber: 


uttz. Erklärung aus, 


merkſam, die in einer jetzt vom Kon⸗ 
greß vorgenommenen Unterſuchung 
jan den Tag gebracht worden jind. 
1,€E3 ift”, führt der Manor in feiner 
„vielleicht von Sit 


Haffende Wunde an der Stirm, fo- 
vie Abihürfungen feititellten. Er| 1 
mirb aber porausfihtlih mit dem! zu 8 
Leben daponlommen. x 

Der Brand Fam im erjien Gtod | 
zum Ausbruch. Dort befindet fich eine | 


X 
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tönne, wenn bie berechtigten Yorbe: 
rungen. ber AUrbeiterfchaft gebührendbe 
Berüdfichtigung fünden. Vor ihm 
hatten noch Fran! B. Walfh und Da: 


der Weltfriede nur aelichert werben | 


‚ten einen Tolchen Zölkerbund be: | Da Frau Jaycor aefund war und 
günfiift. Wir werden darım den; feine Geldiorgen hatte, jcheint : bie 
räfidenten darin unterftügen, oa Annahme gerechtfertigt, daß fie das 
ler für biefes Land feinen vollen An: | Dpfer eines unglüclichen Zufalls ge— 
worden ſei. 


niel L. Tobin, der Schatzmeiſter der teil an den Lajten zur Aufrechterhal- | 
„American Federation of Labor”, ge. tung ber Muthorität eines jolcen 


istoden. Das Thema des Abendg | Bundes übernimmt, 


NG 


Du 


lo Hann, | terefie für das Publifum, befonders 
182 ısizlde:. Teil, der die Strahenbahnen bes 

Inukt, dah die Chicagoer Straijen- 
ni, babngefellidaften zum Fonds ber 


Sie mar die Witwe wined bor bier 
Jahren in Lyndon, Ill. verſtorbenen 
en wohlhabenden Landwirts und ſeit 


läßlich Lincolns Geburtstag 
geſchloſſen. 


Produkten⸗Vorje. 


chineſiſche Wäſcherei, deren Inhaber —S N 
jich, Fobald das Freuer entbedt wurde, | dee } | 
entfernte, ohne bi2her zurückzukehren. —J > | 
Die Polizei hält es nicht für ausges NEE 


Pr 


r nähert fich wieder beveit- | Stmdlar 
{ich der 50 Cents-Örenze und fteigt | Tag. 
befländig im Preiſe, ſo wie es zuvor 
geſchah, bis infolge des abnormen 
Preiſes die Nachfrage einfach auf-⸗ 
hörte, ſodaß die Notierungen auf der 
Börſe niedriger angelegt! in. . 
werben Mehnliches erfährt | United 3 
zan gegenwärtia auf dem NMäfes ... 
Die Quotierumaen für Dieles , 1 

ıtt haben eine auffallende Her 
ıbjerung erlebt; Bridiäle tft allein 
5 Cents das db niebriaer 
sngelegt und kojiet heute nad An- 
aabe der Smarosliite nur noch 20 
Das follte im Kleinhandel 
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Euch ne Doppelt gelhäpigt. 


Roeder und Saherlein proteiticrent. | 
Nachdrücklichen Proteſt gegen den dierung von 


Gäßchen abzuladen und zu ſtreuen, geſel 
erhoben geftern bie Albermen Frant) der Beamten der 


ae n.8 


ur 


De, 


Molkereipredukte. 
Butter. 


uh Water Straßze. 


fir 
arınmı 


Dieie me ij verivies auf die Worte der britifchen Bemühungen und Kiugbeit in feinen | A Beucjiges eritict ind. ferner 
Straßenbahngeiellihaiten unter den : : Tu ur ’ 
haften Opiumhandel betrieb, denn ſie 
er I Kenitone Ave. und Frau Yolephine 
N e * Kongreßabgeordneter Rodenberg warnt ſagte, daß in Amerika es ſo gut wie Je! 
perteilt worden find. Nah den Ber) '" 
Macht Itegt, den Fluch des Strieges | En. he 
E | Ag 3 Selbſtmord oder unglück— 
* a io = . nos on { i l ti ii { 
nad Abzug der 2 | und fein zwei „jabre jüngerer Bruber) in Amerika fofort mit allen Kräften] nommenen Arbeit grunbios entialjen| 
. und der Staatäklugheit aeloben mir —— 
81000 an die — * Be s 11 A Mr. 
Er. m w- lehungen davon, als heute friih in der! werbe, wurde heute von demftongrep: | ner gerechten Verteilung des Nr: a — Re 
National Seryriiv * De re, Soll Te nis Zoldat anigeipielt: wird 
1 dere, biejes Trogramm der Benöltes 
fon Upe., der Hüchenofen erplobierte. ber fönnten bie linterbiet 
ze z ne 2 rden iſt “af : 3 Gje; aber könnten die linierbietung verel a; den an nerfin ’ 
Broteit gegen Vermehrung der Polizei Bahngejellichaiten die Summe, | bist. — — — melche er anläßlich von Lincolns ( ı Staaten zu verkünden und ihre mohl: falſauc fir einen Soldaten: ber 
. a € & ’ | Y , ‘ l 
tẽ Eier kom geben hatten, waren, als ſich das Staatsiegislatur hielt. Nachdem er die Urbeiter jo toie alle andern einen) zung au ermirten.“ ſucht zu haben, zwei Ueberzieher zu 
wer größeren Duantitäten, Dejonz; 2A 1 — 
sten um 1000 zu erhöhen und die chungen durch den Kongreß heraus | Meter hatte eben aus. bem | ; —ER dat, Su 
| ern, 00 je Drei Delsgaten für „gllinois, | omaerı tn in GAnft mp ö 
Bi gerechte Schiedsge— ; N Milimauiee, in Haft genommen. Di: 
um bahnfonds der Bevälterung borent a rs ſon, der ſich jeit mehr agen in 
oft 7OOD an den entfprechenden | die 8335 zu beichaffen | Pe | en; und Michigan. Die Vefchlühje mur- | 1°, Der lich feit mehreren Tagen 
faſt 7000 aͤn den entiprechendeit trat. Ihm wurden drei Finger der „Jeder, der nicht völlig blind iſt, treten ſind. 
iſt im Engtoshandel ſeit geſtern um ſein Bruder trug ſchmerzhafie Brand- Unzufriedenheit durch die Welt geht. gerichte unter den Völkern der Erde Fee bon dem dert bie Auffiti 
: x ſtern die Zuf arö— ns . . ** e ‚ a ran | . ae 
gegangen, ba geiler bie Zufubr gro” | nae | Was bie Erpfofion beranlafte, aufrührerifcher Unzaft bemerfbar. | Die Beſchlüſſe. ‚aß, der auf die christlichen Ideale! jeßte Fich dem Feldwebel, als dieſe 
‚tu, & L s KL N vQ ’ e ſich d r F } b 3 ei X 
Mat —— — leich- ſeit Wochen unierſucht hat, erklärte * 
Notierungen für Sala ind gleich— ſeit Woche uner AT, T Kan — = anehoitet | & u * Re r . . * u a 4 
dotierungen Fi 1 tional Security League gearbeitei Keller des Gebäudes Nr. 1713 W.| Kriege den linzufriebenen und Dem) führte, kam ber folgende Beſchluß der Verſammlung beantragt 3wei rocks anſichtig wurde, ergriff Olſon 
— u \ 8qanitido Urore, — 
Beyer . > nn Sinnarerinitaliede | jähriae Stanien Hii the Schaffen. Zu Zeiten, wenn Opfer für : J ee. 
Ssrorhandel, Biim Winfanf fleinerer | 559,000 Folge haben twirden, | Migeoröneten Rongrekmitgliede | jährige Staniey Hijec, und der gleich Ihaffen. Zu Seit pfer f „Wir verpflichten ung fcierlich, den | als 
ichlagendes | altrige n 
B J { 52 — 24 3 9 J * g * 5 
Vertht don W. K. Jabır €. | einer Plenarfikung morgen fchriftlich; POL dem  Konareß = Ausihuß beiden jungen Burjhen hatten ge= |die Vorurteile zu appellieren. Erfi ber | 138 Stinmten anelis nr € ur Su ge 
a i | : 2 —* 38 Stimmen an in der Hauptivade, ald ber Ein? 
reife ——— Sicherung und Erhaltung des Welt- genommen. 
3X die Steuerra r ir mes | National Security League zuge: a FREE —— ä — — 
ſollte die Steuerrate nur für drei ei „Amerika it Die hohe Gelegenheit, Bedauern darüber aus, dah  Mitjder mit der Wache verbunden ift, an? 
— des Ofens. 
>. 5 — Ira F ic Bevölkerun in! 
5 fein. Die Stadt brai ‚Iren würde, die der Bevölkerung | iu h ft Rz toc 
Die S brauche fer offen erklärte, daß unſere demokrati⸗— nehmen. Es muß ſich zu der Höhe) worden fer. Türen der Bank feſt verſchloſſen 
J X a —— “Le der Stra.! 
e dinanz ſah eine Erhöhung der Stra⸗ «* 3 - in 4 en Eee ee ee 
fein Gifährt beraubt, verichämtheit grenzenden Kühnbeit er= | Krieg nicht früher als gewonnen ans! der frühere Geſandte bei der Türkei, Jones eintraf, die Türen öffnete und 
B h des Sitraßenamtes Aſche in Stammtapitals der Straßenbahn- way mieteten heute früh gegen fün wismus eine höhere * MR — A es— 
rauch des Straßenamtes, Aſche in apitc — ran der unter To wnneheuren| die feit 1862 Preuhen md Deutich- | Kreuzung der Leitungsbrähte in Tü- 
Roeder und „‚ohn Habderlein von berifellfgaften feinerlei Eigentum nr en 2. PR er = * 
| ; Lawrence und Campbell Apenue zu|gen fanden lauten Beifall.“ „Die Heiligkeit des Völkerrechtes führt haben. Zeine mit diplomati-! Kolonialmarengefhäft Ar. 2411 €. 
Braud) ein Ende machen foll, und! ana und ihre DSermalcinit ie | dächtnisfeler zu Ehren von Lincolns ‚die volle Buße für jede Verlehung | UT Penn RE 
2 N" Str N nhpran] Ca908 und ihre Obermafginiften, die pn zunädft fein Geld — etiva $11 —— —— Veſchimpfungen erledigt werden ſtehenden Kaſſeninhalt herauszue — 
| ıMeGarthy eine Vorlage ein, bap übrigen Nationen, berfteyen, daß ' 
Alderman Roeder erffärt, bat bas| 4 : .. — a Sehr ; s 
verjitätsprofeffor und Kanbibat für; net, Fein Ybentener in ber Summer: angefehen werden müffen, den ein |ftammende Farbige Henry Quarles 


3 ———— i a ‚ S * og: z ⸗ 
ichaft nach einemWVölterbund“, Walip Zweck wit Beſtändigkeit in ſeinen3— 
Dieſe Summe iſt in den Büchern der bei — Anſtalt. 
| in imen noch einen ſchwung⸗ — __. mi Lonshauikell für | 
| rei im gebeimen noch ſ g . | Ihrontebe, England werde bemüht Handlungen mit Grgebenheit für 
s} allgemeinen Ausgaben verrechnet ; : : ; | es Ant 2 
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Am Ausgange einer Gaſſe an 
Monroe und Desſplaines Str. wurde 
geſtern abend von dem Nr. 2841 W. 
Congreß Str. wohnhaften Expreß— 
fuhrmann Norman Egan die Leiche 
eines etwa 60jährigen, einfach ge— 
tleideten Mannes aufgefunden. Egan 
benachrichtigte die nahegelegene 
Desplaines-Bezirkswache und dieſe 


ſchaffte den Toten, welcher anſchei— 
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Robert Balmeı an Pauline Str. und 
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lichen MWegelagerern überfallen und 
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beraubt, 
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len. Der eine verlangt, daß die Ar— 
beilen am Kanal nach demMiſſiſſippi 
ſofort begonnen würden, und der an— 
dere ſieht vor, daß die Arbeiten am 
neuen Zuchthaus in Joliet möglichſt 
bald befchleuniat würden, Der Voll- 
ziehungsausſchuß des Senats emp- 
fahl ferner den Antrag Senator 

Dulaps zur Annahme, daß der Kon— 
greß aufgefordert werde, diſe Fracht— 
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Von jedem Zwanzigdollarſchein be— 


Stärke zunehmender Südwind, morgen | früher Morgenftunde in ben Ranz|nuhten fie nur eine Ede, um bie 
Igierhöfen an der 119, Straße in ei- | Sache nicht auffällig zu machen, und 


friſcher bis ſtarker Südweſtwind. 

ZIllinois: Regen morgen, im weſtlichen 
X n Zeit ihon beute abend, G 
heute abend, im iwehiliden ımt 

orgen lälter. 

in: Regen oder Schnee im nördliche 

lichen Teil heute abend und mo 

5 ftarfer, mechleinser Wind. 

Schnee in nördliche 

Zeil heute abend 


ich 


mer 


n: Vewöllt und wabrſchein 


ion "g, morgen: 6:48, 
Monduntergang: Norgen früh 3:42. 


Temperaturftand. 


Nachſte 


ven amtlichen Angaben des Wetteramte 
son geſtern nachmittag 8 Uhr an: 

3 Uhr sadur 3 Uhr morgens... 
Uhr ahnt. | Uhr morgens 
Uhr nachm. 5 Udr morgene 
Uhr abenb3..... | 6 Uhr morgens 
Ubr abends......4 Ubr morgens 
Usr abends... Uber morgens., -35 
Uhr. ebends,... mornend....4) 
Udr abends... 

br abends,. 

Ubr morgend...240 
zT .... 
morgend. ...39 
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” ſchleppten. 


hend der Temperaturſtand nach Leo Sachs, Nr. 3356 W. 12. 


go] machte, 


Anzüge im Werte von ungefähr | 
$4000 ftahlen Spighbuben, bie im| 
Laufe der Nacht in den Laden von| 
Str. | 


® jeinbraden. Die Polizei ift der Anz | 
sa, Ttcht, daß die Diebe derfelben Bande | 
sg | angehören, 
1.38! Kleiberladen Nr. 3075 Lincoln Abe. 
einen Befuc abitattete und fich mit 


bie dem Bernbarbfchen 


Anzügen im Wette non $3000 davon 


—— — 


"dinem Schlafwagen der Pullınan Go. |Tießen fich den beichädigten Schein dl 
sen ben Aufſeher des Wagens George im Unterfyagamt ummedjfelıt. Sie weiſen. 
„. Uthen, Nr. 11127 Langley Ave., nah- haben, wie Kapt. Thomas Porter, Es war weiſe von unſeren Vor- Walker zum Schabmeiſter 


ein dritter, 
Quinch, Ill. 
Name noch geheim gehalten wird, iſt 
in Chicago. 


James Robinſon, in 


Bheizen 3u 81.37. 
Schweden Fauft ihn jeht in Auftralien. 
Melbourne, 12,-Yebr. Die Ne: 


gierung hat 12,000 Zonnen Weizen 
ur Ausfuhr an Schweden zu 81.37 
x Yufgel frei an Bord in Mel⸗ 


ourne verkauft, Tomit insgefamt| 


funft auf einem burchfegbaren Wis | (7 NE DER een 
terrecht beruhen, durch einen Bund die einzige Möglicjkeit, 
der freien Nationen zur Erhaltung Zeltrebungen, 
bes Friedens mit ihrer vollen mora- führen müſſen, 
liſchen, wirtſchaftlichen und pänfi, | halten. . 
ſchen Macht geſchaffen werden kann. FIlnansfragen. 

„Die großen freien Nationen. In der Mittagpauſe gab die 
frankreich, Großbritannien, Ktalien, |tumg des Stongrefies 250 Delegater 


derartige 
die zu Hataſtrovhen 


| 


© 


x 


ıYapan und die Vereinigten Staaten, |cin Gabelfrühfiüd, bet dem befon- | 


r Steht in einem feiten Völkerbund | 


Kurz nach Tiehen Uhr morgeng 
betrat ein beivaffneier Bandit den an 
der Eee von 12. und Paulina Straße 


dauernd niederzit- | gelegenen Ziweiglaben der United Ci= 


gar Stores Compand, zwang dem 
Geſchäftsführer Joe Joſeph und ei— 


ei nen zufülig anivefenden Kunden, mit 
i * — * £ 
‚erhobenen Händen an der Wand Auf: 


ftelung zu nehmen und plünberte 


Die Fälfcher, | 


ſtehen augenblidlid) in nußerordent- 


feiner An enten für Baumaterialien zu ermä- lich fompathifcen Beziehungen. Sie |nommenen Arbeit erörtert wurde, 


‚haben die Gemohnkeit angenom— 
men, für große Ziele zufammen zu 
\arbeiten. Das ift die ftrategifch ent: 
Ifcheidende Stunte. Wir lafien an 
alte, die im Amte find, den bringen- 
den Ruf ergeben, Alles aufzubieten, 
daß die Gelegenheit nicht unbenußt 
|vorüber geht. 

„Diefer Bund der freien DVölter 
ſollte aus allen fich felbft regieren- 
den, gefegliebenden Wöltern beitehen. 
‚Kein reuelojes, fein unregeneriertes, 
tein Deutfchland, das die Welt nicht 
|überzeugt hat, daß e3 feiner Doltrin 
‚der Macht entfagt hat, foll zur Ge- 
| meinfchaft mit freien Nationen in ei- 
nem Völterbunp zugelaffen“ werden. 
Es muß dem Bunde erſt ſein Recht 
zur Gemeinſchaft mit freien Völkern 
zu deſſen voller Befriedigung nach— 


nem Völkerbunde zur Erhaltung 


Der vierte, deſſen dauernden Friedens, zur Förderung ſollen, 


der Freiheit, des Fortſchrittes und 
einer geordneten Entwicklung ber 
Welt teilzunehmen. 


| 


| 
| 


wiegende Mehrheit ber 
Meinung in den Vereinigten Staa: 
——— 9 ——— 


Kinder Schreien. 
"NACH FLETCHER’S 


„Bir find überzeugt, daß bie über | 
öffentlichen | 


!dann den Staflenapparat. E38 fielen 
ihm ettwa $12 in die Hände, mit be= 
| Die Yiya will $500,000 aufbrin- nen er fie etligit aus dem Staube 
Igen, um ihre Propaganda wirfjang | Madre, ohne zu verſuchen, Die beiden 
durchzuführen. Illinois ſoll davon Männer auszuplündern. 

8 0,000 beiſtenern, von denen bei » RE 

Schluß der Sitzung über 825,000 unheimlicher Fund. 

——— * * A.c * * — 

Penn rn en = - Gerüchtweiie verlautet, daß in 
ee 0 Fort Gheriban in der Militäiehurn- 
—— en — iche Summe put, mo erft Freitag abend eine 
| IE) achnungen und vaare ers | sgefttichkeit ftattfand, an ber fidg 
träge auf. 1500 Perſonen, darunter auch ver⸗ 
Br _ Kanfus ber Stanten. ieundete Soldaten, beteiligten, em 
| Nadı der Zikung am Nadmil-| Koffer gefunden ivurde, der für eine 
Itag traten die Delegaien der einzel- | rt Höllenmafchine gehalten : wird. 
nen ſechs Staaten im Kaukus zu⸗Er ſoll nämlich mehrere Uhrmwerfe 
ſammen. Illinois hatte naturge enthalten, die anſcheinend den Zweck 
mäß die ſtärlſte Beieiligung. Er hatten, zu einer beſtimmten ZeitFun— 
wählte den Präſidenten der North- Jen zu ſprühen und Dynamit zur 
weſtern Univerſität, Thomas F. Hol— Entladung zu bringen. Dynamit ſoll 
gate, zum Vorſiber. Albert V. man aber nicht gefunden haben. Es 
Early und Dr. Alice Hamilton zu wird ferner behauptet, daß Maior 
ſeinen Stellvertretern, Louis C. John Robinſon, der Befehlshaber des 
und 12. Infanterieregiments, ſobald ihm 


ders die finanzielle Frage der unter 


men, ihm ſeine aus 84 beſtehende Vorſteher des hieſigen Geheimdien- fahren. dab fie ven Zatfachen ihrer i Charles R, rend zum Sefretär.| der qraufige und gemeldet wurde, 
Barſchaft ab und zwangen ihn, ſtes, ſchätzt, etwa 810, 000 auf dieſe Seit feit ins Muge ſehen. Wir ſoll- Der Nominations-Ausſchuß wurde ſämtiche im Feſtungsgebiet d ‚häfs 
ſämtliche Betten zu öffnen, worauf Art ergaunert. Zwei der Chicagoer, ter ihrem Beiſpiel f.gen und in un⸗ heauftragt, mit den Beamten den kigte Ziviliſten durchſuchen ließ, und 
ſie die Betideden einpadten und fort: | Boyd Willis und Neilie Lyons, ſind ſeren Tagen dasſelbe tun. Für ihre 
in Pittsburg feſtgenommen worden, Söhne iſt die Zeit gekummen, an ei— 


Vollzugsausſchuß von 15 und den daß die Unterſuchungsbeamten auch 
| Sauptausichuf;, in den alle Coum-jeine Spur, die vielleich zur Entdefe 
von Allinsis vertreten ſein kung der „Verſchwörer“ führen dürf⸗ 
zuſammenzuſtellen. ie, gefunden hätten. Die Verſchwö⸗ 
| [u — Irer hätten wahrfcheinlich die Mbfichr 
Sinübergeihlummert. Igehabt, ein oder zivei Gebäube bes 
| „Horts“ in die Luft zu fprengen. 
Offiziere der Garnifon behaupten 
dagegen, daß weder ber Koffer nod) 
Höllenmafhinen gefunden tmurben 
und ihres Willens auch vom Miemanz 
ten ein Bombenattentat- irgend. wel- 
Ger Art geplant morben ji 


i 


42.9 
ties 


| Witwe eines wohlhabenden Landwirte 
an Leuchtgas erſtickt. 
In ihrem Zimmer im Metho— 
biftifch-epistopalen Altenheim. Nr. 
1415 Folter Avenue, murbe geitern 
die 7Töjährige Frau Louiſe Jah— 
co an Leuchtgas erftidt aufgefut: 
den. Das Gas entftrömte einem of» 


N — 


werke 
nz 


* 





Verlangt: Zucher 
rübenarbeiter 


nie Löhne für Familien and 
unverheiratete Männer. 


520 bis $24 per Ader. 


Freie Behanjung nnd freie Neiic, | 
Unjer Agent iſt zur nachſtehenden 


Zeit. und Ort anzutreffen: 


. Eu 
Shirago: Sonntag, 16. Febr. 
Fekete & Sons’ Otiice, 
1957 Weit Graud Avenue, 
9 hr vormittags. 

In Weber’s Haus, 
1642 Orchard Straße, 11 Ühr 
vormittans. 

Chas. Kassay’s Office, 
9328 Cottage Grove Avenne, 
3 Uhr nachmittags. 


Michigan Sugar Company, 


Saginaw, Mich. 


Foreman Bros. 
Banking 68. 


5.-W.:Eie Lada a. Walhinatan Sir. 


Ched⸗Kontos erwünſcht. 
35 Zinſen bezahlt auf 
Spareinlagen 


Grundeigentumsdarlehen 


auf verbeſſertes 
tum zu den niedrigſten Raten geließen. 


gr Banlgeſchãft 
Kreta 82,000,000 


Aeberſ 38 
—— 


—— Ge zu verleihen 


an vn m. 


vorzügliche erde Apotheken 


zu 56% und 67 Zinfen fteis an Sand 


A.Holinger&Co. (ine. 


Sunber Gra.nne Bidg., 11 ©. „n Zalie Str 
Ielcy 1{do.2b 1194 of ↄmiſaſor 


pb ır Raı 


Liberty Bonds 
Bar rinzelöt — immer für mehr @o!d 
als anderswo. 


Goid bonds 


tragend pothet 
leicht wicdernerfäuiie, 
Börſen, ai 


iſch fibere 
cart 


GR 
ftellt, 
den 


'Russ. Banknot en 
ji ebenio —* ffifme Government 

Eilcnbetii-Bonds ;n gunſtigſten Bedingun 

gen. Ein Berind wird Sic fverzengen. 


L. Kaufmann & Co. 


Baniz-imätt, 25 7. Wells Straße, 
Stantsze nung d 


8* 
nud 


une nn 
Sig verlarfen, fauten nd anotierca 


LIBERTY EONDS 


zu augenblidlimen 


FRIEDMAN & CO. 


252 Gontinenta! and Gommercat Bant 
Webanbe, \,: Sarrifon 3449 


244Ba* 
24n0n47 


—EX 


Vehaltet Eure 
„or font. 
mjißt. 
vrriſe; 
1. 8 
2,80 1% | Vond 
3. SW 4 


4 on 30 4 is 382 


na sen 


3y%c 


47.00 


Franklin investmont 60. 


Poom Si. 


1214 9%. Aſhland Are. Sie ‘ 


Bonds grlauit per regiitricrier Ericiprit. 


er Ba Er‘ | Ziir® — 
Liberty Bon ds 8 
SGöchſte Preiſe 


Transatlantic —— ‚6. 


1646 Larrabce Stt. 
9 Ubr more. vis 9 abds 


Liberty— Vonds 


u. War Saving Stamps 
fauft und verfanft 


K. W.KEMPF, 


zel.: nn N. La Salle Sir 


Conntag3 10—12. 
nob6*} 


Main 4401 
"Diten 9—;, 


Liber ei ‚Bonds ! 
forote au 

J.V. ZINNER & CO. 

619 WB. North Pins. el ieerieh 8257 

1400 ®. 51, Str. Tel. Boulevard 6970 


riet Wer 


Raditalheiluug 


— der 


Reroenjhwäce | 


Eeimwahr, nerböf 


ı ber <estzan, Su 
3 opfung. id 
Trübfi: in, eriabrcı 5 dem „Nugenbfremt 
wie alle Holacı ingendblider Verirrungen 
srandlid; in fürseiicr Zeit, und Okrifturen, 
zyimotie, Krampiader- zum Wailerbrun macı 
inter völlig neuen Methode anf einen SAjlan 
achcilt werben. 
Schiden ei: 
v die meueite der ſche 
Aten und lchrrcid uch: Y Du 
sung und BE, Mann mb Frau, ale en 8 
ya ſorite, und adreiliren Sie Ihren Vrief: 


PRIVATE CLINIC. 


137 Eust 2.5 S+4., New York, N. Y. 


bee 
zu haben in Ebicaao 
wcthbandiung. 333 Secr 


dr Rıg : 
ie feliz wei M 
mieen niſon 


horn Eis. Nam Sin 


Chicago — 9— 
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Gur die 


„Abendpor“ 


"ach dem Kriege. 


m 


Von F. F. 


Matenaersés. 


24. 

Wer jebenden Auges und 
parteipolitiiches Worurteif- die wirt 
ihaftlie Entwidlung unseres Lan: 
in den drei Monaten, die nun: 


ohne 


des 
ftandes verfloffen find, verfolgt hat 
der muß beute au der Weberzeugung 
gelommen fein, dah wir bis jegt uns]! 
'ten aroben ie A der notwendig | 


geivorbenen wirtichaftlihen Neuorbd: | 
nung nicht gewachſen gezeigt haben 
Es kann gar keinem Zweifel mehr 
unterliegen, daß auch durch unſer 
ſchönes und reiches Land heute eine 
mächtige Woge der Unzufriedenheit 
und Unraſt ſich hinzieht. Die Ar— 
beitsloſigkeit hat fraglos in beängſti— 
gendem Umfange in —— Zeit zu— 
genommen. Dabei klagt alles über: 
die teuren Zeiten und die faum nod) | 
erſchwinglichen Koſten 3 Lebens: |, 
unterhaltee,. Die nod beichäftigten 
|Arkeiter erhalten nach ivie vor bie 
heben Löhne der Kriegstonjunttur; 
und weigern jih mit großer Ent 
ichteden! eit,ihrerjeits durch 
denſein mit einem Lohne der 
konjunktur an ſung 
großen Rekonſtruktionsau ifaben mit⸗ 
zuwirken. Heftig wird von allen 
Seiten gegen die hohen Lebensmittel— 
preiſe angekämpft und immer ſtürmi— 
ſcher eine Herabſeßzung der Preiſe für 
die Erzeugniſſe der Farm verlaͤngt, 
bei deren Beſtimmung betanntlich die 
andesregierung durch Vermittlung 
der Organe Bundesnahrungs- 
mi beriwaltungsbehörde einen eni= 
nden Einfluß aud beute nod 
ausübt. So Dane n Sich auf dem! 
weiten relde, das für die wirtichaft- 
liche Neuordnung in Betracht kommt, 
ahlreie ungen heute bemerk-— 
bar, die in vieler Hinſicht heftig ge— | 
geneinanderſchlager * dadurch 
einen Strudel erzeugen, ber für das! 
Geſamtwohl unſeres Moltes voll bon ir 
Gefahren tt. 
Vergegenwärtigen 
dieſes, und forſchen wir dann wei 
er nach den Urſachen, ſo kommt uns 
unbedingt die Ueberzeugung, daß es 
bis heute in unferem Lande vollſtän | 
dig an einer ftarfen, zielbewugten 
und einheitlichen Xeitung für Se! 
Durchführung - der aropen Reion- 
firuftionsaufzaben fehlt. Nr To ift 
zu ertlären, dab bie verjchievenen 
Sonderſtrömungen auf wirtſchaftli— 
chem Eebiete ſich ſofort mit Beginn 
der Rekonſtruktionsperiode ſo ſcharf 
und ſelbſtän-⸗ 
daß ſich die 


Dez 
b 


Zufries | 
Frie 
dens der der 


nr 
wu 


der 
I 


tel 
heide 


Ge Sir om 


pir uns alt! 


ea 


abgeben Ic 
nnien 


von einandei 
dig entisideln | ion 
itarten ı 
Id a —B 
daß die 

taucht, der ihächjte und heftigſte 
Klaſſentampf zu Beginn der jetzt an⸗ 
ee neuen Zeitepoche —— 
auf amerikaniſchem 
Austrag tommen. | 
ſicherlich ſehr vebauerns 
werte Entwidlung der Dinge muß 
d ſcharf beobachtenden Wirt 
* Sociologen um 
jeinem Ge- 
undermin— 


ließlich noch 
nn aum 


PR 
ne 8 
mil 


em 
ſchaftspolititer 
hr euftiallen, als 
dächtnis noch friſch und 
dert der Eindruck von der wunderba 
ren, glaiten und prompten Art und 
Weiſe anhaſtet, der das ganze 
wirtſchaftliche und Arbeiten 
rikaniſchen Volkes wie mit 
erſchlage auf den Kriegs 
eingeſtellt wurde. Wenn die 
ameritaniſchen wirt-— 
Lebens die große Tat der 
wirtſamſien Einſtel 
; ganzen Wolies 
} s rieges zujtande 
bringen tonnien, warum it es dann! 
nicht möglid;, einen wenigitens ruhi⸗ 
gen Uebergang von der Kriegs- zur 
Friedenswirtſchaft auch wiederum zu 
dewerkſtelligen? 
wir dieſe Frage aufwerfen 
reifliher Weberlegung und! 
Können beantworten molien, 
wir zunäcdit wohl nurig 
f3 heute eben die reinen 
lauteren Motive feblen, die im 
1917 das umeritanisdie |, 
n allen feinen Schimten lei: 
t Damals gelang es der Bun— 
lien, die XYeiter unieres 
wirtihaftlihen Lebens und die Füh— 
ver der verschiedenen Produktivftande 
sufammenzubringen und 
Nniereffe de: 
hohe Ziel 


-ü) 


mt 
Leben 
des ame 
einem Zau 
betrieb 
Leiter des 
ſchaftlichen 
ſchnellſten und 
lung der Tätig teit d 


ir die Zwecke des 


Monn 
Wenn 

mn 1 4 

und nach 

Lafiueen 

beſtem 

ſo können 


eſtſtellen, da 


cinmiltig uno im 5 5 qans 
zen bes für das 
Gewinn des Strieges 
arbeiten. Heute feh 
itarfe Arm ver 
Die widerſtrebende 
Mi. und 
für unſer 


Lan 
una 
it ohne 
Regierung, 

Intere eſſen 
erleben wir 
benes Land viel— 
t "am meiſten kritiſchen 
er — ſturmbewegten 
Zeit, daß die verſchiedenen Klaſſen 
die ausgeſprochenſte und ſelbſtſüch— 

tigſte Intereſſenpolitik betreiben. 
Sofort nach Eintritt der Vereinig— 
Staaten in den Weltkrieg folg 
ten die tüchtigſten, erfolgreichſten und 
ein flußreichſten Geſchäftsleute unſeres 
Landes und Vertreier aller Berufe 
dem Rufe der Regierung und 
tellten ihre Kräfte 
den Dienſt der Nation. Dieſe Leute 
chten die im Rahmen des Krieges 
— Voranſchläge, — — 
und Kontrakte für die Regierung; ſie 
„mobiliſierten“ die großen und die 
lleinen Induſtrien, dachten an alles 
und brachten in wirkſamer Weiſe 
tatſächlich die Induſtrie ſowohl als 
| 


der 


eo 5 
a 


fo 


2 2 


her ya 
A— = 


* 


ni 
iefer, 
ich 


I 


ten 


ar die Landiwirtichaft des ganzen ı 
Landes in den Dienft der Regierung. 
| Auf die einbringlichen Vor jtellungen | 


er. | ber wirtſchaftlichen Führer und Leis | 


‚ter, die nur im Auftrage ber Regie- 
rung banbelten, fuhren die Fabritan- 
ten im ganzen Lande fort, auch ohne 
ren vorherigen Abfhluß Ienaler Kon 
irafte „Jür ben Krieg“ weiter zu ars 


mehr ſeit Abſchluß des Waffenſtill- 


ſtand. 


ſtanden 
hilf⸗ 
ganz neuen Sachlage da. Und, wie es 
in der Landesſprache ſo ſchön ausge— 


mer 


Warenvorräte, 


ſind 


tatigung des ganzen 


wieder losgelöſt wird 
über zu ſtehen. Die fähigen und er— 
fahrenen Männer des praäktiſchen Le— 


| nahmen, 


‚pen 


| — des 


unheir mlicher Schnelligkeit 
trieben wird. 
Möglichteit auf- unſe. ti 
weniger gelahmt ift, ftrömt zu Mil- 


| „Depreifion“ 
jcine % 
ſperit ät“ fommen, an ihnen vorüber: 
| neben darf. 


ein 
wenn wir dieſe 


unteroͤrdnen wolllen. 
ſchon iſt ſie in den vergangenen drei 


Monaten vernachläſſigt worden. 
zu bewegen, 
der 
zuſammen-— 
Frage 


zu⸗ 
in! 


Veriode 


und SKientniffe in | 


beiten, ihre Anlagen zur größten & Rei: 


'itungsfäbigteit in Dieiem Sinne hei: 


ter auszubauen und in jeder Hinficht 
das eigene Intereife dem des ganzen 
Pandes unterzuorbnen. Dann tam | 
mit überrafchender Schnelligkeit das | 
Ende des Hrieaes, der Waffenitill- 
gewaltigen Bebürfnilfe | 
des Krieges fielen über Nacht, fozu: 
jagen, fort. Viele, die in dem Slaus | 


es 
Di 


ben befangen waren, Regierungskon— 
trakte zu haben, ſanden zu ihrer un— 
angenehmen 


Ueberraſchung, 

Derartiges der Fall ſei. 
mit einem Schlage 

und ratlos 


nichts Sie 
i völlig 
angeliht3 einer 


drüdt wird, ſie „ſchweben noch im— 
in der Lufk“, jetzt, nachdem der | 
Waffenftilift and. mehr als drei Mo- 
nate alt geworden ift. Die angehäuf- 
ten, bedeutenden und ungewöhnlich 


loſtſpieligen Rohmaterialien, die ein— 


geführten, nicht billigen Betriebsän— 
derungen, die inzwiſchen angehäuften 
die auf Wunſch der 


Landesregierung hergeſtellt, aber bis 
jetzt nicht bezaͤhlt wurden, 


das alles 
Faktoren, die heute als ſchwere 
Hemmniſſe auf der induſtriellen Be— 
Landes laſten, 


um ſo mehr, als kein Menſch bis jetzt 


|weih, tie die Nömwidlung, foweit das 
Verhältnis 


Induſtrie in Betracht 
haupt erfolgen ſoll. 
Die Regierung ſelbſt ſcheint dem 


kommt, über— 


gewaltigen Problem, wie die Indu— 
ſtrie am beſten von ihrer Verkettung 
mit dem vom Lande geführten Kriege 


ratlos gegen— 


bens, bie fich bereitwillig der Regie: | 
rung zur Verfügung ftellten, bie: 
wiriſchaftliche Tätigkeit des Landes 
in den Dienſt des Krieges und damit | 
Der Regierung zu überführen, find! 
wie mit einem SYauberfchlage von der 
Bildfläade, bis auf jehr wenige Aus- 
verichimunden. Gie gehen 
‚hwieder ihrem eigenen Intereffe nad), 
um boppelt und dreifach vielleicht 
herauszufchlagen, mas ihnen mäh- 
rend des Krieges felbft durch die Lap— 
ging. Auf diefe Weije ift bie 
große wirtfhaftlie und gejchäftliche | 
Zandes in die Hände 
der eigentlichen Negierungsbeamten 
J— die durch die Pant Polttifer ! 
und keine Männer des praktiſchen 
Lebens ſind. 

Hinzu kommt, daß die Demobilie— 
rung unſeres Millionen Heeres mit! 
jetzt be- 
Zu einer Zeit, in ber 
infere ganze Induftrie mehr oder 
beite Mannestraft bes 
wirtſchaftliche 

dort ver— 

Betätigung 
diefe Meile | 


(tionen Die 
Landes ins praktiſche 
Leben zurück, um 
geblich nach neuer 
zu ſuchen. Auf 


bommi aine ſchnell wachſende Ar⸗ 
beitsloſigkeit gerade in den großen 


Städten und in den Induſtriezentren 
des Landes zuſtande, die nicht zum 
wenigſien gerade die entlaſſenen Sol- 


daten zur Verzweiflung treibt. 


Die geſchilderten Tatſachen ſtellen 


| gegentwärtig eine jo ſchwere Gefahr | 
|für ben in 
des und die 


ıeren Frieden unferes Lan- 
Wahrung. der Vorrang: 
hellung, Die Die Vereinigien Staaten ! 


heute in der Melt einnehmen, bar, | 


daß man nicht mehr einfach mit dem | 
Gedanten, nad) diefer wirtfchaftlichen | 
werde bald auch mieber | 
Zeit der mirtjchaftlichen - „Pros | 


Bon der Regierung bes 
Landes aus muß jegt in zielbewußter 
eife Del auf die hopaehenden wirt: 
—*—— Gegenſtrömungen in un— 
erem Lande gegoſſen werden. Es 
ieh die —* Zeit, daß die 
Zentrafree ierung db be3 Qandbes zufam- | 
mes mit fähigen praftifchen Ge: | 
ſchäftsleuten zielbewußt die Herbei- 
ührung der —888 lichen Neuord⸗ 
nung in die Hand nimmt. Es wäre 
höchſt verhängnisvel ler Fehler, 
große innere Auf-⸗ 

abe und Reform den internationalen 
Yufgasen und Reformen vollftändig | 
Biel zu lange; 


— Bein Hetratövermittler. 
‚Vielleicht mas Geiftreiches gefällig?" * 
„Nein, was Steinreiches wäre mir 
li eber!“ 


Tel. Lincoln * 


A, Schlesinger 


644 NORTH AVE. 
-iten abends biß 9, Sonntags bis 6 Uhr. 


Sifteolas m Grafonolus 


anf 


Abzahlung 


I Nie bis jeht her- 
RE yusnegch.nen BPlat. 
ien. umeritaniiche 
&. deutiche, ..ngariihe 
S iowie S a weiser 
2 Blatten - ftetd anf 
| Yaner, —— Verlangt 
© ns DERFR: unicre voliitänbine 
r , n, neue tonatliche 
Liſte. 
Voſtbeſtellungen 
Nwerden ſchnetl und 
Ndünttlich aus, 
geführt. 

In einem Fühlen 
Grunde, 2 Lo⸗ 

retei, Chorgeſan 
Sr; Das iſt der Tag bed san! Der 
Xindenbaum,  Ghorgeiann, Be; - Tas 
Tran, das it mein Xeben, s1. 25; Alu · 
menſprache, Walzer 431.25353 Das vBerg. 
mannstind; Get’ ift ja noch heut’, Sciang, 
Se; Junngelellen. warin, Gelaug; Harn. 
ner Lierer Wiarich, Sic; D Birafibnrg und 
Morgeurot, $1.00; Tonanweilen, Walser: 
iSver or Neger, Hal;ser, 51.25; „alter aus 
vem „Lahentsen Mädchen”; Sphinr Walze‘ 
81.25; An ber Ihnen blauen Tonau; Bad. 
ver viadel, Walzer, 51.25; © Tannenbaum, 
gelungen bon Alma Gluck und Reimers. 82. 


Liberty-Bonds werden 
in ln —— 


— 


daß 


zwiſchen Regierung und 


E | ginien hat verfügt, daß Naturgas erit| 


Abeudpoft,. Chicago, wittwoch, den 12. Februar 1919. 


Noch nicht alle Streits aus. 


Seattle, 12. Fruar. Drei Ver— 
| treter der 25,000 Metallarbeiter mer: | 
den fie heute nah San Francisco 
| begeben, um die Mitalieder des bor= 
| tigen Metallarbeiter » Gemwerkidafts- 
Irats zu erfuchen, ebenfall3 einen! 
Streik anzuordnen. 

Butte, Montana, 12. Februar. Die| 

| Empfehlung, feinen Streil anzuorb- 

j nen, weil das qugen die Gejeße. ber 
Gewertichaften gegebenen Falls ver: | 
jtoßen würde, Jondern einfach die 
| Arbeit niederzulegen, ift in Butie 

| teilmeife ausgeführt worden. Als 
Grund wurde dann Furcht vor Ge— 

|waktätigteiten angegeben. fe erzielen amd 
„serome, Arizona, 12, Februar. —|$ Tieberrafhung in beiden Tüden. 

Viele Kupferminenarbeiter haben den TI 

Jerome-Bezirt verlaffen und fi auf Swift's Premium Butte- 

| der Eifendahn nad anderen Orten $ tie, rein u. jcmad- 
| begeben, nachdem am Montag eine haft, Das Fund zur. IIC 

| Cohnherabfegung um 75 Prozent an- * Feinſte Elgin Cregmery 
geordnet worden war. Die Minenbe— bee — 480 
ſitzer ſagen jetzt, daß ſie den Betrieb — ge! Be | 

|vollftändig einftellen werben, und]. Sier, ftrift friich — 2 

| amar folange, bis fich der Kupfer: das Dıirßend- zu.... 450 | 

ı marft bejfert, eS jei denn, daß mor:)$ | Walhburn Gold Medal 

gen genügend Leute zur Arbeit tom: |; MNebl,. —. die neue I; 55 | 

men, um ihn wieder aufnehmen zu|2 zorte, Wdbl.... 
fönnen. Der Bunbesvermittler Hy: „„Numforb’s reines B0oB: | 

—— —— hier erft Ende der) 1 Mund Büchie zur. 270 | 

de Horien rei S 
| Butte, Montana, 12. Februar. — — 4. — zu 
| Streitenbe Minenarbeiter, die heute | & lalche zu 

‚in. der Frühe nach den Minen zu Jell O, Amerifas berühi- zı 
marfchieren - verfuchten, wurden von|$ tetes Tafel-Deifert, de | 

| der Polizei zerfteut. Das Militär) J. Mort. Slavors, ad. 

| wurde nur zweimal um Beiſtand er— — 5 

fucht, und zwar in Fällen von Men— mit 

| idenanfammlungen, die dasGrlaubte Pride Waſch— 

überſchritten, die ſich dann auflöſten, 7 

| obne daß es nötig war, Gewalt an- as große 
zuwenden. Ra det ver 

Havana, Kuba, 12. Febr. Die re 
| Verhandlungen zwifden den Druk— Au s 

18c 


tereibeſihern und ihren Setzern und 
Die Liköre 


anderen Angeſtellten, um den Streik 
Penuſylvania Rye 86. 25 


zu ſchlichten, ſind erfolglos geblie— 
ben. Infolgedeſſen erſchienen ſeit faſt 
Whiskey; Gallone ... 
90 Proof, —— $. 55 
—— oder Ja— 


einer Woche keine Zeitungen. Präſi— 

und machte ihm den Vorſchlag, die FR 90 Proof, volle Ort.» 
Magen: Bittere, 

| Buenos Wires, 12 n 


DL) 


Jar 


— 
Pint 


dent Menocal bezief deshalb ven Ve= | R 

‚fißer einer der bedeutendften Druf- 

tereien. nach dem Regierungspalaft, | 

Löhne zu erhöhen, um vielleicht auf Monopole 3 Star 
diefe Weile dem Streit ein Ende zu a 

beriten, 4* Da f 3 regulärer $2.00 
ebr. Da ſo- Mert — die Flaiche pesi iell 

wohl die Streiter hoie au die Ar! Mi ; Des ... J8C 
beitgeber daS Anerbieten der Regie- 
rung, al Vermittler im Hafenarbei- | 
terſtreik einzuſpringen, abgelehnt ha⸗ 
ben, zieht letztere in Erwägung, den 
Schleppbootbetrieb ſelbſt zu überneh⸗ 
jmen, bamit bie transatlantifchen | 
Dampfer in den Hafen ein= und aus: |B 
laufen fönnen. Streitende Serleute 
boten fich heute «.ı, die Arbeit unter | — 
den Bedingungen, wie ſie vor dem 
| Streit beitanden, inieder aufzuneb: | W 
men, aber bie Befiter und Agenten 
ider Dampfer meigerten fich, bie 
(Ausjäließung aufzuheben. Letztere J 
verlangen, daß die Leute fich ber= |‘ 
ipflichten, in Zulunft feinen „Boy: 


cott“ zu erklären. 
ä ee 


| 

| 

| 
satten Dad Nahicheit. R 


stell offeriert f 


tin: 


| — 


Angeſtellte von drei Hotels melden jidh 
bei der Arbeitsbehörde. 
John Figzpatrick, Präſident ni 
Chicago Yederation of Labor, ver: 
| fecht heute vor ber Sriegsarbeitsbes || 
ı hörbe im Bundesgebäube die Sache „ 
'der Hotelangeftellten im Bladjtone, |# 
| Morrifon und’ Sherman Hotel, die | f 
‚im legten Auguft geftreitt haben. Die J 
Streifer wurden damals auf einen I 
| Appell an ihren Patriotismus bin | Ä 
bewogen, die Arbeit wieder aufzu= | 
nehmen und eine Enifcheidung über! 
‚ihre Forderungen der Kriegsarbeits- 
behörde anheimzufiellen, Diefe ver= 1 
tagte die Verhandlungen und ftrich }i8 
ſbließlich die Sache ganz von ihrem | PS 
| Raienber. Inzwiſchen aber haben | 
‚die Ungefiellten anderer Hotels durch 
einen Streit beffere Aıbeitsbebin: 
gungen gemonnen, während jene: 
Iniht3 haben. Fihpatrid Hofft nun, ' 
die Behörde veranlafien zu Fönnen, 
den Tall mieder aufzunehmen und | 
die Enticheidung, jofern jie günitig | 
für Die Angeftellten ausfällt, bis! 
zum Auquft 1918 rüdmwirfend zu: 
| machen. | 
Den Vorſitz führten heute Fred N. 
Judſon aus St. Louis und Bol 
IM. Manten. 
V. Everett Macey ift zum Schieds⸗ J 
richter in der Angelegenheit der — ew 49 
Vorker Hafenarbeiter ernannt wor⸗J 
den und wird am fommen’en Mitt- | 
woch in Wafhington die Parteiei 
anhören. 
——— — 
| — Die Gejeggedung von Weitoir-| 


Stleider, 


gains 


Mode, 


EG WETTER, 


a 


Ba-- 


und 


Canvas-Handſchuhe für 
Männer, regulär 25e, zu 


Woerte, 3 


dann aus dem Staat verſandt wer- 
ı ben barf, wenn der heimifche Bedarf | 
gebedt ift. 
— — 
Die große Schlußabrechnung. —3 
: Waihington, 12, Febr. Kriegs- 
\Tefretär Baler hat eine Kommilfton '$ 
mit Ediwin B. Parker an der Spitze J 
ernannt, um alle Geihäfts- und Fi— 
Inanzfragen bes ameritanifchen Hee= |. 
je in England und Franfreid ab- 
| zulöfen, alles bewegliche Eigentum zu | 
'verfaufen oder heimzufenden und an: |’ 
|deres zu verfaufen. Auch follen alle 
Ansprüche an bie franzöfiiche und die # 
| britifche Regierung unter in den Ber. |} 





derſitz, Cretonne-Polſterung, 
Od Jvory Finiſh, zu 
Einfache 
Braun, viele Faſſons zur 
Auswahl, aufwärts von. 


| 
&taaten getroffenen Abtommen und R 
| Merträgen, foweit e3 praftifch tit, ab= | £ 
gewidelt werben. ı 

| 

| 

| 


Feuer im Bibelinistitit. 


en Sprungfederſitz, Cretonne— 


— ⏑—— 
Ein Schadenfeuer, das geſtern 
abend das an Nord. La Galle Str. 
und Chicago Ave. gelegene Moody 
Bibelinftitut heimfuchte, fonnte von 
ber Tyeuermehr troß angeftrenater Ar- 
beit erit gelöfcht werben, nachdem e3 
einen. Schaben ven. annähernd -$25,: 

000 angerichtet. hatte. Nach Angabe 


des — u — Ban! 


68 hat 


— — — — — — 


zum Betrage von $8000 an dem Ge: 
bäude vorgenommen worden, 
diefe wurden aum größten. Teil gleich- 
8 "4 

Der rand der siert, weicher die 


2% RR. * nd 


a i vum. 


zur nletihen Zeit auch Sparfamfeit üben Fünnen. 


Aneipp Malt, ‚dns de 
| Zubit 
let a1 
Kaffee, 
Pfund zu 


| En attraktiven Breije. 
u ee meine Sendung, die wir nicht fir 925 an- 
® bieten, fiir Das jie verkauft 
werden Sollten, jondern für 


Andere hübjche Suits 5 


535 $42.50 $49.50 % 569 


Fin jpezielles Angebot. von Serge:, Sa: 
und Qaffeta-stleidern, 
für Damen ımd Mädchen, in 2 Partien. 


Serge, Satin und Taffeta, 
Werte bis zu $25 
- Serge: und Seide- * ſchöne Moden, 
Dutzende effektvoller Faſſons, Tunic u. ge— 
radlinige Effekte, Werte bis 

zu 535.00, au —E— 


$1.25 
zurückgeſchlagenen Manſchetten, 


gemacht, hübſche geſtreifte Effekte, 
ſpeziell, zu. 


Männerhemden, 
weichen 
Percales u. 


Echte 
Männer-Arbeitshemden, 
angenähtem Flat-Kragen, zu. 


14c 


Four⸗in-Hand Halstradhten für Männer, 50e und Ge 3 


Echte Willow Need 
Schaufelitühle, 
Se Ar Dolitert 
I EN tonmc, Nuswahl von 
IR \ J Braun, 
oder Froſted Braun, 
a zu 


Rohr-Schaukelſtuhl oder Stuhl— re 


Rohr = Schaunfelitühle, 


Old Ivory Finiſh.. 


ee — 


4 


= ne 
FEN 4 es 


I iA I I RB 


rT 


Unde Jerry yräparierted 
Pfannkuchenmehl— 
das Packet zu 
Chop Suey Sauce, direkt 
importiert, 
Flaſche 
Dead Molaſſes, um Chop 
Suey zu — 


91 
—— 23C 
Snider's 
Suppe, 
Büchſe zu 
| Snider's friſch gemachter 
Tomato Catſup, 


zu 


Pfund zu 
reine pfundg 


die große 


Tomato— 


Sa-Van, 
ſtitut, 
Packet zu 


223C 


Flasche zu .. 


Syrup— 
irkey Br. friſch geröſte 
das 9 

29€ 


Excello Wizard Waſch— 
ing Flakes, genug für 6 


Wäſchen, das 100 


Packet zu 
Jap Roſe 


das Pfund 


Olivilo od, Schulter, 
Totlettenjeife, 
Stüd zu 
Manhattan Br. 
ſtard Dreſſing 
Jar verkauft 


Beef, das 
Pfund zu 

Veal, 
Stew. das 
Pfund zu 


* 


MILWAUKEE AVE, 
AT PAULINA ST. 


ee 


(sine Gruppe von eleganten rühjahrs- 
Suits fir Damen und Mädchen wird jpe: 


fiir Donnerstag zu einem jehr 
Eine jocben angefom- 


515.95 


gut ausjchend, 


gemacht ans feinster Qxalität 


514.95|1 


‚au 


822.50 


ährliher Berkauf von — 


Unſeren vielen Freunden werden ſchnell die bemerkenswerten Bar— 


einleuchten, welche wir offerieren. 

Männerhemden, mit weichen, 
deckband 
aus Percale und Corded Madras 


740 


mit neitärkten oder 
Manicetten, Nedband- Mode; 


enden, sn. 01.08 


>0 Hemden, zı. 
Chambray 


Amoskeag Game 
mit 78e 
Rad Garters für Pän- 76 
C 


25c Garters, für. 
ede, C 


82. 


id ot 


cr, 


Stiderei: 
nette 
Spitzen: 


die 


ge 
Cre— 


Stickerei: 
von hübſchen 


füge, 
nt 
Handſchuhe: 
nertvigen, 
Klaips, 


Old Ivory 


innen Matter 
81.75, ver 


im 
Preis 


Für Gardinen: 


Sorde 
ent Zarin Vand 


cream und natũr 


lies : 


denbelag, 

Entwürfen 

* Mard im 

nur in z Rag Rugs:' 
wahl ven 


reanlärer Preis 


ah — 2 = Waidinennadeln: 
524 Willow Reed Schanfelituhl oder Stuhl, } ı 


Jade] Ipielt 10 
Ion 


Hecord fvesiell 


517.99 


Downey's hi 
Dlevmargarine mit jenem 
Vutierge ſchamck 


330 
das 


ſpeziell das 


Karo Blue Label 
Büchſe zu 


Fleiſch 


Native zarter Pot Roaſt * 


Friſch geſchnitt. 
Chops, Rippen od. 
Kid... 
Kino Kenlofes Gorned 


Beet ober Yamm 


Two 
STORES 


ü— — 


27 Zoll breit, 
Flouncing, 
Mufter,6he wert, 
Baumw. Eluny 
füge, bis 
NE 
Stiderei Gdainns und Eines 
eilt 
Muſtern., 
Seidene Handſchuhe für 
Damen 
in ſchwarz 
regulaͤre 750e Werte 
4 Weiße 
Bardinen: Shi nie, 
renulärer 


Baar 


aroni fette 


E dge m 

Nard fir 
4-4 Breite Kabrif I 
ten 


Muster don.feineit Farben und 
dollitändige 
Quadrat, 

30 bei 60 
ſchwere 
gemiſchlen 
s1.59, zu. 


arıy 
Records 
ipieit irgend eine 
3 Palete 


„Zatek“, der ſparſame Ka— 


fao, % Pfund: 
Büchſe zu. 


Kasper's Monogram friſch 
reicher u. 


430 


Kirk's Flake White oder 


490 


geriebene 


‚123c 
Deliziöſe Früchte 


geröſteter Kaffee, 

milder Geſchmack, 

das Pfund zu. . . . 
Delight e 
White Linen Seife, 
10 Stücke zu 
Baker's friſch 
Cocoanut, die 
Büchſe 


das 


au 


Eier-Sub— 


130 


Dundee Brand 
Ebaporated Milch 


—Büchſe 15 
Be c 


Sawyer Biscuit 
Co. Crispo, Lily 
Sodas oder Gra 
ham Dainties — 


Büchſe 63€ 


Trifch neb. Tat: 
nal od. Grabam 
— ſpeziell 

das 
Pfd. 

—* gebackenes 
Weißbrot od. Rog— 
— der Laib 


Ren 
| . 86 


aut 


Venl 


240 
1750 


IXE 
AND ASHLAND 


— —— — — 


Bonbons, zu weniger als Whole— 
ſale-Koſtenpreis, 


halten ſich gut, 
bei dieſem Verkauf, 60 Pfd. 31 
*81.19; 15 Pfund zu c 


Aepfel, 


Pfund 
„163€ 


Karotten, 
chenforte, 
10e, Pfund 

—— 


> Fb. 


KOM] Amanıcas MOST DELICIOUS — I 
vu : 


Beoth nach Booth wird Ahre Anfimerkfiamfeit anf fi Ienfen, jeder mit einer angenehmen 


Select Nr. 1 
Picnic Schir 
Pfund 

Hollenbach Gothe nburg 

Sommerwurſt, das 
Pfund zu 

Swift's Premium geräu— 

cherter 


Schinken, 351 
ı das Pfund zu... 20 


Telmo Br. reine Aepefel— 
butter, der Jar 


Sugar cured 


— 
ten, d, 


Adriatifche Feigen, Eiien und Kocen, 


25e 

Schmackhafte Jonathan: Aepfel 11 
Pide Ade; das Pfund c 
Kartoffeln, Wiscon ſin Snow Slates, 

feine mehliger Kocer- 


Pfund zu. 


au 


feinite Ganes, 


>” be 


newih. Kür 
3 Pd D1 
2C 
Zwiebeln, 
erl gelbe Globes, in 


Ulc, Pid. 


Bid, 


—ew 27 2 i 

Sur Die Sinaben 
Einzelne Knaben: Hofen, alle Mo- 

den ımd Muiter, Schwere Sorte, wert 


50 Brogent michr als unjer Preis; 
Brößen für 6—16 jährige, 


einige ganz gefüttert, zı 
51.75 Hoien, Serge u. 1 19 
Miichungen, ganz aefütt., ” 
52.50 Knaben-Hofen, aus Gorbu- 
ro, Gaffimeres und 1. 75 
Tweeds, zu .. 


Echte ſpaniſche Le— 


der gepolſterte 

| ‘old Betten - 
| mebrere mit 
| überzogene, 


und hraun, 


| Geftelle, 
$95.00, 
I 


Duo: 


fin ce Saits sür das Frühjahr Der Februar - Möbel- — 


- ebenfo 


Mule \ 


‘ 
ſchwaärz 
Golden 
‚oder fumed maſſive 
wert bis 
Auswahl zu 


au 


559.75 


Dueen Anne Bertod Taf: 
jon 
Tiſch, 
Oak gemacht, 
bean und American Wallnuß 
Finiſh, 
Preis 8335.00, 
ſpez nur .. 


Extenſion Eßzimmer-⸗ 
aus viertelgeſägtem 
Golden, Jaco— 


48-3öll. Platte, reg. 


824. 75% u 


„Giaffie“ — Nähmaſchine, wie 
Bild, ſolides Oak-Gehäuſe, 


Golden Fin— 
iſh, hoher 
Arm Näh 
fopf, voll: 
ständiges 
Set vernit= | 
felte . At: 

tachments »:: 18 

Nahre garansı 

tiert, zu nur 


Gas 
Drop 
Tür, 
Badofen, 6: 
Fu 
dung frei, fpe= 
ztell für mor= 
| gen zu nur 


Rollkante weiſte In» 

gen Filz-Matratze — 

A it fanch aeitreiftent 
5) 111d  fiauriertem Mlrı 
Itefing überzogen, alle 


Größ dd. 75 
‚zu 


Stewart Kitchenette 5- Brenner Stahl- 

Herd, wer emailliertes Panel — 
Ofen 

17 zöllige 


Verbin- 


517.50 519.50 


Bettderfen - 


$1.98 geſäumte Bettdecken, 
offeriert zu 

2.50 gelaumte, beiranite o 
gezadte DBettdeden, zu 

52,98 gefünmte, befranfte 
gezadte Vettdeden, 3 

53.58 geſäumte, befranſte 
gezackte Bettdecken, zu 

34. 98 geſäumte, befranſte 
gezadte Veitdeden, 31 

55.98 geläumte, ‚befranite 
gezackte Beitdecken, 

86. 98 geſäumte, —5* 
gezackte Bettdecken, 3 

88. 98 geſäumte, befranſte 
gezackte Bettdecken, zu 

810. 00 geſäumte, befranſte oder 
gezadte Vetideden, zu 

56.50 Satin Bett:Zets, 
paſſender Polſterdecke, zu 

57.98 Satin Bett- 
ſpe ziell au 

9.98 Satin Vett:Sects, 


sein beitidtes 
fünmtlich AR 

die Yard.. C 
Spitzen u Ein⸗ 


150 wert ide 


ichr willflommen it 


Auswahl 
bie Pard 


„10€ 


doppelte Tin; g gemacht, joiwie aus 


Die ER boit ae 


_. Ein Berfauf für Don: 
nierstag und Freitag 


J 2 


Sets, mit dazu — Wolfterbede, 


Die 


da ſie ſehr 


2 Eriparnitie bedeutet. 


Damenſchuhe, aus ſchwarzem Kid 
havanabraunem 


und weiß, oder aranem Kid, ganzlederne oder 


uch=. Tovs, 
zpiben: fäße, unvollſtänd 
3 Mards lang, 


51.193 : 


40 De breit, erten 
ſchwere C oble 6 

bet 6 I 
mit gezoge 

weiß, 


Kottinabam 


leder vder 
Knöpf 
ganz aus Leder, 
sit 


Congoleum 


55, su ie 


partie, 


Grör R — 


Rugs Ic 


51.19 


Magucdo Sprech⸗ 
maſchinennadeln — 
laut und mitl. 
Maſchinen oder 


Rag 


Farben, breite Jußlpigen, $: 


Schwere Bluder 


ee 


waren erit fürzlich Berbefferungen Anftatt im Laufe der lebten Jahre] fich Schließlich. nad dem erjten Stod| 


2. oder 
ige Größ ei, 
Merten bis zu 87.00. 


kauft für 8 bis 


ze, B 


derſohlen und Abſät 
wafſerdicht, tan und ſchwarz. 86 Werte, zu 


niedrige Mb 


83,79 


ee Patent 
Gunmetal Calf, 
oder Blucher-Moden, 


regulär ver: 


32.95 


Sinaben- Schuhe, ans auter Tualität Kalbleder Sohlen 
und Abſätze ganz aus 


Leder, en gliſche oder 
au. 


$1.98 


3 We tie 


Mädrhen- Schuhe, ⸗ ns weichem Kalbleder, mit 
breiten Fußipigen und Ertenfion- Zoble 
aanz aus Leder find, Werte bis 3 


n, Die 


‚69, zu. 


.$1.69 


Arbeitsichuhe für Männer, folide Le— 


füchermode, garanttert “63. 98 


zu 82 


— Aus einer Gerichtsverhandlun 


heimſuchte, kam kurz nach fünf Uhr durch, wo ſich die Uebungsräume des — Verteidiger (auf den Angellagtı 


und)im Erbagejhoß des Gebäudes zum 


Chors befanden. Glücklicherweiſe hat⸗ 


Ausbruch, zog den daſelbſt gelegenen! ten fämtliche in bem Gebäude be= 


Speifefaal, joiwie . mehrere Lager: 


Findliche Perfonen Gelegenheit, ſich 


raume in en. und frab — in — zu bringen. 


zeigend): „Meine Herren, wer vi 
Shngt wollte wohl behaupten, feiı 
Häyde jemals in folcher Unfehuld q 
waſchen zu Haben?“ 


a 2 oe er ee, vun 





